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ie —RR Frage. 


\ 


Smwald 5. Zrhmette, i 


I 
Ju zuitandigen Kreiien Waibingt’ns lt 
man auherordentlich bezüglich Japans | 
beicrgt. Geheimdebatte im Senat 
und andere Vorgänge haben Ein— 
druck einer drohenden Gefahr hinter- 
laſſen. Der Einfluß eines mögli— 
cherweiſe wieder zum Ausbruch kom 
menden europäiſchen Krieges. 


Ih 
| 
| 


4, 


>. März. In Waih- | 
über die Yane be 
aukcerordentlic be: 
Torat. Mn manncbenden Stellen | 
Ichnt man cs entichieden ab, fid; | 
aber verichtedentline Vorgange zu 
äußern, die zur Verſchärfung des 
Ernſtes unſerer Mißhelligkeiten mit 
der Regiernnug des Mikados beige— 
ragen haben, aber es iit völlig klar, 
daß man ſowohl im Staatsdeparte 
ment, wie auch im Koöngreß ernſte 
Befürchtnugen hegt. Namentlich iſt 
dieſes im Senat der Fall, wo durch 
die Debatte gelegentlich der Geheim— 
ſißung, der Eindruck einer drohen— 

ı Befahr zurädgeblieben it, 

Durd; die Note des Nats der Vol- 
terliga, der ſich in der Frage bezüg— 
lich der Juſel Yap für nicht zuſtän— 
dig erklärt und unſere Beſchwerde 
un die eugliſche, die franzöſiſche, 
italientjare und japanische Megiernung | € 
vorweilt, Wird nniere dolline Hilt- 
Isiinkeit nocdı ganz beionders hervor: | 
nchoben. 

Die Yagc wird dadurch nodı ern- 
ver acitaltet, dak ein Wiederbeninn 
der Feindſeligkeiten zwiſchen Frank— 
reich and Dentichland immer wahr- | 
icheinlicher wird. Wennidhon man 
b'er der Anſicht iſt, daß ſelbſt durch 
einen ermeiten enropniiaen Krieg 
mir nicht direft betroffen werden 
würden, ſo herrſcht dach ganz beion« | 
dere Beſoranis darüber, daß durch | 


Waſhington, 
ington iſt man 


en | 
züglich Japans 


— — — — 


einen derartinen Zniammenpralf in | 
in 


Europa vie Mißhelligkeiten zwiſchen 


den Vereinigten Staaten und Japan | 


nach aknter geſtaltet werden durften. 
Lie Kriensgejaft in Curopa 


F. Schnmerte 


Waſhington glanbt immer noch nicht an 
die Möglichteit 
paliden Krieges. 
Zzenen hinter den 
doner Konſerenz. 
„Königin der 
Flottendemonſtration 


eines neuen euro— 
Die rührenden 
Kuliſſen der Lon— 
Eugland, Die 

bereit, 
gegen 
wehrloien, befiegten Feind zu veran 
halten, Frankreich 
ſeinen Kolonien wmieder farbiges Ka 
urnenfütter. 


Meere“, 


—— 


vaſhine 
in ein rühre 
er den Kuliſſen in 
Im eine aelmlofjene 
‚einde aegenüber 
Ü ngland — die itolse, 
nion der Meer: 
einer Demarche 
unterſtützen 
demonſtration! 
der britiſchen 
berarmtes, 
keine Flotte 


igton, 8. März. 
2 9344 
Des Bild, 


Es iſt ge 
w das fich hin 
i 

I Front 
ahren, wird 
mächtige Kö— 
Frantreich in 
gegen 
durch 
Bra 


ZU 


su DEIO 


eine 
it Der Gipfel 
Opferwiiltaleit. 
h eſiegtes Land, 
‚ feine Feitum: 
iftenba ıtterien beſitzt, 

ne Flottendemo 


‘ 

: 

ti 10 
r Wenn 


— 

r 
— 

ein 


11 


uſtration inſzenie 
Hrlaoiand noch befeitiat 
are, hätte Yloyd Georac fich's viel: 
zweimal überlegen mülfen. 

and machtlos zur 


Date 
und eine Gefahr be: 
jemand erſchoſſen 
wird England ſeine 
Feind ſenden. 


* > 


das tjt eng 


M 
en. 


Eu 
Lil 
em 

Lıllı 


Aa 
wur 


ic acgen 
„Safety Firſt“, 
ismannstunſt. 
mireic ſucht auch Wege, um für 
welche Unternehmungen 
möglich andere 
laſſen. Die 
en werden verſtärkt. 
Berichte er ‚dab ı 
von Seneaaleisit, 
Alageriern jet in Marſeille 
um die Truppen am 
verjtarten. Mein jemand 


vn or 


veit wie 
gen 
runpe 


— 
\ıL Ar 


die Kojten 
ſchwarzen 


ar 
sl 


2 
imocite 
Ken und 
selandel ijverden 


ı, 
Rhein zu 


ählen 


geue Kon 


11 
Marolta 


ſollen es die Schwarzen 


Br er .> 
Teilweiſe 
‚u bienen, 


ru oben abzulöſen, 


A a Ports 
ſollen dieſe Truppen auch 


die 


u 4. Märzen ach Amerika | 


verden 
der 
ider ihre Flotte be 
anzoſen ge un 

»ur Hand yaben, 
neuer adeltrig ent- 
Hier in 


dürften. 


Kr 


nn. 


die Fr 
rze Truppen 
lann ein 
werden. 


reti 
ſchwa 
dann 
feſſelt 
will 
daß eine wirkliche Kricgsgefahr hin⸗ 
‚er den Drohungen in London und 
Varis liegt. Waſhington hat in acht 
Jahren nichts gelernt. 

wollie an die Möglichkeit |; 
since alauden. 

hört man dem Kriegsgeſchrei mit mil: | 
kam Anterejfe zu. Danıbar tft man 
freilich dafür, dab wir nicht nod 
immer Vertreter in diefen Konferen: 
zun haben. 


man 


niemend 
Welterie 


egte 


T 


Hafen ſind während des Monats Fe— 


overativer Eingriff notwendig 


Das Blutvergießen in 
Greis von 


Ic, 


I 
of —— n 


Glͤclicherweiſe iſt niemand dabei ver— 

eine 
völlig 
holt ſich aus 


ter Urſachen ein großerPreßluftbehäl 


im Umkreis von einer Meile aehört | ziere nnd Soldaten, 


’ 


Deutjchland | geworfen wurde, und fchickte des Halt | 
‚slotten= | 
|tettives auf die Suche. 
Gegen 

das eingeriſſen und die gläſernen Wind- 
gen un d ferne | 


jo; 


Die Ba: ! 


die ameritaniichen Ottus | 
wohl 


Krieg losgehen. 


Waſt Renn 
immer noch nicht glauben, 


Heute | 


nr nn. u 


et 


> 
* 


8 


2 Gents 


ie aröhte Gefahr fir Ameritaf 
wat aber in der Geaemiwart unferer | 
Sruppen in Koblenz. Wenn bie, 
Frangofen wieder über den Rhein 
marfchieren, und befonders wenn fie 
aeaen Bayern amtatt auf das Ruhr— 
gebiet ihre Anariife machen, iſt die 
Sriegdaefahr Für uns die denkbar | 
größte | 
So lanae wir 7000 oder 8000 
Nann Iruppen in der Ariegsgegend 
aben, iit e& immer möglich, daf wir | 


a: 


di Ultimatum an Yutihland, 


| Mitiierte verlangen Annahme der | 
Parifer Bedingungen und drohen 
mit Gewaltmahreneln. 


s Dr. Zimons ift ganz rıchiq. 
v 
denn eine Feueräbrunft greift um] 
fih ohne Image zu fragen, weſſen 
Häuſer niederbrennen. 
Es macht ſich. 
Im Hamburger Hafen liefen im Febrnar 
Schifie von zuſammen 672,278 Ton- 
ven eilt, 


riet verjtanden worden. — Seitens 
der Alliierten wird mit der Bejeimng 
von Duisburg, Tiriieldorf und Nuhr: 
ert gedroht. 
Zöllen und 
Rhein. 


* ep eir olfgrenze 
Hamburg, 2. März. Im hieſigen ner Zollgrenze am 


bruar insgeſamt 543 Schiffe von zu— F 

ſammen 672,278 Tonnen eingelau— 
en. Unter dieſen Schiffen befanden bis Montag mittag Zeit, fich dar— 
ſich 33, welche die amerikaniſcheFlag— ůãber ſchlüſſig zu werden, ob es die 
ce führten. Bedingungen, anf welche ſich die Al- 
liierten in Paris geeinigt hatten, in 
‚den Panptziigen annchmen will 
| oder nicht. Den Vertretern Dentjd- 


Srinzefiin Anaitaiia von Griechenland | 
ſchwerkrant. 
9 


Athen, 2. März. 


London, 3. März. Deutſchland hat 


— Donnerstag, den 3. 


— — — — 


Außerdem mit hin ausgelegt, 


| 


| 
i 


ß 
Prinzeſſin An- | fands wurde hente ſeitens der Ver- genüber vom St. Jame— 


Deutſchland fei, u: feinen Verpfli 


. tungen nachzufommen und daß fie 


andere, ebenfo wirfjame Methoden 
wüßien, „dann“, fuhr der Premier— 
miniſter fort, „würden wir uns mit 
den deutſchen Delegaten hingeſetzt 
und aufrichtig ihre Gegenvorſchläge 
geprüft haben, mit dem Beſtreben, 
einen vernünftigen Vergleich herbei— 
zuführen“. 


März 1 


| 


Mufrupr unterdrüdt, 
Sowjetregierung madıt der Volfserhe: 
bung in Peteröburg cin Ende, 


= 


Stockholm, 3. März. Einer bier 
aus Helſingfors eingetroffenen De— 
veſche zufolge iſt es der ruſſiſchen 
Sowjetregierung gelungen, der Re— 
volution in St. Petersburg ein 
Ende zu machen, nachdem Truppen 


Die Antwort Dr. Simons. daß VvVon der Kampffront dorthin gebracht 
die Deutſchen die Rede des — wurden. 
in den Wirbel hineingezogen werden, | Grttärt, daß ſeiner Anſicht nad) keine, miniſters eingehend prüfen würden 


Bewaltmaßnahmen nötig ſein werden. und daß die Abſichten der Deutſchen 
Die Varſchläge Deutſchlands ſind, völlig mißverſtanden worden ſeien, 
wie er verjichert, von den Alliierten und daß fich keine Gelegenheit für 


die Durchführung der von ben 
Alliierten geplanten Maßnahmen 
bieten mürbe, wird hier allgemein da- 
dab die Deutichen 
weitere Vorichläge machen werben, 
die im Gintlang mit ben Pariſer 
Entſcheidungen der Alliierten ſtehen. 


London befunder Antereite für Die Non: 
feren;. 


Zum erſten Male feit dem Be, | Proflamation erlafien 


gimm der Konferenz der Alliierten 
und Deutſchlands bekundete heute 
das Publikum J N ntereife an den Ver: 
bandlungen. Der Bürgerſteig ge 
Palaſt war 


as 


itati bon Gt -techenland, die Gattin | treter der Alliierten mitgeteilt, daß, hen lange vor Beginn der heuti— 


des Frinent hriſtopher und m falls Dentſchland dieſen Bedingun— | gen Sigung 
® | gen nicht zujeimmt, die Alliierten na | drängt voll, 
verzüglid) weitere Schritte tun wer; | Deutiche 


(ige Frau Leev5 aus New Vorl, 

feit etlicher Zeit an Magen er] 
den leivet, Iteat in jehr bebenkflichem | pen, 

Zuftand darnieder. Der Chefarzti Der erite diejer 
des Hoipitals Des Ameritanifchen | Der Beſetzuug von Dnisburg, 
Roten Kreuzes in Konſtantinopel iſt jeldorf und r 


' Ruhrort feitens 
eilends hier hert berufen worden, da 7 Truppen der ‘ Alliierten beitehen. 


- fomeit zu Rat aezoaenen Aerzte | Zweitens wird jedes 


—3 Man befürchtet, 


daß ein auf dentſche Waren verfügen. 


fein, 
wird. | 


Irland, |eine Zollgrenze angelent werden, 


einer Batronille in Gorf | Ten Zeretern ? 


ES 


2 er “7 7 
Cork. Marz: tärp 


N; 


Ni ili 
Beginn der 


atrouil— 
en Volizei- v Deutſchland 
ſtunde geſiern —— die Straßen dürfte, die 
durch zogen. ſeuerte verſchiedent⸗ 
lich e Revolver ab. Hierbei wurde! 

* Dauptitraße ein 70 Jahre 
Greis auf Stelle getötet. | 


Nee re 


e nad) 


zugeſtanden 


ihr 
YY 


42 auf 30 Jahre jein würde, 
Die von Dentichland nnterbreite- 


n Gegenvorichläge jind der Prii- 


—* 
UL 


alter der 


a 


6; ©, Marz J 


enf, Die vormalige ‚ter Yloyd George bei der heutigen 
Yita von Seiterreic) bat | Sitzung dem dentſchen EStaatsſekre- 

inem Mädchen das Leben ge— tär des Aeußern, Dr. Simons, mit- 
fchentt, oda das vormals fatier- ‚teilte. 


Iihe Baar nunmehr adıt Kinder | Lloyd George bemerkte ferner, 


| hat, von denen die beiden fünajiten | |die Stellungnahme des Dentichen 


Neidjes i in der Sirien sentihädigungs- 


in der Berbannimg geboren wurden, 
trage bedeute and eine grobe Ver- 


— — — — 


Brehiuftbehälter erpiodiert 


lands den Alliierten gegenüber. 
| tie; 
fest worden. iun's Gedächtnis zurück, daß 
dem Kraftwagenſchuppen der Regiernug die Bedingungen 
Harding Motor Sales Eo., N: ‚4208| Ariedensvertrages von Xerjnilles) 
RW, Madiion Strafe, erplodierte | mit Bezug anf Kohlenliefernngen, | 
heute morgen infolge no unbefann= | Die Abrüftung, die Bezahlung von 

: 20,000,000,000 Marf Guld nnd! 
die Beitrafung der deutſchen Offi— 


ihre 
In 


ter mit ſolcher Wucht, daß der — O 


— 


— und die Bewohner der Rad): | 
richaft, in der Meinung, dab mie: 


tchen, wahrend der Nriensdaner 
Verbredien begangen zn haben, nicht ; 


* ein Bombenattentat ftattgefunden | erfüllt habe, 


London abſpielt. | habe, in Angit und Schreden auf bie 
dem | 


Deutſchland, fügte der Premier— 


Straße eilten. Auch in der Bezirks miniſter hinzu, habe durch die Ad 
nur wenige Straßengevierte entfernt geichlagenen 


liegt, nahm man an, daß eine er 


Zugeſtändniſſe mit 
ſich der ? 
Ambulanzen, Patrolwagen und De⸗ 
Die Hinter: 
des Sıhuppens wurbe völlig | 


wand jtanden worden, 


Daraufhin kündigte 


wurden zertrümmert. 


Walter | Dentichlands Abſichten mißverſtanden, 


ie wel⸗ ſagt Dr. Simons. 
cher ſich zur Zeit allein in demSchup⸗ Nachdem Llond 


pen befand, wurde ni t 
— _— nicht verlegt. Cr Ausführungen beendet hatte, er- 
tonnte feine Erflärung für die Ur: ar. ) =; 

— griff Dr. Walter Simons, das 
ſache der Exploſion angeben. Der a ; 
anaerichtete Schaden betäuft fih auf- Oberhaupt der beiden Telegation, 
eh er —— 7 Tas Wort amd verſicherte, die Ab— 
ungefähr 35000. 

ſichten Deutſchlands ſeien 


George ſeine 


Die Zeitſchrif icht. 
— worden. Er fügte hinzu, die Dele— 

‚nation Dentichlands würde am! 

| Montag in der Mittagsjtunde ihre 

den 19. März verjchoben | Antwort zur Stelle haben. 

heute im Chicago Ave. Poli: | 


Leo Goldberger auf Leranlaiiung meh: 
rerer iunger Mädchen verhaftet. 
Auf 


D 
urde 


w 
berger, gegen den von einer Anzahl heit für das Vorgehen 
von jungen Mädchen die Beichuldt- fein, das von den alliierten Mächten 
ang erhoben wurde, dah er von ih- angefündigt worden tit.“ 
wen auf betriiaeriiche Weile Geld er-| Gr fügte Hinzu, die 
langte. 

Tempelgebäude 


unter dem 


ein Bureau eröffnet, 
ıcen auf 
men. 
Geld, 


um Beſtellun— 
— ⸗ —— | Ein Hinterpförtchen bleibt offen, 

ngeblich nahm er wohl das — — 5 
fieferte fer Die Aeitichritten Man bemerfte allgemein, das; der | 
Inicht. Auch fol er feinen Angeitei. engliſche Premierminister bei der! 
\ I. ” Ag * ii —— us 9. 43 * na .. 
en, ment Mädchen, welche ſich das — * Deuticen Vie 
Geld für einen Collegekurs verdienen F BEER, (SER "POSREISU. RE 
mollten, da8 Gehalt beziv. die ver- 
| Tprodjene Kommiſſion ſchuldig ge— 

blieben ſein. 
— — —— — 

Omaha hat der vor— 
malige Millionär und Getreide— 
händler Emil Rothſchild durch’ Em: 
atmen von Leuchtgas Selbſtmord 

— es heißt, hat er 


ten eingehend prüfen. 


| jes prompt ausgenugt hatte, 


Sm Verlauf einer jehr 
Rede faate . Georae, die Alliier: | 
ü i äge Deutic- | 


N 4 
In 
Wie 


ch) 
tre 


getommen wären, 

gen Deutſchlands gerecht zu werden. 

Schiffsnachrichten. Hätten die Deutſchen, jagte er, ans 

Angelommen. geführt, daf 42 Jahre ein zu langer 

3, März: Peincch Matiofa aus) Zeitraum, für Jahreszahlungen ſei 
Abgeiahren. 

Chriftiania; Hellig Dlav nah New Port. 


finanzielle Verhwit: bei 
;teivefulatsonen erlitten. 


Se: 


New Perf, 


Genua, 


| 


Drittens wird am Rhein entlang |faNdS begleiteten Dr. Simons 
unter der Kontrolle der Alliierten, [Det Konferenzſaal. 


Tentichlands wurde | 
‚mitgeteilt, da die einzige Milde- | tabinett zog ſich heute vagmittag 
rung der Variſer Bedingungen be⸗ zu ſpäter Sltunde zu einer Geheim 

züglich der Kriegsentſchädi anug, die ſigzung zurück, 


—B zu erörtern, 


jährlich zu feiitenden — von —E 
ſißung mit den 


fang nicht Wert, wie Premierinini- Idr. 


letzung der Verpflichtungen Demſfch- graphe 
(&r | meifte der Barteiführer mit Partei- 
den Vertretern Denticlands ‚tonferenzen beichäftiat, in demein Die 


von Neugieriacit ge 
Als Eriter war der 
Botſchafter Dr. Sthamer 
erenz zur Stelle und ihm 


Lil 


zur Konf 


Schritte wird in! folgte wenige Scfunden ipäter der 
D Diüſ⸗ belgiſche 
der Jesper mit ſeinen militäriſchen Rat: 


Miniſter des Aeußern 


gebern. Als die Konferenz begann, 


alliierte |ivar Die geſamte deutſche Delegation 
nicht anf eine Diagnofe einigen Land nad Gntdünfen eine Stener |in St. 


Names Ralaft, aber nur ctli: 


die Wenige der Vertreter Deuticd: 


Das dentiche Kabinett beratichlagt, 
Berlin, 2. März, Das deutſche 


_ 


18 


um Die amtlichen 
die Dr. 
der Minilter Des 
* der Dienstags⸗ 
Alliierten aus Lon— 
don geſandt hatte. 

Der volle Wortlaut des Berichts 
Simons iſt hier ſoweit noch 
nicht bekanntgegeben worden und die 
Auszüge, die von den Abendblättern 
veröffentlicht wurden, ſtimmen nicht 
miteinander überein. 


Varteiführer kouferieren gleichfalls. 

Während der Reichstag heute über 
das Budget für Poſt und Tele 
uweſen debattierte, waren diet 


Folgen eines etwaigen Abbruchs der | 


gelangten. Bei Eröffnung der 
Reichstagsſitzung bemerkte Präſident 


Löbe, die Regierung ſei noch zu kei— 


die angeklagt | I 


| 


'wace an der Fillmore Str., welche! lehnung der von den Alltierten vor- | 


Iichen Demokraten, bemerkte, die U 
Bezug en] die riensentihädigung, |jchläge Deutichlands hätten menig- 
Vorteile begeben, die ihm | ftens den Vorzug, daß ſie durchführ— 
aelenentfich der boranfgegangenen | har feien, falld die Vereinigten Stüa- 
Konferenz mit den Alliierten zune: | 


Lloyd zieren. 
nun ‚fhußichilver der zur Zeit in dem|Georae, im Namen der Wfiierten, \er, jeien außer Stande, fich für eine) 
will England | Schuppen unteraebrachten Kraftina- |die Einzekheiten des Ultimatums an. derartige internationale Anleihe zu | 
is gen 


Schneider, der Geichäftaleiter, 


| 


1 


| 


jeitens | 
der Alfiierten völlig mihverjtanden | 310 


ö Vertreter | rials 
Goldberger hatte im Bush | Dentichlands würden die Nede des Gold abgeſchätzt worden. 


ı 


f 


nds — und geduldig geprüft, d 
\beben, wenn die Deutichen mit dem ſchläge Deutſchlands 
In 1914 |, der legten Zeit außerordentlich ! aufrichtigen Wunſch nach London verh ——* haben. 

den S 


und daß die Ausfuhrſteuer von 12 nach 
Prozent nicht die beſte Methode für eine außerordentlich lebhafte. 


nerlei Erklärungen 

Londoner Konferenz 
rieiführer lehnten 
‚ Tih zu äußern, ehe die Entente 
ae die Vorichläge Dr. Simons ae: 
antwortet hatte. 

Trohungen Frudten in Deusichland | 

nichts, jagt Dr. Gothein. 


bezüglidy Der! 


bereit. 


ar 


.) 
3 


| Millionen NHubel Gold 


| 


t 


des Londoner Konferenz zur Er örterung | 


9 


Di e Mitglied der 
es gleichfalls meinſchaftlichen 


| 
I 


| 


| 


it 


| Anntstermin 


Lenin veripricht beifere Verpflegung. 


Riga, 3. März. Wie aus Mosfau 
wenteldet worden, tit dort eine von 
Nifolat Lenin unterzeichnete — * 
klamation erlaſſen worden, in wel— 
cher im Namen der Regierung der 
Arbeiterſchaft eine beſſere Verpfle— 
gung verſprochen wird. Zu dieſem 
weck wird die Regierung zehn 
bewilligen 
und eine Kommiſſion zum Ankauf 
von Lebens mitteln i ins Ausland ſen— 
den. Ferner iſt in Moskau auch eine 
worden, in 
welcher verſichert wird, daß die Ro— 
ten Heere an allen Kampffronten 
ſiegreich geweſen ſind. 

In der Proklamation wird den 
Sozialiſten und den Agitatoren der 
Entente die Schuld an den Koſaken— 


921. — x 5 Uhr Ausgabe. 


INz 


——h —— ⸗ 


Champ Clark tot. 


Der vormalige Spredier des Nepra- | 


fentantenhanies in die Ewigkeit 
hinübergeſchlummert. 


Trauerfeier am Zamsing. 


l 
| 


Leich wird tin Repräſent antenhanfe | 
aufgebahrt werden, Auch in St. 
Konis wird die jterbliche 
Tabingeihiedenen auf dem Parade: 
bett ruhen, — Beifekung in Bowling 
Green, Mo. — Ter Tabingeichiedene | 


hatte 26 Rahre lang. dem Kongrei 
angehört. 


2 


Waſhington, 3. März. Beide 
* uſer des Hungreifes werden am 
Sams tag Champ Clark, dem vorma— 
ligen Sprecher, der geſtern den Fol— 
gen einer Rippenſellentzündung er— 
legen iſt, die letzte Ehre erweiſen. 
Die Leiche wird im Situngsſaal des 


—RR 


erhebungen und den Erhebungen in! 
der Utraine zugeſchrieben und einer 


dieſer franzöſiſchen Agitatoren iſt, 
wie die Proklamation ſagt, feſtge— 
nommen worden. Das Volk wird 
aufgefordert, alle Hetzer prompt 
feſtzunehmen. 
Eeht dratiſch vor. 

Bolſchewiſtenregierung in 

ſchlagnahmt Gold uud 

Honolulu. 2. März. 
ſchewiſtenregierung 
wie der hieſigen 
tung „Nipu Jiji“ aus Tokio gemel— 
| det —— die Beſchlagnahme der 
geſamten Gold- und Silbervorräte 
a Niemand dart mehr als 
Nubel in Gold md Silber im 
| jenem Beſitz haben. Faſt die ſämt— 
lichen Ladengeſchäite Chita ſind 
| geichlosicıt. 


Chita 
Silber. 
Die Bol— 
in Chita hat, 
japaniſchen Zei— 


be: 


25 


in 


Turner kauſfen Loreleifelſen. 


London, 3. März. Der Lorelei— 
felſen iſt, um ihn vor Verun— 
glimpfungen zu ſchüßen und es zu 
ve.hüten, daß er zu Zwecken miß— 
braucht wird, die mit der hiltoriinen 
Umgebung unvereinbar Sind, bon 
Nurmern angelauft worden. Der 
Kaufprei3 betrua 7000 Mark uud 
da3 Plateau des FFellens wird fünf- 
ti den Mitgliedern des Süd— 
iſchen Turnverbandes als 
Turnplatz dienen. 

Deri. verlorgt, 

Waipington, 3, März. 
ſekretär William B. Wilſon, deſſer 
morgen abläuft, tit 
beute von Bräafidenten Wilion zum 
Internationalen ge 

Kommiſſion er 
nannt worden. Er wird der Nach 
folger von O. Gardiner von Maine, 
deſſen Reſignotion dem Präſidenten 
zugegangen iſt. Wie im Weißen 
Hauſe angekündigt wurde, hat der 
Arbeitsſekretär die Ernennung an— 


Mrhartz 
Arbeits— 


Dr. Gothein, der Führer der deut— | genommen, 


. 
1 


il 
‚tem Bereit feien, 
sung? Zanleibe Deutſchlands 
Die £ 


au finait= 
Länder Europas, ſagte 


verbürgen. 

Die Stimmung im deutſchen Voll 
ſei jetzt eine ganz andere, ſagte —* 
Gothein, als im Jahre 1919, und 
das deutſche Volk würde ſich nicht 8* 
durch Drohungen mit Widervergel— 


tung zur Unterzeihnung der uner= | \ 


träglichen Pariſer 
gen laſſen. 
Die Buchführung der Alliierten. 
Baris, 3. März. Wie jeitens des 
Wiedergutmadhungsausichuiics der 
Alliierten heute befanntgegeben | 


Bedingungen 


Ablieferungen, 
Wiedergutmachungskonto 
Anrechnung gebracht werden kön— 
nen, einſchi ließlich des Kriegsmate- 
auf 8,000,000,000 Marf | 
Demzu— 


p Namen engliſchen Premierminiſters ſ owie folge würde Deutſchland auf die er— 
Buſh Subſcription ClearingHouſe“ die übrigen Schriftſtücke der Alliier— 


ſten 20,000,000,000 Mark Gold, 
die es laut den Beſtimmungen des 
Friedensvertrages von Verſailles 
zu entrichten hat, noch 12,000,000, 
000 bezahlen müſſen. 

Berliner Finanzkreiſe nicht aufgeregt. 


Berlin, 2. März. In hieſigen 


Möglichkeit zur Unterbreitung wei- Bantkreiſen machte ſich abiolut fei- 
terer Vorſchlãge geboten und daß ne Beſorgnis 
Dr. Simons in ſeiner Antwort die— | Unterhandlungen 


ezüglich der ferneren 
der Londoner 
Nonferenz bemerfbar und aud an 


langen |der Börie war Feinerlei Aufregung 


zu merfen, denn in Yinanzfreiien 
berricht bier durdiweg die Anficht, 
die Mlliterten die Gegenvor- 
nicht Pe 


aß 


e Preiſe an der Börſe BR 
Be m von Schredensgerücdhten 
aus London, von bemerfensiverter 
Sejtigfeit und die Nadfrage nad) 
ausländiihen Gelde, namentlidy 
amerifiniichen Dollar® war 


die Krieg Zentſchädi⸗ 


| 


| 


I 


| 


| 


Ip 


„Unſerer Auſicht nach“, bemerkte worde n, ſind die von Deutichland |aert. 
yeigericht der Fall aeaen Leo Gold- Dr. Simons, „wird keine Gelegen— erfolgten 


die / auf für Munizipalitäten 
vorhanden das 


in richtet. 


— — —— 
ChicagoerWohnungsverhältniſſe 


Legislatur hat ihre Unterſuchung 
nächſten Dienſtag verſchoben. 
Springfield, 3. März. Das Ve 
hör über die von Senator Dailey 
angeordnete Unterſuchung über Chi— 
cagoer Wohnungs verhältniſſe pur: 
de heute bis zum nächiten Dienstag 
verichoben. DieAbitimmung war 13 
Die Vertagung wurde vorge: 
| onmen, m die von Reprälentant 
David Davis eingereichte „Muti- 
Brofitcer-Rejolution“ zır prüfen, 
Die ſich gegen angebliche Geſetzes— 
übertretungen ſeitens der 
Ichiftsagenten Chicaaoer Baugeinert: | 
Ichaften richtet. 
Reprälentant Bippus’ 
die den Iermn der Parflommifläre | 
bon fünf auf ſechs Jahre verlän— 
wurde vom Hausausſchuß 
günſtig einbe— 


bis 


Das Haus vertagte ſich darnach 
nächſten Dienstag. 
Repräſentant Young beantragte, 
die Schulgeſeßze dahin abzuändern, 
daß auch mehr als zwei Prozent 
Steuern für Schulzwecke erhoben 
werden dürfen, wenn die Stimm— 
geber ſich zuvor bei einer Sonder— 
wahl dafür au: saciprohen haben, 
Sprecher Dahlberg ernannte das! 
jogenannte 
29 Mitglieder angeböreı. 
ſentant Win. P. Holadav 
Georgetown iſt der Vorſitzende. 


bis 


.. 


Deutſche Poſt. 


Es können jen Palete im Gewicht 
bis zu 22 Pfund von New York nad 
Finnland über SHelfingfors geiandt 
werden. Tas Rorto beläuft ji auf 
12c das Pfund. Am Falle derar- 
tige Pakete verloren achen oder zer 
itört werden, wird der wirkliche 
Schaden eriett werden, doch darf der 
Scadenaniprud; nit mehr nl3 50 
Frances betragen. Unbeitellbare 
Batete werden nah 30 Tagen nad 
dem Berjandtorte — wer⸗ 
en. 


Jahren 


(So; l 


Vorlage, | 


Steuerunasfomite, dem | 
Reprä— 


α 
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un gen 


EEE EITHER" 


Champ Glarf, der veritor bene vormalige | 
Sprecher des Repräfentantenhauſes. 


yaufes aufgebahrt werden, wo um 
alb elf Uhr die Ir uerfeier jtattfin- 
det, Wach der 
bon ben 


| 
H 
65. 
| 
| 


Ungeböcigen und von Ber: 


Itretern beider Häufer des Kongreſſes 


unverzüglich mittele Sonderzuges 
nach St. Louis überführt und dort 
am Sonntag aufgebahrt ſein, um 
am Montag nah YBomlıng Srezn, 
|Me., dem MWohniik des Rerftoroe- 
Inen, zur Beifegung gebracht zu wer 
|den. 

| Das Ableden des areiien Barla 
wentsführers fam nicht -uneriwartet, 
da bereits Seit zwei Ticen fein Zu 
land nabezu hoffnungslos q 
var. Als das Ense am, 
Yamilte um das 
melt. 

| Ehamp Efarf wurde 1. tar; 
1850 auf einer Heinen Farm in be 
INähe von Lawreneebur Ky., gebo 
ren, kam jedoch bereits in 
nach Miſſouri 
ſeine politiſche Laufbahn als 
anwalt und Mitglicd der Staatsge— 
ſctzgebung. Um einen Sitz im Kon— 
greß beivarb er Sich zur eriten Male 


war bie! 
Sterbelager verfam 


am 


48 


Sta als 


ti Jahre 1890 im neunten Diftrift | 


ton Miflourt, wurde jedoch von fei= 
nem republikaniſchen. 
ger. Zwei Jahre ſpäter wurde ef cr 
Ihchlt und har insaela xt 
ſentantenhauſe 26 Jabre lang 
hört. Am morgigen Tage würde er 
ausgeſchieden ſein, da ſein Termin 
abgelaufen und er gelegentlich ter: 
'Ssovemberwahl unterlegen war. Im 
162. Kongreß fungierte Clart als 
Sprecher des Repräfentunrtenhaufes 
und gelegentlich ber demotratiſchen 
1° tronalfontentier des Jahres 1912| 
‚in Baltimore wäre Clark, mern es 
‚nicht für die Gegnerſchaft Bryans 


Hülle Des! 


* ich in Ü 


Feier wird die Leiche | 


jungen 
und begann | 


vegner geſchla⸗ 


dem Repra⸗ 
ang:- |; 


L 


ERRETIITTTITE 


® 


* 


* 


* 


« 


[Starts ve —— Ich hegle die 
größte Achtung für feine Fähigkeiten | 
und fein hervorragendes Wirken tm 
D’enit der Deffentlichfett und achtete 
ihn perſönlich 
Ich bin überzeugt davon, 
‚Die ihn fannten, 
!MWunfch vereinen 
|Rummer dadury) 


| 


dat ulle 
ftch mit mir in dem 
merden, daß hr 


| ‚ ganze Land trauert. 


“7 Waſhington unerwegs. 


Der kommende Präſident wird zu ſpä— 
ter Nachmittagsſtunde in der Bundes 


| lauptitadt eintrefiei, 


Yır Bord des Sonderzug3 
künftigen Vräſidenten Harding, 
Natʒ Auf ſeiner heutigen Reiſe 
nach Waſhington, wo er morgen die 
Pflichten des Vräſidentenamts 
übernimmt, gab ſich der kommende 
Präſident 


des 


| ‘> 
U, 


erſter Linie ſeinen Familienangehö— 
—** die ibn nad der Bundes- 
bauptitadt begleiten. Cs jind die: 


jes außer Frau Harding nod der | 


und eine 
Präſiden— 


ein Bruder 
lünftigen 


greiſe Vater, 
—— 923 

* Zonderzug des Bralit 
verlieh, Marion geitern zu später | 
Stunde und ſollte fahrplanmäßig 
Heute nachmittag um halb zwei Uhr 
in Waſhington anlangen. Der Zug | 
befam jedod) jehr bald 
und fein Eintreffen ir der Yunder. 
ſauptſtadt dürfte daher erſt 
ziemlich vorgerückter 
ſtunde erfolgen. Herr Harding wird 
zaſbington ſofort nach einem 
Hotel begeben und dort bis zur 


* 


zu 


morgigen Sirauguration berweilen. | 


Inzwiſchen gedenkt er verſchiedene 
Beratungen zu haben, 
eine mit Senator Anor don Penn: 
inlvanton, dem Worliger de 
rongementsfomites für die Ir 
auguration, Beſprechung aller 
in; elbeiten Amtseinführung. 


uns 
iv 


0 Mr 


zur 
der 


Das Inaugurationswetten. 


Wetterwarte ſtellt für Waſhington ſchö— 


nes, kälteres Wetter 
Aunsſicht. 

Waſhingion, 3. März. 
ute von der Bundeswetterwarte er— 
flenen Antündigung, wird gele— 


für Freitag 


J 


hönes kälteres Wetter 
ie Wetterprognoſe 


hau 
9 
| id herrichen. 
1: lautet: 
m 

tal Iteres Wetter in Ausficht und 
Ihermometer ivird etwa auf 
| Gefrierpuntt ſtehen, währen 
friſcher Weſt- und 
geht.“ 


Tumuliy wil Tein Amt, 


rn = 
suis Os 


tom, 
Der 


Waſhi Mary. 
Tumulty, Sekretär 
| benten Wilfen, gab heute 
daß er Die ibin bom Präfidenten an— 
getragene Ernennung zu einem Mit- 
glied der Int ternationalen Vereinig— 
ten Kommiſſion aögelehnt habe, 


r 


n 


wäre, wenn er ein Ant 
‚ein er nicht jeine aefamte Zeit 
Aufmerkſamkeit widmen tönne. 


geweſen gein heiliger Krieg in Monte⸗ 


negro. 
Waihington, 
D.Gruitch, der 
nigsreichs der Serben, 
Slowenen 


Mo 
ZT, 


des 


o 
O. 


März. 
udte 


— 
— 


in 
(51 '0 


(Jugoſlawien) hat 
aus London ſtammende Nachricht, 
die Montencearine r hätten 
heiligen Krieg gegen die 
klärt und ſei bereits bei 
Kämpien gekonmen, für 
det erklärt. 


N 


un 


Stellen id zum Prozeß. 


Snbianapolis, Ind, 3. 
Grubenbeſitzer von Indiana, gegen 
die kürzlich von den Bundesgroßge 
ſchworenen Anklagen wegen angeb 
ſicher Verletzung des Shermanſchen 
Antitruſtgeſetzes durch eine Verſchwö— 
rung zwecks Erhöhung der Koh hlen⸗ 
preiſe erhoben worden, ſtellten ſich 
heute dem 


März. Die 


von je $10,000 für ihr Erfcheinen 


vor Gericht. 


geweſen wäre, zuw Präſidentſcha — 


kandidaten nominiert worden. Auch 
gelegentlich der vorigjährigen demo- 


al 


| 


Francisco wurde er als Präſident— 

ſchaftskandidat in Vorſchlag gebeacht. 
An 2 Angehörigen hinterläßt 

der Verſtorbene die Witwe, mit der 

er ſich am 14. Dezember 1881 ber= 

It ählt hatte, und zwei Kinder. 

In den ———— der letzten 


Stunten wähnte fich Elart.als * |: 
un I? 


der im Repräſentantenhauſe 
|murmelte wiederholt: „Es handelt | 
\f:ch jeßt um die Abjtimmung über den 
| Konferenzbericht.“ 

Das Haus fomwie ber Senat wur⸗ 
den unverzüglich von dem Ableben 
Clarks verſtändigt, aber im Einklang 
mit dem Wunſch, den der Sterbende, 


ehe er das Bewußtſein verlor, 


Sitzungen nicht unterbrochen. 
ſandte der Familie die folgende Bei⸗ 
leidsdepeſche: 

„Mit aufrichtiger Trauer. Habe ich 


—* —— —* * Pe — 


tratiſchen Nationalkonvention in San | 


zum | 
Ausdruck gebracht hatte, wurden: die | 


Der. föümmenve Präfident- Harding | 5 


’ Bag 


Ghiengo und IUmgegendb: Klar heute 
abend und® morgen. Heute nadıt etwas 
|fälter, niedrigite Temperatur ungefähr 
124 Grad. Mühige nördlihe bis nord- 
| Eirliche Winde, 


Illinois: lar 
I den füdlichen 
etwas täl te T. 
Wie con 


ab 


ihr 


1d umdb morgen. In 
"Zeilen heute nadt | 


my 


be 
und öftl 
beute abend und morgen. 
Ser u äuß öſtlichen Teil beute nocht 
tin etwas fälter, Im wertliben. Zeil morgen fälter. 
Iowa: Nlar beute abend und wahrſcheinlich 
noraen. In den nordweitlihen und nördlich⸗ 
mittleren Teilen- beute abend, in den übrigen 
Zeilen morgen wärmer 
Indiana: Mlar bente abend 
| seite nacht lälter, froft. 
Nieder Mihinan: PBewölft und biel Tälter 
beute nacht. Morgen Mar, anhaltend Talt, 
Sonnenuntergang, beute: 5:42. 
Zonnenanigang, morgen: 6:20. 
Menduntergana: 12:24 morgen früh, 


Ser Temperaturjtand. 


Nacitehend der Temperaturitand nad) 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
son geitern nadmiltag 3 Ubr an: 


, Uhr nachı......56] 2 Uhr morgen:... ‚30 

${ Uber nadım......56) 5 Ubr morgens. ...3 

Ubr nadnt......% 4 Ubr morgens... 3% 

6 Uhr acnbs......”i 5 Übr morgens. .„.3 
7 Ubr abend3......53 | 6. Ubr morgens....30 
8 Ubr abend2...... 7 Ubr morgen3.,..29 
9 Ubr abends 8 1or morgens... „30 

10 Uhr abend2......44 | P Ubr moraend.... 

y Uhr abenb2......42 | 10 Ubr borm..... ::30 

3 Ahr mitternadt, 40 |.11 br _borit...... 
1 Uhr morgens....38 ! 12 Uhr‘ mitlagt..... .s0 


uar 
riten 


und morgen, 


J J 
— 


außerordentlich hoch. 


Harding vollſtändig der 
Erholung hin und widmete ſich in 


enten 


Verſpätung 


Nachmittags-⸗ 


darunter 


Ar⸗muß 


im, 


Laut einer | 


entlic) der inorgigen Jnauauration 


„Für — 
orgen ſteht ſchönes und bedeutend’ 
das 
dem 
ein 
Nordweſtwind 


Joſeph P. 
des Präſi-⸗ 
bekannt, 


Du! 
es ſeiner Anſicht nicht recht von ihm 
annähme, 
und 


Kö⸗ 
Kroaten und 
die 


einen 
Serben er⸗ 
Avlona zu 
begrün⸗ 


Bundesmarſchall Mark 
Storen und ſtellten eine Bürgſchaft 


Post Office of Chicago. Ill. 


By order of the President. 
A.$S BURI.ESON. 
Postmaster General. 


ee 


33. ——— — Nr. 82. 


Die Marinevorlage. 


I 
| 
I 
| 


zurüdnezngen, weil Feine 
Hoffnung anf ihre Annahme 
im Senat vorhanden war. 


Worlage 


gelindert werde, 
daß Sie wiſſen, daß mit Ihner das 


Neue Vorlaçe für Sondertongreß 


* 
Wajſhington, 
Poinderxter, Republikaner, von 
Waſhington, der die Fürſorge für 
die Marine-Bewilligungsvorlage 
hatte, iſt zu der Ueberzeugung ge— 
kommen, daß keine Ausſicht auf 
eine Annahme der Vorlage im Se— 
nat während der gegenwärtigen 
Seſſion des Nongreſſes vorhanden 
ſiſt und hat die Vorlage daraufhin 
zurückgezogen, worauf der Senat 
andere Geſchäfte in Angriff nahm. 
Senator Poinderter bemerkte. 
er ſei durch die Erfahrungen, die er 
während der viertägigen Debatte 
über die Vorlage aerr icht, zu der 
| Meberzeuguma gelanat. dag eine 
Annabme der Borlage dor dir 
| morgigen definitiven  Vertaquna 
er ei inım er wolle da 
anderen wichtigen ragen au 
* Vorlage nidye länger bindern 
m Wege Iteben. Gr griff die 34 
ung, in welcher die Vorlage im 
Hauſe zur Annahme gelangt war 
ſcharf an und verſicherte, daß, wem 
der te au) im der Faſſun 
angenommen hätte. „zur Deme 
raliſierung völligen Lähmung 
der amerifantien Martin! gsfitbrt 
| haben wiirde,“ 
Gelegentlich 
des Noitgreiies, 2 
ding aller 
dent 4. Moril einberufen wird, 
eine neue Marinebewilli 
gungsvolage ausgearbeitet werden. 
| Zenator Boinderter  tinrt 
ichtedens Sritmde au, Me ſeiner ? 
dafür veranwortlich ſin 
Vorla sur Mmahins 


“> Me, x 
>. Mar; Senator 


I 


* 
der 


i 
j 


m ++ 


1 

l 

1 

Ecnaut 


03 
[s 


und 


= 
u 


114146 


er z3ung 


er Sonderſi 
die Präſident Har— 
Wahrſcheinlichkeit nach 
auf 


Int 
i 


iicht wach 
das die Y 

gelangte. 
Erſtens kam die Vorlage erſt arı 
24. Februar in die Sände des © 
nars. it enthtelt feitier! et 
| willigungen fiir Flugweſen, wäh— 
rend Eagland dafür neun Millio 
nen Pfund Sterling ausgeſetzt hat 
x Aus dieſen Gründen mußte di 
eingehend amendiert wer 


ge nicht 1 


x 
\ 
ıN 
nn: Y 
Zın RK 


e 


de, 


* 
fe 
207 


rt 
eo ute, 


daß 


erinitau 


beto 
ſich 


Secnator 
Staaten 
Lage gegenüber und troßd c 
iind wir auber Stande, m iche 
Maßnahmen durchzubringen.“ 
Senator Poinderter verſicherte, 
England iſt Zeit mächtiger. 
als zwe ibrigen Mächte 
iind,“ 
Armee- 


BER? 
er, „eriier 


1} 
ih 


urlınıa 

ſehen 

wmılt 
e8t 


zur 
3 


[Ss t ver 

Bewilligungsirsge definitiv an 

genommen. 

Die Himee = Bsiwilligungsporlage 
iſt nunmehr definitiv vom Sonarei 
tmaenommen morden und ging Dem 
Präfidenten ziweds Unterjchrift zu: 
\Da2 Haus nahm das dom Senat 
ıautgeheigene Kompromik an, Deniz 
‚ufolae die Heerezitärte während des 
kommenden Fistaljahres ſich auf 
156,000 Mann belaufen wird. 
Zeugenverhör im Ford-Newberry Kon— 

teſt eingeſtellt. 

Durch ſtriktes Parteivotum iſt 
ſeitens des Unterausſchuſſes des 
Wahlkomites des Senats die Unter— 
ſuchung des Wahlkonteſtes zwiſchen 
Senator Newberry und Henry 
Ford in den Senatsſitz für Michi— 
gan, zum Stillſtand gebracht wor— 
den. Die republikaniſchen Mitglie— 
der des Ausſchuſſes haben nämlich 
den vom Senator Wolcott, einem 

Demokraten von Delaware, geſtell— 
ten Antrag, im Einklang mit dem 
Anſuchen Henry Fords, weitere 
weitere Zeugen für den 16. März 
vorzuladen, niedergeſtimmt. 

Der Laundie-Fall. 

Was Vorſitzer Volſtead vom Juftizaus- 
ſchuß des Repräſentantenhauſes zu 
fagen bat. 

Waihinaton, 3. März. Vorſitzer 
Volſtead vom —3— des 
Rept räſentantenhauſes, der, wie er 
bereits geſtern erklärte, mit der Ent— 
ſcheidung des Ausſchuſſes im Fall 
des Richters Keneſaw Mountain 
Landis nicht einverſtanden iſt, hat 
heute ſeinen Minoritätsbereicht ein— 
gereicht, in welchem er ſich gegen 
einen Aufſchub der Unterſuchung der 
gegen den Richter erhobenen Anſchul⸗ 
| digungen verwahtt da dadurch nur 
der Richter in Mißkredit gebracht 
würde. 

WVolſtead gibi gleichzeitig der An— 
ſicht Ausdruck, daß kein Mitglied des 

Ausſchuſſes dafür ſtimmen würde. 
Richter Landis in den Anklagezu: 
ftand zu verjegen, weil er das Ant 
des Oberfchiebärichters des Bafeball- 
jpiel3 im Nebenamt angenommen 

habe. 

„Der Auftizausfhuß ift auf Feir 
Inerlei Geſetzesverletzung ſeitens des 
Richters aufmertfam gemacht wor: 
den“, heißt e8 in Volfteads Bericht, 
| „und man glaubt auch nicht, daß ber 
Richter der moralifchen Vermorfen- 
heit fchuldig it. Eine ober: beibe - 
diefer Vorbebingungen müßten vor= 
handen fein, ehe eine Anklage wegen 
Vergehens-im Amt anhängtg gemach⸗ 
werden kann 


+ 


I 





Abendpot, Chicago, Donnerstag, den 3. März 1921. 


Keine Roit-, Telephon- oder 6. DO. D.-Beitellungen. 


Raucherwaren 


Safo Panetalas, bei Hand gemachte 
reine Havana Zigarren, in Tampa, Fla., 


fabriaiert, vca. Sc Zigarren, fo» 

mett 10,000 reiben, Kiite mit C 

100 Stüd, 83.00; oder 8 für .. 
Pirginin ertra trofener Randtabat — 

5 Ungen Slas Iars, febr feiner 

Rfeifenabaf, 50c Glas Jars — C 


(feiner abgeliefert), au 


QDufe's Mirture Rauchtabal 
— 10c, 114 Unze Balcte — 
6 für nur 


„LINCOLN. SCHOOL 
— BRI RT HB, 


UA DIVE 


I 

Ridgemoore Brilliants, ſehr hochfeiner — 
ein Vergnügen geweſen, ihnen zuzu— 

Jars, (1 an jed. Kunden;: keine 
ſehr icines Jeſchluß leſen können, den gegenüber⸗ 
Confection, friſch gemacht, 

Peannt Brittle, aus reinem 250 wahren Wut auf ſeinen Gegner ein— 
tigkeit und Gewandtheit die Stöße 
danle, wozu er ſich eigentlich ver— 

— durchkreuzt worden waren, öde und 


d die Menſur, und der Kampf begann. 

an y | Der Graf wie der Chevalier waren 
ausgezeichnete echter, nub es mare | 

Satin Finify Candv, alfortierte Formen 

und Schnitte, roauläre 60c Glas 250 ſchauen, hätte man nicht in den Zii⸗ 

abgeliefert) ; au gen eines eben deutlich den Ent: 

Toaſted Marſhmallows, 

un 250 ſtehenden Todfeind zu vernichten. 

abgeliefert); Pfund au | Auerft war der Graf mit einer 

Molafics und frilh acröit, Pea— . f . E 

nuts, reg. 35c wert, 2 Pd, zu... gebrungen, der ich mehr paſſiv ver⸗ 
hielt und mit meiſterlicher Kaltblü— 
und Finten Heliers parierte. Einen 
Augenblick zwar kam ihm der Ge— 
teidige, da das Leben jetzt, nachdem 
ihm alle ſeine Pläne ſo gründlich 
troftlo8 vor ihm Tag. Aber jollte er 
den Gatten Qeonidend, den er feit 


sale 


swanzig Jahren fo tötlih Hate, | 


triumphieren Iaffen? Nimmermehr! 
Ein wildes Feuer bligte aus feinen 
dunklen Augen, Er trat aus feiner 
defenjiven Haltung heraus und be= 
aann jebt ebenfalls angriffsiweile 
vorzugehen. Daber aab er fich ab» 
ſichtlich Blößen, um den Gegner zu 
einer Unvorfichtiafeit zu verloden, 
die er dann bligichnell ausgenußt 
haben würde. Nachdem der Kampf 
etiva eine Wiertelitunde aedauert 
| hatte, fhien feine Taktif auch Erfolg 
haben zu follen. Schon hob er die 
Maffe, um den enticheidenden Stoß 
zu führen, als plöglich wie eine Vi: 
fion die Erinnerung an den ber> 
bänanisvollen Abend des „roten 
Korio” mit .erfchredender Lebhaftig— 
feit in feinem Geifte auftaudte. Er 
alaubte, fich felder zu fehen, wie er 
damals dem Manne, der ihm jeht 
offen ala Feind gegenüberitand, 
hinterliftig und heimtückiſch den 
Dolchſtoß verjegt hatte, welcher ihn 
ı niederftredte. Seine fonit fo feite 
Hand zitterte, der Etoß ging fehl, 
und in bdemjelben Mugenblid brang 
der Degen des Grafen ihm mitten in 


12c Waſſergläſer 


Dünn geblaſene Waſſergläſer, 
ſchöne froſted Dekoration, wie das 


Bıld, ſechs an einen 25€ 


Kunden, nur am 
Counter, für 
Haar; 
Wavers 


Nidel = plat- 
Marcel 
Haar Wavers, 
mit Hartholz— 
griffen — ſpe— 


Spiel-Telephon 


59 DTandy Toy Telcphon, ganz 
aus Stahl gemadt, e3 Fanır tat 
Jädjlich jedes gejprocdhene Wort ver= 
ftanden werden — nur 
am Counter — da3 C 
Stüd zu 


6 


.... 


Hals- 
binden 


Four-in- Hand BR :0c acitriette Hannt- | 


woll. Blcomers für | 


Waſchbares 


en Reinigt An» 
Varniſh Tile — 


ſtriche eben ſo 
wie Tapeten — 
ſpeziell amFrei—⸗ 
tag, vier Ras 
fete für 


25€ 
Cambric 


Cambrie, Leinen-Finiſh, 36 Zoll 


ttetie Damen u. Milfes; 
A cola oder Yadenpder 


ſpeaiell zu | 


Halsbinden. für 
Männer, 
fee Muiter, zu 
dent  jpeziellen 
Breis bon stell au 


25e | 25c 


Kinder »Beinkleider 


Muslin Beinfleider für Kinder, 
bübih gemacht, mit Eticferei gar: 
niert, Größen 1 bi3 6 Jahre; fo 


hub: 2 
für Bad ezint; 
mer pajiend — 
nur ein Mutter, 
die Rolle zu 


25 


u 


* en. * * een 5 
(önmtigen Börmicteiten erteeitTMiefge Siraftanlagen im Ban. | 


Am Sce judlid von Waukegan und 
am Calumetfluß und 110. Str. 

| 

Barinduftrie. 


\ 
| 


„Verſchworene““ 


Unterſuchung ſtößt im Staatsabgeord- Zuchthaus von einem Jahr bis zu Le— 


netenhauſe auf Widerſpruch. — Keſ— 
ſinger-Vorlage gegen den Miets— 
wucher und der Boykott der Mieter, 
— Großer Landverkauf. 


Die Public Serbice Co. von Rord- war Richter Nathaniel Pope? 
illinois hat rund neunzig Acres Land Volksvertreter in der Staatshaupt- 
am Seeufer, etwas nördlich von ſtadt ſchienen heute darüber völlig 
Waukegan, erworben und wird dort im Dunkeln zu tappen, als Reprä | 

die, | jentant Edward S. Smeifal 
wenn fie Jchließlich zur vollen Lei: | Chicago eine Vorlage einreichte, nadı || 
jiunasfähigfeit ausgebaut worden ift, ı welcher $35,000 für ein Dentmal zu} 


eine Straftanlage aufführen, 


200,000 Kilowatt eleftrifche Kraft 
liefern fann. DBorerjt werden zimei 
Einheiten des geplanten Gruppen 
bau3 mit je 20,000 Kilowatt Xei- 
tungsfähigleit gebaut merben; bie 
Koiten werden auf $4,000,000 be— 
rechnet. Webers Jahr erwartet die 
Gejellfhaft, den Betrieb dort aufzu: 
nehmen. Gleichzeitig laßt die Com: 
monmealth Edifon Co. am Galumet 
Fluß und der 110. Straße zwei 
Einheiten von je 30,000 Kilowatt 
zum Softenpreife von $7,500,000 
bauen; die dortige Anlage fol, nad) 
Bedarf, allmählih auf 180,000 Ki: 
lowatt Leiſtungsfähigkeit 
werden. 


übernommen, 


die Induſtrie die elektriſche Kraft 


immer mehr zu Nutze; das gleiche reichte Vorlage joll die nötigen Mit: || 


gilt vom ganzen Mittelweſten. 


Die „Verſchwörung“ in der Bauinduſtrie Lincoln Park bewilligen. 


Mit dreizehn gegen ſechs Stimmen 


erhöht! 
Bereitö find zwei Drittel! venitaat zu werden. 
aller Krafterforderniffe der Ehicas | darauf Hin, da; Illinois fein See: 
goer Induftrie von der Glektrizität |ufer Haben und Chicago in Wizcon« | | 

der Stohlenverbraud | jin liegen wiirde, wenn Richter Bope | AB 
dadurch ungeheuer vermindert wor=| die Situation nicht früh genug er- | 
den, und von Tag zu Tag madt fi | tannt habe, 


> — me Gum 
— — — — 


Deulmal jür Nathaniel Pope. 


Legislatur erſucht, 5335,000 dafür 
auszuwerfen. 


Singer's Exlra- 
pezialitaten 


— 


Donnerstag, FSreitag 
und Samstag! 


Kommat hierher nad jeht dieje Bargaind 


Miatrangen ganz aus Filz Watte, 


I 
| 
Im Lincoln Part, | 


benszeit für Bombenwerfer, 
Gründlihe Aenderung der 
ftenerungsmethoden vorgeichlagen, 


Be⸗ 


Springfield, 3. März — Wer il 


Die h 


bon! ig 


Ehren Bopes im Lincoln Park von 
Chicago ausgeworfen werden jollen. 
Smejfal Flärte feine Stollegen darit- | 
ber auf, dal; Richter Pope als terri- 
torialer Kongreßdelegat von Illi-] 
nois aus eigenem Antriebe durchge: | 
jeßt habe, dab die nördliche Grenze | 
des Staates biß zu ihrer gegenwär: |} 
tigen Höhe hinausgejchoben fei, tvo- | 
duch er diefen die vierzehn nördli- ı 
hen Counties und mehr al die /f 
balbe Bevölkerung des Staates |y 
einichließlich der zweitgrößten Stadt !B 
des Yandes, gerettet habe. Muh |B 
jet er der Mann gewejen, der Slli- | FI 
nois davor bewahrt habe, ein Stla- | 
Smejfal wies | R 


Cine andere bereits früber einge: | 





tel für ein Sherman-Dentmal im | N 


lange 50 Dußend vor 25€ 


halten — zwei Stück 
Bänder 


für 
Ganzſeidene 


Taſchent her 


Türkiſche 

Ba dehandtü— 
cher — ſchwer 
twiſted Garn; 
abſorbierend; 
roſa od. blaue 

a Borie, — ein 


Keine bobinc- 
ſäumte Taſchentü 
cher für Mi 
%azölliser € 
für Freitag 6 € 
au nur 


250 


Gine Ede bis 
ſtickte Taſchentücher 
fiir Damen, Tcicht 
feblerbaft, wert bis 
100; 6 Etüd für 


25C 
Wange 


Hängende Wn- 
gen für 
Haushalt; wie— 
gen bis zu 24 
Pfund, — mit 
Blechplatte, ſpe⸗ 
ziell zu tät, zu nur 


25c | 25c 


ARAMARAAAARAAMARAMARARA 


geblümte 
Moire Bänder; 
helle und dunkle 
Farben — für 
Haarſchleifen — 
wert 85e, Hard 
zu nur 


25C 
Sandiduhe 


Canvas Hand- 
ichuhe für Mans 
ner — mit De: 
der =» Sandfläce 
und geitricdtem 
Handgelenk 
die 39e Quali: 


Primrose 


Prachtvolle Pri 


meln, — in voller 


den 


Blüte, ungefähr 15 
Zoll hoch (nicht ab 
geliefert), reguläre 


de Werte, zu 


250 


D 
— 


breit, eine gute Qualität für feine 


a) 


file 


Hand— 
tücher 


Barbier Huck⸗ 
Handtücher 
einfach weiß — 
echtfarbiger ro⸗ 
ter Border; für 
Freitag fpegiell 
3 Stüd für 


250 
Handſchuhe 


Eine Parie von 
Chamois undCaſh⸗ 
Lmere Lisle Hand—⸗ 

ihuben für Dameit 
5 in fortierten 
warben, DOdds mo 
Ends don subrie 
Sarten, angevrds 
dene Größen 
9. 500 und 7563; 
ſoweit dieſelben 
borbalten, zu 


250 


Nadelarbeit — ſpeziell 
am Freitag, 2 Yards 


25c 


Lribchen oder 
Unterhoſen 


Schwere 
baumwoll. ge— 
rippte Leibchen 
und Beinkleider 
für Kinder 
angebroch. Grö⸗ 
ßen — reguläre 
50c Werte — zu 


250 


Servietten 

Tiſch Serviet- 
ten fiir den täg= 
lihen Gebraud; 
aus Indian 
Head Muslin 
gemacht — jehr 
qute Qualität; 
ipez., 3 fiir 


250 


oppelte OGM Stamps bis Mittig 
— ——— ——— — — — ———— —0[ 


die Bruſt. Er wankte einen Mo— 
ment und ſtürzte dann ſchwer zu 
Boden. Er winkte mit letzter Kraft 
den Grafen zu ſich heran und ſagte: 
| Sean Sie teine Zimeifel mehr . 

die beiden Mädchen find Khre Töch- 
ter... und ich war der Haubpt- 
j Thuldige.” Gr fonnte Zeonide nicht 
ganz freifprechen, denn im Augen 
| blid des Todes liigt man nicht mehr. 


0 


„Vergebung!“ flüfierte er, dann ver⸗— 


zogen ſich ſeine Lippen, der Blick der 
Augen erloſch — es war zu Ende. 

| Alle ſtanden erjchüttert Da, Laut: 
| Raume, Da vernahm ber Graf, 
Iiie in dem Schlafzimmer feiner Ge: 
| mahlin die von der entgegengefehten 


| Seite hineinführende Tür geöffnet | 


wurde. Hajtig flüfterte er Hubert 
"einige Worte zu und ging in das an- 
ftoßende Gemab, die Tür reich 
hinter fich verfchließend. 

Er ſah ſich Leonide gegenüber, 
die ſichtlich erregt zu ihm ſagte: 
Wo bleibſt Du denn? Denkſt Du 
gar nicht daran, daß in einer Stunde 
der Ehekontrakt Arthurs unterzeich- 
net werden ſoll?“ 

Mit eiſiger Ruhe entgegnete er: 

„Von dieſer Heirat kann jetzt keine 
Rede mehr ſein.“ 


„Was heißt das? Warum nicht?“ 


fuhr ſie auf, mußte aber die Augen 
bot ſeinem durchbohrenden Blick fen⸗ 


loſe Stille herrſchte in dem großen 


izehr | Andere Lorlageı. 
hat der Ausfhuß für Rechtsange- Eine von Staatsanwalt Cromwe 
legenheiten des Staatsabgeordnetens | von Cook County gutgeheißene und J 
hauſes beſchloſſen, den im Senat be- von Smejkal eingereichte Vorlagen 
reits angenommenen Vorſchlag des beſtimmt, daß die Benutzung von 
Genators Dailey der fofortigen In-Expiofivftoffen in Arbeiter- und po: R 
angriffnahme einer \'rterfuchung ber | litifchen Streifällen mit Zuchthaus | 
angeblih in der Bauinduftrie bes von einem Sabre bis Lebenszeit be- 
ſtehenden Verſchwörung zur Hoch—- ſtraft werden ſollc. 4 
haltung der Preife und Löhne und! SReprajentant Soieph Betlaf von B 
einen ähnlichen Vorjchlag Ayons, die) Chicago will die Beitenernngsnte: R 
Tätigkeit der Geichäftsagenten der!thoden derart rebidieren, dal; die 'B 
\Baugewerfe zu unterfuchen, nicht | Örumdeigentinmer in ähnlicher Wetic |E 
| einzuberichten, weniaftens vorläufig | Wie bei der Bundescinkommenſteuer, 
ınicht. beſchworene Angaben über ihren | IJ 
Chicagoer Beſitz hinterlegen mürffen md ſich F 


Berühmles Brochler A 
Belt Bavonport 


F 
| 5 ) 2 N . grey as 
— Am Tage habt Ihr einen hübſchen Davenport — ein 
| 


STERNE DER TER 


| Gleichgeitia had Die 
Grumbdeigentumsbörfe den Antrag | im Falle desMeineids oder der aänz- | 
abgelehnt, gegen die fi? genen den!liden Steuerhinterziehung einer f 
Mietswucher richtende Vorlage des | Geldjirafe von $200 bis 5000 oder | R 
Senators Keffinger Stellung zu | einer Gefängnisitrafe von jechs Mo- | 
nehmen, wenn auch die allgemeine; taten bis zu fünf Jahren oder bei: 
Stimmung der Vorlage durchaus | dent ausjegen. 'B 
feinbfelig it. Man erwartet, wie es; epräfentant Sidney Lyon von | 
heißt, die Vorlage dermaßen „vers | Chicago will Scüler- und Schüle- gg 
beffern“ zu können, dak Fie fohlieg- | Tinnen - Verbindungen an Hochichu- | A 
(ich vom Staatsobergericht für der= | [en verbieten, damit den Pfadfinder- F 
fafſungswidrig erklärt werden wird. und ähnlichen Organiſationen mehr J 
Befonnene Muͤglieder warnien vor Aufmerlſamkeit gewidmet wird. J 
|der Volage und allen ähnlichen ger) Wenn Repräjentant Carl Searcy BA 
jeglichen Eingriffen in die natürliche | DON Springfield mit feiner Vorlage | M 
Entwidelung der Bauindustrie, da | Erfolg bat, wird jeder Arbeiter |hf 
fonft nur das Anlage fuchende Ka- im  Staate monatlich mindeſtens 
pital ſich anderen Gebieten zuwen— $125 oder Kojt und Logis int glei: 
den, die Bauinduftrie mur gehemmt | ben Werte verdienen. 
werben tmiürde, | Diphtheritisbekämpfung. EZ 
Inzwiſchen greift die Bewegung Eine Verwilligung von 830,000 
zur Bekämpfung der Mietsſteigerun- wird in einer von dem Chicagoer Ge- 


den 
feines Sfüt Möbel für das Wohnzimmer. Während der 
Hacht habt Ahr ein bequemes Bett von voller Größe — und 
a3ivar eins mit einer Pifen Matrake. Die Umstellung nimmt 
nur einen Augenbli Zeit in Anjpruch. Bei weiten die 
einfachiten aller Bett-Davenport Handarifte. Kein fompli: 
ziertev Mechanismus. Wir beweilen es Euch) bereittwilligft. 


TÜRE co. 
512-514 North Ave. 


Laden offen Heute and Samstag abends bis 9 Uhr. 


E 


sr KEN | n 
fie) | Derbuckow mollte ihm den Weg |}? 


Der xote Korlo, | Hurt und der Graf Hatten 


Mr > gen immer weiter um fi. Die Mie- ſundheitskommiſſär Dr. Robertſon aber in den meiſten haben wir kein! 
inziſchen gleichfalls 


"on . ‘ - . MI * - 
Er ö „Seil ich foeben im Smwerfampf : a 2 wen Ze “ = —— BERN 
\ Montenerbio ge zeriperren, alfein der Graf legte fich ; Br? Mont ws Pl terfchußvereine machten beftändiq, jempfohlenen Vorlage für die Bekäm- , Serum mehr. Diphtheritis it im B 
Inäbert, der au want — — =. : ; den Chevalier v, Montenerbio ge: Fr . = * — 9. Zee un = « Een 
Fan „zu Wanten begann, als |ins Mittel. Gein bei aller Leicht- tötet habe, der vor feinem Ende noch und e8 follen jeht fchon 150,000 |pfung ver Diphtgeritis beziv,. den | Frühjahr während des feuchten Wet: | 
‚Derbudom fortfuhr: fertigteit und Wantelmütigkeit doch die Mahrheit einaeftanden hat, bie | Bonfottplafate an Micter verteilt | Antauf von Antitorin verlangt. Dr. |ter& außerordentlich gefährlich, befon- 
(56. Fortfesung,) „E35 war an einem Karnepala ‚ritterlicher Sinn Jah nur eine einzige | Dir Siöher ohne Sipeifel auch unde- | !worben fein. ‘eber, ob er nun mwirf- | Robertjon erklärte dazu: | ders wenn toir nicht die nötigen Mit 
— — Oheim! Als en, an dem Abend bes „roten | Möglichteit, eine Vergeltung für| — — nämlich daß Lily Der- (ih Anlab zur Beſchwerde hat oder „Die Diphiheriegefahr mird ernft |tel zur Bekämpfung erhalten.“ Dr. | 
keit Er —— ein, | Sorte ‚ als wir plöglid von Nizza |folde Schandtaten herbeizuführen, J und Maina Eontefina meine Iob er zu dem geheimen und weit ver= |in Chicago. Wir haben zurzeit fünf- |Robertion fonferierte Darüber mit 
‚ x ıK, vu ie ı „Arh ar ı Br \ or . . .. | . — ıy® > 5. 428 
nach Genua | breiteten Orden derjenigen aehört, jundfechzig Dispenfarien, wo Perſo- dem ſtaatlichen Geſundheitsdirektor 


—* * ſegelten. Wir hatten „Herr v. Montenervio gehört mir!“ „ om 
exſte Abſich —AXE Mähren ne 1 ⸗ Pr Töchter find! = i = - 2 > 
— een je — * kleine Mädchen an Bord, die ſagte er ohne alle Prahierei. ‚36 er Jungfrau!“ ſchrie die deſſen Motto es iſt: Einen Monagt nen ſich unentgeltlich zum Schutz von Dr. Ifaac C. Rowling. 
Be N zu zteden, ME PIE SANZ“ |diefer Herr hier gefiohlen hatte -— !erfuche Sie deswegen, mein verehrter | „tn SUCHT 1er __ !IMiete bezahlen, drei Monate fchulbigq ı Diphikeritis impfen Iaffen fönnen, 
ide Schuldlofigteit meines Vaters, |es waren Ahre Fi 31.08 | SI * * Gräfin auf. „Ha, dieſer Elende * 
——— waren J te Zöcdter, Graf Dir. Derbudom, ihn pajfieren zu das follte feine Rache fein!“ bleiben und dann ausziehen, kann ein | 
en en AUF  Saint-Ermond! Sie bief eily laſſen.“ om E.2 if s Plakat ; dieſes 
nicht in genügender Weife anerfannt | und Germai nepen Zip |Iutjen 4 ur) „Die Rache dafür ohne Smeifer, | Toldhes Plakat erhalten; diefes ii 
hat, um fo glänzender hervortreteit | ir g; ne — heute Nennen fie) Saum hatie ber Ehenalier bie —A Du ihn um den Preis des Ver— durchaus harmlos und hat gar kei— 
yat, glanzender he „115x819 Derbudom und Maina Con- |hinter fich geichloffen, als ber ÖrC]| precheng betroaft, das er, ich mein | en prattiichen Wert. 
y r i a ur | r» * m > ) 8 D ‚ 2 ’ ) > = ri 
ic babe noch zu erwähnen |fich lebhaft an Hubert mit den Wor- nicht, 06 auf Dein Anftiften, aber! Verfänfe zu Juduſtriezweden. 
Die Doublene Oil Co., 7509 S. 
Racine Ave., hat von Harry F. Hun— 


zu laſſen. Leider iſt das, wie ich efing; 
von Rechtskundigen vernommen hergeffen, daß der jetzige Clown Ze— ten wendete: „Ich bitte Dich, lieber evenfalls unter Deiner Mitwviffen- 
amals ziveiter Matrofe der Neffe, als Direkor dieſer Bank, von ne bat.“ — 
Leonide hob flehend die Hände zu ter. Generalagenten der Chicago, 
ihm auf: „Es geſchah ja im Wahn- Milwaukee de Ct. Baulbahn, ein | 


Roman von P. Sales. 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


ı  _ SDc 


Die alierheite 


Kabinetſitzung. 


ee . . —_ | Gopernor Small gab nad der heu: 
Volt Ihr dies nicht koſtenfrei tigen Robinetsfigung die folgende Er- 
| nant — — — EN efihieh |] Treamery Buts 
verſuthen für jenen Raſen- und „Die neuen Leiter ver verjeiebenen || zer 
ſtaatlichen Verwaltungszweige ſind JIrund. 54c 
Salöfatarıh? mit einem ungewöhnlichen Eifer da- | 
e |kei, eine durchgreifende Bernie BANKES’ 


I Y Y 7 e 1 nr nF n 3 
rung vorzunehmen, um die größtmög nn 


ti 
„Some Blend”, 


Derfelbe Kaffee, 
der Wagendberläu- 


fer zur 40c 30c 


bi3 45c 
Kaffee- Läden: 


verlaufen 
Deſtſeite: 


habe, nicht mehr ausführbar, da das firiged 
t war ... Sie ſollen Alles ge— meinem Gutbaben auf der Gtelle|' 


Gefeg über die Verjährung dieſen Hach 
a 9 d Fahr 9 ‚o i ul a 
berruchten Derbrecher jhügt. ber Inmu erfahren, mein iwerter Herr v. Ihundertbreifigtaufend Franten auf 


ich tenne ihn und werde ihn zwin- 


gen, ihnen jein Merbrechen etitzu: 
geitehen und namentlich zu bekennen, 
mas er mit Ihrem beiden Kindern 
angefangen hat. Sie werben Dann 
au erfahren, inwieweit die Dame, |y; Slende fid * | 
— Perſon Sie vorhin von dieſen viefer Elende fih am Ihnen rächen 
Grörterungen ausjchliegen 
feine Mitſchuldige geweſen iſt.“ Jetzt permata 
erhob Hubert fich, ftredte feine Rechte | „y 2 
Drohend gegen Montenervio aus und 5, 
i neidendem Tone zu ihm: oe; * * * i 
— nes werben Sie, En Sie: |", menfehlices —* eg ‚Pläne |ftürzen ah. 
balier, und bereittilfigit bei diefen | pirdia en Tonnie, bie eined Zeufel | 
balter, —* ‚würdig wären.“ Dabei ſchüttelte der Ermond. 
Nachforſchungen helfen? — „rieſige Mann den ſchmächtigen Che- 
„ID... ich würbe Ihnen dabei valier, der nur unverjtändliche Worte | 
ganz ohne Nuben fein... Alles iſt zu ſtammeln vermochte. „Du glaub— 
jg geſchehen, bevor ich Herrn b. |feit, unferer fpotten zu koͤnnen, 
Saint » Ermonb fannte.... 3 | Schurfe, meil Deine Schandtaten von 
bitte Sie, mich daher zu entfhulbi- ‚domal3 verjährt find? Was aber | geben? 
ei. . ER .. “m x 1 nr 
R Er war aufaeftanden und ging mit | len ee —— rn | 
unficderen Schritten auf den. Aus= | Yotreiben — Francis re 
gang de Gaales zu, als plößlid) | en worden jit!“ . 
* "Derbudom ihm nacheilte, ihn an der | Laſſen Sie mich!“ ſchrie jehzt 
Schulter packte und ihm zurief: gzg 
„Bleiben Sie!” raffend. 
Elender,“ ziſchte Montenervio, Geſchichte 
„Toll ih Allen jagen, mer Du eigent= | zit!“ 
lich Bift?!“ | SE 
„Haba,“ höhnte der Amerikaner. | * en zus 
b „Hören Sie, meine Herren, worst ati er Al [3 
= diefer Bandit mir drohen will? A| f | l ä ke 
ich mich ſchämte, aus dem Nichts | hilft der Natur 
mich emborgearbeitet zu haben, wie Das Blut zu reinigen: 
daB drüben ja mas Alltägliches ift.| Die Eingeweide ig Tätigfeit zu erhalten; 
Nun denn, meine Herren, bevor id | Zie Cenerlätigteit anzuregen; 
ein großer Züchter wurde und Mil: | ?ie Nieren auszufpielen, 
Yionen berbiente, nannte man mich 


| mir noch nicht.“ 


ant hatte, iſt ſo abſcheulich und haſ— 


Verfügung F 


unternom⸗ warten. 


„Wos gehen mich alle dieſe 


Ba: 1 


| gern. 


* 
Alle „vSorgten Eltern follten eine Cchaßtel | 
Dich * JJ — —— = Hand haben ais| 
q iz | erite Hilfsmedizin, um Erlältung zu bertrets | 
? Gregor Bud, und 10 ar u eu | ben und die „Flur“, Grippe, Lungenentzündung 
facher Matrofe. Ich ſtand im Dienſte und ernſte Krankheiten abzuwehren. 
dieſes Menſchen hier und befand mich Ucbernit in Apotheken verkauft 
3 ’ oder buch verſicherte Voſt, 1 große Famillen⸗ 
eines Tages im Hafen von Nizza auf Ihestel $1.25, oder 3 Cchawteln $3.15, oder 6 
„der ihm gehörigen Kleinen Gegel- | Shahtein $5.2%5.  Apreiliert: 
ee ; | Entie, Rrofinent Marvel Product? Company, | „; 
224 Marvel Quilding, Pittöburgh, Pu, ei 


* 

Zur feſtgeſetzten Zeit befanden ſich 
die beiden Gegner, 
ihren Sekundanten, in dem Fecht⸗ 
aale, den der Graf von Saint-Er— 
mont in ſeinem Hauſe für die von 
ihm wie von ſeinem Sohne eifrig 
9. 9. on) betriebenen Waffenübungen hatte 
nrichten Laffen. Nachdem bie her- 


‚Saint-Ermond — nein, danten Sie |da3 Konto Montenervios zu beifen | 
r Faljungslos, mit |@unften überfchreiben zu laffen. Jh! 
‚Tränen in den Augen, hatte Helier |jchulde ihm diefe Summe und mußte | 
‚bie Arme ausgebreitet, um ihn an die Angelegenheit vorher orbnen, ehe | 
ſeine Bruft zu ziehen. „Damals hat !ich weiter mit ihm verhandfe.“ 
Der , en ra Er jc;ritt auß dem Zimmer, ergriff 
moßtten, Inner und das Motiv dafür ift ja feinen Spazierftod und eilte hinter 
St zu erraten, jegt wollte er es | Mointenervio ber. 


u 


finn, höre mich doch nur an, Helier! 
(Fortfeßung folgt.) 


— — — — 


— Zeitgemäße Mahnung.— Mut— 


ter (zum jungen Paar, das auf die 
Hochzeitsreiſe geht): „.... .Kommt 


Dieſer ſianb vor recht wohl wieder nach Hauſe und — 


en * * j 2 * 
aber was er diesmal ge⸗ dem Vonthaufe auf der Straße und | miteinanber! 
ad haſ- hatte gerade einen Fiaker herbeige- 
ſenswert, daß man nicht begreift, wie winkt, als er ben Grafen heraus⸗ 


„Steh', Schurke!“ keuchte Saint— 


Aber Montenervio, dem der dro— 
hende Skandal ſeine Kaltblütigkeit 
zurückgab, fiel ihm in den Arm und 
fagte mit Feftigfeit: „Genug — wol⸗ 
len Sie dem Pöbel ein Schauſpiel 
Ich ſtehe morgen zu Ihrer 


| 
„So lange fann und will ich nicht | Ion Fönnt. 


| Stunde — bei mir, in meinem echt 
a 0 nn jet end= | faal, mo das Lokal uns ja für alle 
‚ich Montenervio, jid gewaltfam auf- |Füne einen Vorivand bietet, 


Einverſtanden?“ 
„Und nachher werde ich frei ſein?“ 
fragte Montenervio nach kurzem Zö— 


„Dann mögen Sie hingehen, wo⸗ 
hin es Ihnen beliebt — mein Wort 
darauf!“ erwiderte der Graf. 


* 


begleitet 


Meine 
— 2 rer | Zeugen werden Duberdow und :nein | 
nan? Cie find einfach ver- Iteffe fein; bie .hrigen werden Gie | 
| gleich mitbringen. 


bon 


| 5 tel vertreibt Hufen fArnell 


gebraucht habt. Ein Familienvor⸗ 

rat leicht und bequem hergeſtellt. 8 

Spart ungeſähr 82.00. 3 

DD 

She mönt überrafht fein, wenn Shr erfahrt, 
daß das Beſte, was Ihr gegen einen ſchweren 
I Suften gebrauchen könnt, ein Mittel iſt, das 
Ihr zuhauſe in nur wenigen Minuten herſiel⸗ 
Es iſt billig, aber in Bezug auf 


PBapt e3 Ihnen binnen einer | fanelte Erfolge üfertrifft *8 Alle, was Ihr ie 


| gebraucht babt. Meiftens befeitigt c8 einen 
acwöhnliden Huften oder Brufterfältung in 243 
Stunden. Schmeckt dabei angenehm — Kiuder 
mögen es — und iſt rein und gut. 


Tut 24 Unzen Viner in eine Vintflaſche, 
dann füllt ſie mit einfachem Syrup aus granu—⸗ 
liertem Zucker auf. Oder benutzt gellärten Mo⸗ 
laſſes, Sonig oder Corn-Syrup anſtatt des Zul⸗ 
ferforubs, wen Sfr wünfdt. Co madht Ihe 
ein bollcd Pint — einen Samilicnvorrat, der 
aber nidht mehr Toltet al8 eine Jleine Flafche 
fertigen Hufteniprups, 


Und al3 Huftenmebdizin Tann man Wirtli 
nichts Deffere8 zu irgend einem Preife haben. 
E83 wirft direlt und gewährt jhıel'», dauernde 
Hellung. E3 heilt fohnell die entzündeten 
Edleimhäute, mit denen Hals ımdb Luftfanäle 
bezogen find, befeitigt den. läftigen Halelikel, 
Tölt den Edhleim md bertreibt bald den Huften 
ränzlicdh. Ausgezeichnet für Vronditis, Präune, 
Heiferleit und Drondiales Aſthma. 


Pineg ift eine Mark fonzentrierte Yufammen. 
feßung au norwegifhem Syichtencztrait, ber 
rübmt megen feiner Heilwirfung auf bie 
Schleimhãute. 

Um Enttäufdung zu derbüten, verlangt bon 
Eurem Upotbefer „214 Unzen Biner“ mit Ges 
brauchſsanweiſung miß vehmt nichts anderes. 
Garantiert, bollſiändige edenitellung au 
* * Ka Pr — aNet, The Bineg 
0, 9. Wahne, Ind. . 
0 spater,‘ 


“ 


i 


Grundſtück 
mit drei Gebäuden an der Weſt 66. 
Straße, weſtlich von der 57. Avenue, 
zu 330,000 behufs Vergrößerung ih— 
res Geſchäfts erworben, ferner hat 
Peter A. Lorenz, Präſident der Chi— 
cago Furnace Supply Co., 53 Acres 
am Calumeitfluß, neben Riverdale, 
2800 Fuß längs des Fluſſes und 
eine halbe Meile längs der 134. Str., 
von Frl. Berenice E. Peters zu $40,- 
000 gelauft; Frl. Peters hatte das 
Land erft Fürzlich felbft, zu $35,000, 
erworben. Die Chicago Furnace 
Supply Co, dürfte dort in Bälde 
eine aroße Fabrik bauen. 
Zinshausverkäufe. 


Folgende größere Zinshäuſer ſind 


verkauft worden: Auf der Nordſeite 


der Berteau Ave., 165 Fuß öſtlich 
bon der LeavittStraße, 32 Wohnun- | 


gen, Grund 105 bei 125 Ku mit |den während der näditen zehn Tage mehrere | f 
Fuß, | taujend Fatete von Gau’ Gombincd Trear. | Kgenturen, 


930,500 belajtet, zu $115,000 von 


Loui3 Heinemann an Clarence A. 


Anderfon. An der Siüdmejtede ber 
Carmen und Glenmwood Xpe., 
Wohnungen, Grund 188 bei 170 
Fuß, von Charles Steinbih’ Erben 
an Martin Grosbn zu $82,000. An 
ber Süboftede des Fullerton Park— 
way und der Larrabee Straße, neun 
Mohnungen, Grund 49 bei 106 
Yyuß, mit 534,475 belaftet, zu $49,- 
475 von Brado B. Dale au Marie 
Bed. An der Südmeliede der Mar 
auette Road und des Drerel Blod., 
18 Wohnungen, Grund 48 kei 125 
Fuß, mit $42,400 belaftet, zu $59,- 
400 von Benjamin E. Soly au 
Charles Dlfon. 


* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen woill, erreicht fchnell feinen 
Zined durch eine Kleine Anzeige in 
der „AUbenbpoft". — 


von 50,000 Geviertfuß 


30 letpoſt zugeſtellt werden. 


liche Leiſtungsfähigteit zu erzielen. | ınaa a2. Gbicano Ave | 15. 
| Dabei iwird einziq und allein bas | ee Een — 
Intereſſe des Volkes wahrgenommen. e 
Die neuen Direktoren haben fich feit | "”'- m | 
ihrer Ernennung mit den Verhält= | aos ®, Livilion Er |: 
iniffen vertraut gemacht. Richter C. 3244 Crcolu PvE 
H. Senkins vom öffentlichen Wohl- 3831 Simcoln Sbe, 
\fahrtsbureau bejucht jede Staatsan— : 


3, Madifon Etr 
I I, Mapdifon Eir 
36 Blue Zsland Av 
6 Halfte Etr, 
2c€©. Halites Er. 
W. 12. Eier, 
WB 22. Etr, 
Süd ſeite: 
58 S. Afbland Ave. 
7 S. Zalſted Str. 
Wentworth Ave 


—0 ORN 


3 
3 t. Glort & 
Jede 


341 Etr. 
ſtalt, um ſich perſönlich von den Zu-— 
jtänden zu überzeugen. Der lands! 
wirtfchaftliche Direktor 8. M. Davi: | 
fon hat bereits einige Reformen ein= 
geführt. Eol. E.R. Miller vom | 
Baudepartement wird demnächjt mit | 
dem Landftragenbau beginnen; Ur= | 
beitsdireftor George B. Arnold von | 
Chicago it dabei, das Arbeitälofig- | 
feitöproblem zu löfen, und ©. 9. 9. | 
Miller vom Departement für Erzier | 7 
hung ſowie George U. Barr von dem |  eemen ze raus ber 
für Handel und Gewerbe verjprecen | alten Arten zu wichtigere Breifen 
Alf, hier iſt Eure Gelegenheit. Wir wer- eine baldige Reorganifieruna ihrer |F a1s irgend ein anderes Geihäft, 
| Alle Käufer erhalten freien Unterricht, 
Freier Katalog, 


Megen näherer Ausfunft fchreibe man 
in Engliig an 


Rualta & Serenelli 


Accordion Co, 


817 Blue Island Ave. 


{58didofon* 


Home Bank and Trost Co. 


ment an jene ivengeben, bie es nötig haben, | 
und Wenn hr Heilung wlnicht füllt dem | 
Koupon am Ende dicier Notiz aus und das | 
loſtenfreie Baket wird Euch ſogleich durch Pa⸗ 


Der Hausausſchuß für militäriſche 
Angelegenheiten berichtete die Solda- 
uoit tmünfhen Fuß au Beiseifen, dab Sant |tenbonusvorlage der „American Le⸗ 
Meibede iſt Beat angelent, das Leiden an|gion“, die den Marimalbonus auf! 
er Aurzel zu treffen md Heilung au bewir < RTL PR Au ee es En Wron- 
fen durch Refeitigung der Berftorfung dire | P300 feitjegt, günftig em. ein Amen: | 
Schleimanfammlung. Tas ilt die richnge dement dazu erlaubt die Auszahlung 
asciie, eine entzündele Nalenfhleimhaut zu be! .,_ gu Fe . = ta : | 
— — wenn Ihr —— — in fünfprozentigen Staatspapieren. 
wach ſeid und Eurem Organismus die Kraft RAufi; 35 y & ſes 
fehlt, wie das bei denen der Fall ilt, die am) Der Juſtizausſchuß des Hauſes 
Nafen- und Halsfatarrh leiden, iaßt Euch ſo- empfahl die Annahme der Young- 
—— —— Palet u Mo. — ſchen Reſolution, die die Abſtimmung | 
enden Koupon aus ıınd das Palet ir ud) ‚ ⁊ FAND 
umgebend per Bolt zugefcictt werben, ‚über drei Verfaffunasäanderungen bei | Aihland und Milwaufee Ave, 
\einer Wahl erlauben würden. | Bir machen Hupothefen auf 
| '  Chiengo Grundeigentum zu 
z | 6% Zini 
! } /O x ren. 
Member of the Associated Press. Bi a Se aan mie 
The Associated Press is exelusively | öjepridofgim® 
jentitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not ‚otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 


lished hereiz 


Die Bonusvorlage. | 
| 
! 
| 


Freit 
Diefer Moubon ift aut ein Pafect 
Bau’ Combined Treatment, frei per Boit |! 
zugeſchickt. Schreibt cinfah Euren Namen |}! 
und Adreffe in die putltierten Linien uns 
ten und fhidt ihn an die EG. €. Gauf Co,, | 
298 Main Etr,, Marfball, Mid, 


für 


R. 5. 2 


od. Straße ..........nn.nnnennssennnntsenete 


Stadt........... 


* Wer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell jetnen 
Imwed durch eine Nleine Anzeige in 
der „Abendpojft.“ 
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R 
B. 


— des —— 
Traylor, Präſident. 


James Forgan, 


Melvin A. 


— 
Erſparniſſe. 
e Aktien dieſer Bank werden von den 
Aktieninhabern der Firſt National Bank of 
Chicago ‚geeignet, Die vereinigten Hilfsquellen itber- 
iteigen $350,000,000, aufgebaut Durch mehr als ein 
halbes Jahrhundert von Erfahrung ımd Fortichritt. 
Sicherheit wird ferner dargetan durd) Kapital, Ueber— 
ſchuß und unverteilte Profite von mehr als vierzig 
Millionen Dollars, der finanziellen Garantie der Ak 
tieninhaber für die Stabilität dieſer Banken. 


icherheit für 
Dach jeit 


Auf Depoſiten, gemacht 
am oder vor dem fünften 
März, werden Zinſen 
von 1. März an bezahlt. 


Neue Kontos werden don Beamten von Tangjähriger 
Frfahrung und Nusdildimg eröffnet. Ihre Anwei— 
jungen und Ratichlag bezüglich finanzieller Angelegen- 
heiten iteht zur Verfiigung und zuborfommende, indi- 
viduelle Berüdfichtigung wird jedem Einleger zuge⸗ 
ſichert. Drei Prozent Zinſen werden auf Sparkontos 
gezahlt und Zinſen werden auf u age-Zertififate und 
ipeziclle Kontos gewährt 


Banfitunden für Gripnrniiie: 


ih 9 vorn. Dis 2 nadın. Canstans 9 barm. bi 


3 B abends 


r ITEDERIEIT 


Hannover, Deutichland. Im feiner 


7 


Ausland. Seine größte | Liebhaberei 
war ſein Intereſſe für das öffentliche 
Muſeum, das er durch Sammlungen 
bereicherte und das Studium alt— 
egyptiſcher Geſchichte. Später aſſo⸗ 
ziierte er ſich mit ſeinem Vater in 
der Fabrikation von Spiel- und 
Weidenwaren. 
ſeinem Austritt von ſeinen Söhnen 
I geleitet. Herr Meinecke wird über 
lebt von ſeiner Gattin und fünf 
Kindern 
Sandusky, Hochw. 
Pfarrer Nikolaus Schmitz iſt hier im 
Alter von 88 Jahren geſtorben. Er 
wurde 1863 von Biſchof Roͤppe in 
Cleveland geweiht und fungierte 36 
N * lang in Monroeville alsPfar— 
im Jahre 1856 in Bremerboerde | Tor. Aus ſeinen berſönlichen Erſpar. 
in Hannover geboren. Er beſuchte niflen faufte er der Gemeinde den 
Sonmalium in Stade, ftudierte sriedhof, auf dem er en beerdigt 
danıı an der Univerfität Berlin Au. | Wird. Piarrer Schmit hat aud) viel 
vispruden,, var ald Referendar in |dUE Tedung der Soflen der Ge 
Celle md diente dann fein Kagı | meindejäiule beigetragen. 
beim Militär ab. Dann hing er die) St. Baul, Mimt: 
Nechte an den Nagel und tonede | ci Heim, 739 Edmund 
ſchreiber. 1881 bis | erlag vorige Woche der Stjäbrige | 
arbeitete er an verjchiedenen Sebajtian Neis, ein Veteran des 
deutſchen Zeitungen und wanderteVBürgerkrieges und ſeit mehr als 
in dieſem Jahre nach Amerika aus.einem halben Jahrhundert in oder 
Cr ia nach Milwaukee an den bei St. Paul wohnhaft — der 
Seeboten und hatte daun nacheinan⸗ Altersſchwäche. DTer Dahingejcie- | 
der Stellen am Appleton Volks- dene war in Deu tſchland geboren 
reuud. Dubuque Abendſtern, Den- md Taın als junger Knabe mit ſei— 
x Herold, Chicago Freie Preſſe, nen Eltern nach New York. 1862 
—5 aukee Herold. Germania, jeit trat er einen New Norfer Regiment 
zwölf Jahren an der Lincoln Freie | bet und madte den Bürgerkrieg | 
Preſſe, mit kurzer Unterbrechung mit. Bald nach dem Friedensſchluß 
bei der Rundſchan in Milwaukee. kam er nach Minneſota und bewirt- | 
Ueberall zeichnete er ſich aus und ſchaftete bis vor zehn Jahren eine 
machte fich Freunde. Farm in der Nähe von St. Paul. 
— — Zardi.| Er wird vom ſeiner Witwe ſowie 
and Meinede jeı., — zehn Kindern üebrlebt. 
ner und Fabrikant in Milwaukee, Minneapolis, Minn. 
iſt vorige Woche nach langem Leiden | Der Schulrat von Minneapolis ec 
in feinem Sem 623 Milwaufee | ichlo} amtlich, den Unterricht in der 
Str., im Alter von 65 Nabren aus |deutihen Spradhe wieder in allen 
dent Yeben geſchieden. Sere | Dohjdhulen der Stadt zu geitatten. | 
Meineke, Sohn von Mdoloh | Tiefer Unterricht war, außer in der | 
Mei wurde in Milwaukee im Zentral-Hochſchule, im Jahre 1918 
Jahre 1856 geboren. Er beſuchte eingeſtellt worden, ſoll jetzt aber wie⸗ 
Die hieſigen Schulen und vollendete | der aufgenommen werden. Die 
jeine Studien in dor Univerfität in| Pelplıhnahme erfolgte auf Grumd | 
einer Betition fir die Erteilung von 


* 73} IRON Unterricht im Deutfchen in der Süd: ! 


Hochſchule und auf Grund beſtän-— 
n — digen Drängens der Minneſota Uni— 
Hit reiches, rotes Blut erzeugen 
und schwache Nerven wiederbeleben 


berjität3behörde, ihn wieder aufneh- 
men zu lajjeır. 

Milmanfee, Dr. 
i Stanz Piiiter, unjer. allgemein be- 
iR e können ein hessefer Mann | Ohren- und Halsſpezialiſt, 
velcher belanntlich beinahe ein Jahr 

mit 45 Jahren sein als der 
. bradt bat, it Iekte Woche wieder 
itnre ann vn 2. nach Milwaukee Sea ab wohl⸗ 
Rem Sie Ihrem Blut ben Eifen- behalten zurückgekehrt und hat auch 
deben Fewahren, um vollfräftig und | jeinen 1 Humor wieder mitge⸗ 
ausdanernd zu fein. bracht. Natürlich weiß er viel zu er⸗ 


— e giriſe 


2 


Nebr. Am 1. 
März beging einer unſerer bewähr— 
reſten und verdienteſten, zugleich 
auch tüchtigſten Journaliſten ſein 
UOjähriges Berufsjubiläum. Es iſt 
dies Georg Meyer, in Milwaukee 
ſo gut bekannt, wie in ſeinem jetzi⸗ 
gen Wirkungstktreiſe oder wie in Chi— 
cago, wo er überall an den deutſchen 
zeitungen gewirkt hat. Er gehört 
dem Deutſchen Preßtlub von Mil— 
waukee als treues Mitglied an und 
iſt hier und in Mihvaukee ſehr be— 
lannt und beliebt. Herr Meyer wur— 
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Wis. 


in ſeiner Heimat, Innsbruck, Tirol, 
in Wien und in eDutſchland zuge— 


nen Boricht ũ 
Feit errahnt 
ent der ie: 


er einen ftrengen Bern. 

New Morler Bettung, 

tigen, welde die Leifiung 

und Älter waren. ®a3 
erer Many fei 

— > Tage drüben, von den Fortichritten | 

yetatt | alten, Sau fte 

e Athleten Tennen 

und grober Nabs 

mril eine der- 

int mit Eilen 

t. Yat X bat reichii ich Eiſen in 

die —— ilfen und Sentit e-Hänte gelegt, um 

hr Blut an bereibern, aber die modernen 

Rohmetbahen Merten alle diefe Sadıen !veg 

— ——— dir beunrubigende Yunchme 

Jabren * Angemia — gunz⸗ 

nel des 8 Blutes, mit feiner ent 

ar väcıng, Nerbofität ımd) am 

dei Pegleiterfheinungen. Wenn 

und wohl find, wenn Ele ohne 

neiftige Mraft find, denn war 

— e total zuſammenbrechen 

nerböfer Sri ihe oder Bis 

zeſchwächten Zuſtande eine 


den und den Musfichten, die 2 
| land und Defterreidh haben. Er hat 
| alles qrimdlich ftudiert und in 
angenommen md wird aud) feine | 
Praxis gleich wieder aufnehmen. 


=—+-+1- — —. 


Frau Iſabella 
welche in ihrer Wohnung Nr. 518 
Surf Str. ihren Geliebten, Herbert 
Zieglet erichoß, it geftern nachmit- | 

Itag von Stadtricter Barafa gegen | 
Ben. „lsubern nehmen (eine bon Harry Branitetter, dem 
be tn re ah Fräfidenten der Kiffel Kar Nutomo. 

Nerben tmieber beleber bile Co., Nr, 2550 S, Wabafh Ave., 
ee N — geſtellte Bürgſchaft in Höhe von 

$25,000 bis anf Weiteres auf freien 
Su gefegt worden, 


Hepfein. Es befhädtat Süre | 
— — — .-—— 


bne — Ind verurſacht feine Magende- 

(sen den. Cie Tünnen e& fogar eflen, menn 

Sie wollen. Oft hermehrt eA Nbre Lörherfiche 
und gsi iftige Straft in ‚nerhalb zwei Wochen. 

* Wer fein Grundeigentum ver- 

faufen will, erreicht fchnell feinen 

Zweck durch eine Kleine Anzeige in 

„der „Abendpojt”, 


* 


| 


eld wird Ahnen aurüderitattet bon hen 
Kahrtfanten. ſella Sie keine abſolut Befriehle 
arnden Nefultete erzielen, Ceien Cie bor 
Sudftituten auf ber St, Enchen Ete daß 
er „Anpateh" anf jedem Wartet mb bie 

editor N, I, auf jeber Taslcette. In allen 

Upvibeien. 


Jugend machte er weite Reiſen ins 


Die Fabrik wird ſeit 


zählen, bon der Not in alten Na« | 
terlande, um deren Abhilfe er ins 
Ntändigit bittet, von der politiichen | 


auf allen Gebieten, die gemacht wıır- | \ 
Deutſch-⸗ 


ſich | 


Orihwein, 


Wendpoſt, Chicago, Bonneräfag, den 3. März 1921. 


Haft zu nehmen, was dann auch ge: | 
Ihah. Die Frau, melde in der Was 
che ihren Namen als Mary Liver=: 
more, in Highland Part wohnhaft, ! 
angab, war über ihre Verhaftung 
‚jehr ungehalten, fie fügte ich u. 
‚in ihr Schidjal, nachdem fie angeb- 

| 


1% Nänber niederaeihofen. |: 


Obaleich er ihm gar feinen Wider: 
jtand geleritet Hatte, 


lich von einer Anzahl von befannten ' 
In feiner Apothere überfallen. Perfönlichkeiten iventifiziert worden 
war. Sie erflärte der Volizeimatro- 
ne, fie jet 68 Nahre alt, habe zwei 
Univerſitäten in den Vereinigten 
Staaten beſucht und ihre Erziehung 
in Europa vollendet. Ihr richtiger 
Name iſt angeblich Lucy Hines. 
Nach Angabe eines Rechtsanwalts iſt 
ſie Stenographin von Beruf. Im 
Ganzen ſoll ſie wertloſe Checks in 
Höhe von ungefähr $500 in Umlauf 
gelegt haben. Ginige der gejchädig- 
ten Firmen find die Brobenfche 
Kunfthandlung, Nr. 217 ©. Wabaſh 
Avenue, The Artift’3 Guild, Zimmer 
Nr. 516, im ARunftinftitut, und bie 
Regal Shoe Company, 


Felle Boflen. 


Drei Sänaben, welche in eine Schule ein- 
gebrochen waren, in bedrängter Lage. 
— Faſt 70 Jahre alte Frau unter der 
Anklage der Chedfälſchung verhaftet, | 


In bedenklichem Zuſtande liegt im 
Ravenswood Hoſpital der Apotheker 
Guſtave W. Herzberg darnieder. Er 
wurde nen abend in feiner Apo» 
tbefe, Nr. 5501 Nord Clark Str., | 
von einem Banditen überfallen, | 
welder ih, obgleich er Feinen Wi- 
deritand leiitete, jondern das ber- 
| lanate Geld ohne Weitere$ heraus— 
|riicte, eine Kugel in die Yıumge 
jagte. Außer Serzberg Defanden 
ſich noch ſein Proviſor Arthur John- 
jon und drei Kunden in dent Yaden, 
als ein anitändig gekleideter Mann 
eintrat, weldher ohne Weiteres auf 
den Befiger zufchritt und ibn fein 
Geld abverlangte. Herzberg holte 
daranf gegen $100 aus dein Nafjen- | 
abparat, melde er den PBanditen 
einhändiate. Statt fich eilends damit 
zu entfernen zog diefer darauf einen i 
Revolver und Inallte fein Opfer IT Lerichtedene weitere in Ausficht genont- 
nieder. |  mene Aendernngen,. — Mehrere Aue 
Möglicherweije war ce? derjelbe | ſchüſſe ſollen miteinander verſchmol· 
Kerl, welcher geſtern vormittag Jo— sen werden. — Beſonderer Wardein— 
ſeph Gabailowicz, einen Flottenſchü-⸗] keilungsanegſchuſ? 
ler aus Great Lakes, unterwegs an 
hielt und ihn aufforderte, ihn auf — 
einer Raubtour zu begleiten. Der irſprünglich von⸗ Ald. Clay— 
junge Seeſoldat faßte die Sache an— Smith ausgehender? Vorſchlag, 
fangs als Scherz auf, ſpäter kamen ß den ſtädtiſchen Finanzausſchuß auf 
ibm jedoch Bedenken und er machte eine leiſtungsfähigere Stufe zu 
der Koli ei Mitteilung. h bringen, wird, wie es heute hieß, 
| Der free Bandit, welcher anjcet- vom Ausſchußkemite gutgeheißen 
nend kein Neuling in der Zunft iſt, und vielleicht ſchon im nächſten Mo— 
wird von der Polizei geſucht. nat der Staatslegislatur unterbreitet 
In bedräugter Lage. werden. Demnach ſoll der Finanz- 
In eine böſe Lage gerieten drei ausſchuß neun anſtaätt ſiebzehn Mit- 
halowüchfige Bengei welche bei ei— glieder haben, die anſtatt 533500, 
Einbruch in die Chaſe Schule an ein Sabresgebalt von je 310,000 zie— 


Sahresgehalt von $10,000 für Mit- 
nlieder des Finanzfomites? 


Snl leiftungsfähiger werden, 


ar — 


| 
j — 
ı kbuı 
ten F. 


Point Straße und Francis Place | ben jeilen, Stadtväter, die Vor— 
überraicht wurden. Um fich ihrer ſitzende irgendwelder Nomites ind, 
| Verhaftung zu entziehen, lieben je ——* Finanzaus sſchuß ge— 
ſich in einen Luftſchacht hinab, 32 —— —— 
um die betrübliche Entvecung zu Wood * Cermak. Maypole, Koſt- 
machen, daß die Oeffnung unten zu —— und Klar ausihlichen würde, 
ſchmal war, ſodaß ſie ſich einge: Es heißt, ſie würden alle gern wil- 
':lemmt fanden umd weder vorwärts len⸗ jein, ihren bezw. Borfig aufzu- 
noch rüctoärt3 Tonnten. Sie waren | Geben und für 510,000 dem Fi— 
halb erftidt und vor Erfhöpfung ""ylly, @ ſchuß angehören. * 

und Angſt nahezu ohnmächtig, als g ve 22 er —— er 
Poliziſten unter Zuhilfenahme von u ſtigſten Mitg ieder im tadtrat 
Striden Tie berauszogen. md am Finanzausichuß, wird vor— 
| Die bie rechenben truchtchen ausſichtlich im nächſten Monat aus— 
—* — ereitz , beiden, da er Stadtſchatzmeiſterkau 


didat iſt md wahricheinlich gewählt 
fr 
‚früher Einbräce in andere Schulen) yerden wird. Er hat nämlich nicht 
perübt zu baden. 


Sie werden ich! * 5 
nur die Unterftügung der regulär 
im Anabengericht zu verantworten sung —— 
haben. 


— Organiſotion hinter 

ſich, ſondern auch die der Thompſon— 

Angebliche Checkfälſcherin feſtgenommen. Wen Dasſelbe iſt mit Stadiſchreiber 

Eine gutgekleidete ältere Frau Igoe der Fall. 

wurde geitern nachmittag nad) länge: | Andere Nenderumgen, die bereits 

rer Jagd durch das Schleijevierlel infor mell von den Mitgliedern des 
unter der Anſchuldigung, den Namen 

wehlhabender, und bekannter Herren 


Ausſchußkomites im Rathauſe be— 
ſprochen werden, iind: Verſchmel— 
und Damen der Geſellſchaft miß- zung der Ausſchüſſe für örtliche In— 
| braucht und ihre Unterfchrift auf|duftrien, Eifcıtbahnhöfe fowie für 
Checks gefälſcht zu haben, in Haft ge- Straßen und Gaſſen; Abſchaffung 
nommen. Wie es heißt, — 
ſie die Namen von Frau | 


der Regel, unter welcher die Mitalic- 

Ogden Ar- der des Juſtizausſchuſſes Anwälte 
mour, Fred W. Upham, Harold F. 
Me Cormid, Edward Hines und des 


Nein müſſen; Ueberweiſung aller 
Wahlangelegenbeiten an den Zu- 
| Sefundheitstommiffürs Sohn Dill ſtizausſchuß, anſtatt an den Aus— 
Robertſon. Sie faufte nur in den ſchuß für Einkünfte, Kompenſierun— 
beſten Geſchäfien ein. Frank L. gen und Wahlen, da der letztere mit 
Hastkett, der rg eines Kofterge- |anderen Arbeiten überhäuft it: 
| fchäfte, Nr. 67 D. Late Straße, der | Schaffung eines bejonderen Mard- 
‚ihr am e- einen auf $40 Taus | einteilungsausichuffes mit Ald. Jas. 
|tenben Chef eingelöjt hatte, veran=!Voivler an der Spige: und eine Em- 
(laßte ihre Verhaftung. Er traf fiejbfehlung, dal; Ald. Anton Cermaf 
— zufällig an der State —48 Vorfigender des Ausſchuſſes 
Madiſon Straße und erſuchte einen | fiir Einkünfte ieſw. mindeſtens jähr⸗ 
Poliziſten ſie ſeſizunehmen. De er lich 57500 ziehen ſolle, wie Ald. 
teinen Haftbefehl hatte, weigerte er vo A, Richert e3 als Vorfißender 
ſich, dem Verlangen Folge zu leiſten. des Finanzausſchuſſes bereits tut. 
Er folgte der Frau jedoch nach der 
State und Abdams Straße, wo sie, | 
ſobald ſie bemerkte, daß man ſie be— 
obachte, in der Menge zu verſchwin-⸗ 
den verfuchte. Hastett forberte nun | 
einen MVerfehr: poliziften auf, fie in 


‚Pyramid für 
Ruhe und Behagen 
|Sefannt. 


Bun Die bioke Grwähnung von | f 
Bürgermeiiterfandidaten? 


Hämorrhoiden Euch ſchaudern macht, | 
holt cine Schachtel von Pıyramid | Die Bürgermeifterivahl in 1923 iit 


Pile. Suppsiitories, in politifchen Kreifen bereit3 in ben 
Gegen die Pein und die Be-  Vorbergrund des nterefjes gerüdt. 
Ihwerden infolge von judenden, bfu- | Public Safety“, das offizielle demo⸗ 
tenden, vortrelenden Hämorrhoiden | ratiiche Warteiorgan für Coot 
En R | County, bemerft in feiner foeben er- 
ſchienenen Ausgabe: „Demokratiſche 
Organiſationsführer Chicagos pla— 
nen, Dennis J. Egan in 1923 zum 
| Bürgermeifter von Chicago zu ernen— 
nen und zu erwählen.“ Andere De— 
mokraten munkelten von Carter Har— 
Bi mit dem die Mönlichkeit des 
Kandidierens gelegentlich der Veerdi- 
'aung Peter NReinberas beiprochen 
; |iworden fein joll. Der ftädttiche Kor= 
porationsanwalt Samuel X. Ettelfon 
toll ebenfall3 Ambitionen haben, wie 
mar in republifanifchen Kreilen bes 
bauptet, 

| 
Holt eine 60c-Schadhtel von nn 
Pile Suppofitories aus der nächte ; 
Apotheke. Nehmt kein Erſahmittel. | 
Die Schnelle Heilung it ein großer | 
Segen für eine Maffe Leute geivejen, | 
die richtig Ichaudern, wenn das JIn- 
behagen und Elend infolge Diejes 
faft allgemeinen Leiden? auch nur er- 
mähnt wird. Säumt nit. Nehmt 

fein Erfaßmittel, 
Wenn Ahr zuerit einen Berfuh 
maden mollt, fchidt Euren Namen 


und Abdreife an die Pyramid Drug 
Eo., 0 Pyramid Bldg., Marſhall, 
Mich 


Die Rathauspläne. 


Stadtkämmerer Harding wurde 
heuie vom Korporationsanwalt be— 
nachrichtigt, daß die Architektenfirma 
Holabird & Roche einen Zahlungsbe— 
fehl in Höhe von $12,339 gegen bie | 
| Stadt erwirft habe. Die Firma fere | 
|tigte die Pläne für den Rathausneus , 
Ban an, der im Jahre 1909 vollendet | 
wurde. Daß die Rechnung noch nicht 
bezahlt war, war im allgemeinen un— 


| 
! 


| 


1; 
| 


| 
| 


| 


| 


| 


| 


— — — — — — — 


Aus der Bundeshauptiadt, 


— — — — — — — 
— — — — en 


* 


156,000 Mann eimerſtanden. 


Waſington, 3. März. Der Senat | 
bat nit Bezug auf die Nrmee- DNS 
ligungs ira 

mit einem Konferenzbericht einver-| 
ftanden erflärt, laut weldem die 


Seeresitärfe während des fommen- 


|& 


| 


000 belaufen foll, während ur- 
fprünglich im Senat Bewilligungen 
für ein Scer von 175,000 Mann zu- 
geitanden worden waren. 


- ru 
ie sr 5 
N 
Er 
* = 
cs 


geſtern abend in Kraft trat, wurde 


1 
Senat erklärt ſich mit einem Heer von Bankweſen, 


ſch 
den Redinungsiahres fich auf 156,- tigt, die Unterfuchung bezüglich ber 
an ausländiihe Mächte 
Darlehen während der beporjtehen- 
ben Unterbrehung edr Seffion des 
Kongreſſes fortzuſetzen. 
Ds ————— waden en wei: war vom * — 


Spitzen uſw. 


Weiſße Voile Flonneing, 42 
in ſehr beliebten Muſtern, 


81.85 wert, die Yard zu.... 


Zoll breit, 


$1.39 


18-zöllige bejtidte,Nuffleb Baby— 
Swiß Flouncing — | Flonmeing, hübſche 
ibezielt markiert! Muiter, 27 Boll 
für morgen die | breit, fveziell die 
Yard zu Yard zu 


39c 980 
Seidene 


Handſehuhe 


Frühjahrs-Geidenſtoffe 


Giniade nnd fanch Kleiber-Scide, einſchließlich Sa— 
tin Meffalines, Taffetads, Youifines, Foulards, 
Grepe de Ebincs ete,, int einfahen Farben uud net» 
mobiler Streifen, Plaid3 und bübfeb gedrudten 
Entwürfen; populäre belle und dumfle Farben zur 
Yuswabl, 36 bi3 40 Zoll breit, ivert bis 

zu $2.50, morgen die Pard au 


36-5081. feibegemiichte Grepe de Chines, ein- 
fame Farben und ncumodiihe fatingeitreifie 
und Plaid · Effekte in einer Auswahl ſchon 
acdrndter Gutiwürfe, valfend für Niciber, 
Sfirts ete., ipeziell morgen die 
Darb zu 

36. zöll. sand yon —— 9 gewoben, 
öner ( affe fir Kleider, Waiits 

ſchö ner * va end für Kleider, Wai $1.37 


Prächtige Hüte 


Hüte Für ſofortigen Ge— 
brauch, ſehr ſchön gemacht 
aus ſeinem Stroh und 
aus Seide, andere aus 
Batavia Cloth; beliebte 
Modelle in allen ge— 
wünſchten Moden und 
Farben; effeltvoll — 


mit Band, Ornamenten, 
Nadeln eic, — wert $4. 00: 
fpeziell au 


STATE MADIS 


jchwerer Qualität 
und doppelte Finge 
dieſe Handſchuhe ſi 
das Paar zu 


werten 
deutet, 


einer 

kaufen. 
ns 
Mei 


Twi 


beſetzt 


Ernſh 
in den 
ten. 

Schatti 
braun, 


SS 
Miß; 


ai 
vnaps 


Friſch gebacken 
und knuſperig — 
4 Pfund die 
Grenze — das 
Pfund zu 


100 


BRRERIERETRROHSGORRERENAR: | 


Populäre niedrige 9 
ſparniſſe ſind wirklich 


© id, 


ET 
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— 
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— 
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— 
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— Zehenf 


Strümpfe 


ABe ſchwarze Derby 
le baumwoll. 
nabtlofe Strümpfe 
für sinder, alie 
Srößen, Größen 6 
bis 934, leiter 


—— 100 


280 —— banm⸗ 
wollene Männer: 
Soden, ein mwenia 
feblerhaft, nur in 
Schwarz, fpeaiell 
Freitag 


bobe, niedrige, 
iwelted und biegiame V 
jahrmoden, alle Größen 


das Paar zu 


1 
J 


uminnnnnnuue— 


Waſchſtoffe 


Feine Dualität Kleider⸗ 
Kattune, in Muſtern für 
Hemden und Kleider, ſo 
wie ausgezeichnet für 
ziell die Yard zu Strappers, die Yard zu 


143c 10c 


20 zolliges ungebleichtes Bettuchzeug, gute Qualitẽũt 
zur Herſtellung von Bettüchern und Bes 123€ 
zügen, die Bard zu 


45 u. 427.936 Zoll aroñe f 72 bei 90 feine gebleidhte 
gebleicte Kiſſer nBezüge, Het: i iher, franz. Eauin 
nemact aus feinem Bett» | in dei Mitte, ein Bar—⸗ 
tuchzeug, das Stück zu I gain, das Stüid zu 


| 19€ 
| Sinnbenanzüige 


Zwei-Hoſen Knaben-An— 
züge, neue Frühjahrmo— 
Jdelle, aus grünen, brau— 
nen, grauen und blauen 
Miſchungen gemacht; Größen 
7 bis 16 Jahre, pleated und 
einfachrückige Modelle — ge— 
wöhnlich zu 810.00 verkauft; 
morgen offeriert zu 


56.66 


dein Sena, der bis tief in die N dacht Reed, einem Demokraten von Miſ⸗ 
hinein in Sitzung blieb, kurz vor |fourt, ‚Eingereiäht morden, nachdem 
Mitternacht vorgelegt und ohne Ab— 
ſtimmung durch Namensaufruf an. | mit ber ihm bom Yuftizausichuß zus 
genommen. Sr Haufe wird ber | gegangenen MWeifung alle auf biefe 
Bericht heute zur Mimahne gelan- | Darlehen bezüglichen Scriftftüde| 
gen, was augenscheinlich die defini- | dem Ausfhuß zugeltellt hatte, 
tive Annahme der Armeeberwilli- | Eprung für nicht identifizierten Kriegs: | 
gumasvorlage, die Bewilligungen gefallenen 
im Betrage von $385,000,000 vor-| ee 

ı &m Haufe ijt die vom Repräfen= ! 


jicht, jihern dürfte, ... 
Er u: nie Sie hen ‚tanten Fılh ftammende Rejolution | 
singe anaenommen vorden, Ddurd) welche 


— = — 
Sau⸗ew ſa⸗ernet an den Am. Pe Kriegsdepartement angewieſen 
Der Controller of Currency John wird, die Leiche eines nicht identifi— 


Fabritreſter von reinen 
Gingbanıs — in Plaids 
nid CEhecks — für stin- 
der » Traien — jpc 


| 


Skelton Williams it aus dem Amt zierten amerfanifchen Kriegsgefalle 
aus Frankreich zurüdzubringen, | 


geſchieden. eine Reſignation, die gen 


damit ſie hier unter einbrud3bollen | 


eihtigem Miberftreben“ angenommen | Yionalfriebhof beigefeßt werden — | 


und der Bräfident faate tıı feinem 
Annahmeſchreiben. Williams ſei ea ———— 


tens des Senatsausſchuſſes für Nelhlendungen 


ber die Beitätigung 
jeiner Wiederernennung zu Dinter- 
werden direlt tur die Oberwartber Srartalfa, 
u. ©. für Eilenburger ausbezahlt, weil | 


treien gewußt, „ſchweres Unrecht“ 
eine Filiale dorten habe. 


zugefügt worden. 
Schiffskarten 


Unterſuchung bezüglich der Darlehen 
von ıınd nad yamburg, Bremen, Notierbam, | 


an’s Ausland dauert fort, 
Aniosspen, Havre, Trieit, Danzig und Liban, 


Der Senat hat feinen Auftizaus- 
Wm. Schoafernacker 


uß durch eine Rejolution ermäch— 
Schatzaciſter des E. E. D. u. © 


4156 WENTWORTH AVE. 


\ —* — ———— 


gewährte 


Der be⸗ 


Prüchtige Kleid 

Prächtige Kleider 
Ein bedentender Einkauf und Verkanf 
von mehreren hundert Frühjahr— 
kleidern, 
Saiſon, 


iſt, ſich ein neues Frühjahrkleid zu 


Shine, Satin Charmenſe, rein⸗ 
wollenen 


vielen anderen Stoffen gemadt: 


Organdy- 
Ihr 


Hi iw * uſw. , 
fiir die Dame ımd 


5 Schuhe, zu SI.‘ 


Kluge Damen werden jich diejen jenjationellen Schuhperfonf zunuge machen md ihren 
Schuhbedarf für Jahre im Doraus decken, denn ſolch wünſchenswerte niedrige Schuhe wur— 
den noch nie offeriert zu Beginn der Saiſon, 


O Oxfords, Punps, 1- und 2:Tefen Ties umd Colonial⸗ 
Fefjon, aı aus Iohjarbigem Kid und Stalbleder, ſchwarzem 
Matt Kalbleder und Patent Goltjfin, 
aſſons, 


militärische und | 


Laden $5.00 verlangt. 


S1.65 Sehürgen, zu Sat 


3000 Goverall Ginghbam 
Schürzen zu einen inierej= 


Del-Sardinen 


In unſerer Caſh and Carry 
Grocery: reguläre 14 Größe; 
12 an jeden Käufer; 


Büchſen 
für 


nur 


Ac 


ON +2 DEARBORN STS 


2400 Baar Furze jeidene Handichuhe für Damen, aus 


Tricot gemacht; Haben zwei Klajpen 
ripigen; find nur in jchivarz zu haben; 
nd ein ganz außergewöhnlicher Wert; 


Kleiderſtoffe 


2 Kiſten „Amosteags reinwollene Fabrikre— 
fter bon Serges, lſchweren u. ſchweren 
Oualitäten, die Längen vpaſſen für Skirts, 
Kleider, Knabenanzüge, Hoſen ete., meiſtens 
alle in Navyblau, das — — 


iDezicll das Etitd zulde, 29e, 39e 79e 


und bi 5 zu .s 

3 Kiſten Fabrifreiter v von 1 Meiberfisffen, ein⸗ 
5 Serges, Granite Cloths, Melroſe 
Cloths, Nun's Veilings ete. in Cream und 
Schwarz und hellen und dunklen Farben — 


viele in Nabhblau, Längen bis zu 6 59 
Yard. “ .d c 


Yards, $1 u. $1.95 Werie, 
eidene Bluſen 


Eine zeitgemäre Offerte von Unmens 
Miſſes-Frühjahr-Bluſen — aus frangöfiichen 
Voiles, Lawn und corded Voiles; beſtickt, 
geſchneidert und ſpitzen 
beſ.; neue Farben, 
Hals, grotzer 
36 —AS, u. 
extra Größen 8 — 
54, Mert te bis - 
morgen 


21? 
zu 


— 


in mitte 


in den neuen Moden der 
zu einem ſehr bemerkens— 
Preiſe; einem Preiſe, der be— 
daß es jeder Dame möglich 


moyt 
wert 


wundervollen Erſparnis zu 


Seide⸗ 


de 


Seide- Taffetas, 


ſaline, Seide Crepe 


Gabardines, Poiret 
Seide-Mignonette und 


Az 


gun 


Is, S 


piken ımd 


mit hübſchen 
Kragen; kurze Aermel, 
Gürtel, mit Schärpen Sktirts 
Ruffled und drapierten Effek 
werdet die gewünſchten 
erungen vorfinden — Naby, 
grau, Taube, Copenhagen 
und in ſchwarz. Größen 


$14.67 


und 


V- 
u. viereck. 
Rollkrag en, 


Werte bis $30, 


——— 


Sandinhiof 


19c ungebleich- 
ter brauner 
Craſh Handtuch— 
ſtoff, 18 Zoll 
breit, (nur 10 
Yards an jeden 
Kunden) ſpeg. 
die Yard zu 


102c 


— 


Die Er— 
Es befinden ſich dabei 


zu einem ſo äußerſt niedrigen Preiſe. 
ganz außergewöhnlich. 


monnnuni 
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— 
ur 
— 
— 
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— 
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— 
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um 


ä 


Common Senſe 
deKay genähte 
Niedrige 


——— 


Flane 
Flanell 
sarrcn geitreif- 
ter Outing 
Flanell — mitt⸗ 
lere Schwere, in 
einer Auswahl 
von hellen und 


dunklen Farben, 
die Yard zu 


123c 


EAtTHOEHDBHRUDEERUERERREN 


Spart an interzeng| | 


Eine angebrocdhene Rartie vor geriphten 
baummollenen, geflichten Unterhemden md 
-Hofen für Männer, jpeziell offeriert 67 

ee c 
Naturfarbige tunlle- | 
zemiſchte Leibchen für Union 
Damen, flach, gewo⸗ — lange Aer⸗ 
ben, die $2.25 Qua= | mel, Anfle Länge, in 
lität, gu | ae Größen, zu 

r 


81.57 970 


39e Cretonnes, 
Yard Die 


2500 Yard8 Fancy gemmiterte Gretonnes, 
Ichwere Cualtiät, 36 Zoll breit, hübſche Mu— 
jter ur. Yyarben, für Portieres, Seitenborhän= 
ge etc.; Teconds der 39 
Zualität, die Yard zu.. 

Gardinen-Voiles, hübſche Tapejtry- 
mnſter on Haben sen _ leichten 


“v 108e 
430 


Abſätze, Goodyecar 
Sohlen. In allen beliebten Früh— 
e Schuhe, für die ein jeder andere 
niedrig markiert für Freitag, 


en 


!nnid ggg 
AUNGEREHRROHAUTHUARDUNESRBREBIEADNN 


id 


ſpeziell für Freitag — 


Gerippie baumwoll. 


ſant niedrigen Preiſe Union Suits für 


ſie ſind gut gemacht aus 
Plaid Ginghams mit 
Gürteln ringsum oder 
Schärpe, hinten ge- 
fuotet; Kragen, Man- 
ſchetten and Taſchen 
mit weißer her Ginini- _ 


jung veriehen — 


wie abgebildet; Schürzen, 
die Ihr als guten $1.65 
Wert erfiären würdet. Ganz 
jpeziell für Freitag zu nur 


wert 19c: 


95c einfaches T 
big; 


Die u zu 


Zerry Gloth, rojenfar- 
ganz fpez., morgen Mard zu. . 


a — * sense 
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American Line 'S 


Direkter Dienfl 
New York Hamburg 


Großer moderner Torpelihrauben- 
Tampfer 


„Mongolia“ 


fahrt am 17. Marz 


Minnekahda‘“ 


fährt am 31. März 

Kürzeite und bequemite Route, Erjt | 
und dritte Klaſſe Paſſagiere befördert. 
Dritte Klaſſe Paſſagiere erhalten — 7 
ahhzenen durch Steward ſerviert in 
großem Epeijejaal. Geſchloſſene — —— 
mer, reſerviert für Frauen und Kinder., 

Man wende ſich an die Office der 
Geſellſchaft. 


14 Pord Dearborn Elrafe. | 


| oder an die 2ofalagenten. 


a 


B 


illigſte Preiſe. 


Gebihaiten . Boämadten 


IK. W. KEMPF 


ZeL: Disin 4491. 120 M. Sa Galle &ke, 
Offen 06, sboxurass 


t 


| 


| 
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RERCH. LINE 


FERNER. LIN 
N. Y. nach HAMBURG direkt 


Doppelihrauden-Tampfer ' 
“NIAGARA” 
fährt am 15. März 1921. 


| Kabinen md dritter Kaffe Altomodationen 
zu baben, 

D ae Cats es * nn 

rei ngarn, Jugo⸗Stawia, —— 

Rumänien. valen, Ukraine und Lühanen. 


bAa;. Kozmenski Co, Inc. 


135 Worth — ira 


“rn. 


| 
| 


! 


In13doladt® 


| 

— In Bloomington, JU., Hat E- 
ward M. Hoblit, der Kaffierer ser. 
State Bank of Bleomington, infolge 
andauernder Stränklichkeit . Selbit- 
mord begangen 


— — — 





tern unternahm. Cr 
Fe Hönnen ftarf überihäßt als er nad) Paris gina, 


E warf, als ihm die Erfemmtnis wurde, alle feine 
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Abſchied. 

Im Juli 1912 erhielt Champ Clark von 
Miſſouri eine Mehrzahl der Stimmen der Dele— 
gaten zu der' demokratiſchen tionalkonvention, 
und ſeine Aufſtellung als Kandidat der demokra 
tiſchen Partei ſfür das Präſidentenamt ſchien ge— 
ſichert. Denn es war zu Brauch und Regel ge— 
worden, deu Manne, der eine Mehrheit der 
Efinmmen erbielt, aud) die von den Statuten 
der Partei verlangte, zur Aufſtellung benötigte 
Smwridritteimehrbeit zu geben, 

sn 43912 machte die Konvention jedod) eine 
Ausnahme. William Jennings Bryan md 
andere geriebene Politiker verſtanden es, die 
Gegner Clarks zuſammenzuhalten und ihn 
ſchließlich um die 


Nomination zu bringen; dieſe 
dem ehemaligen Vrofeſſor und damaligen Gover— 
or don New N 


derſey, Woodrow Wilſon, 
zuwenden. 


Heute iſt Champ Clark, der langjährige 
Führer der demokraätiſchen Partei im Rebräſen 
tantenhaus zu Waſhington, tot — und während 
ſeine Uebekreſte der Beiſetzung harren, vollzieht 
ſich der Autzug ſeines erfolgreichen Gegners von 
1912 aus dem Weißen Hauſe, in das — darüber 


—X 
N a 


: zu 


Jann kein Zweifel beſtehen — eine gute Mehr— 
heit der Demokraten von 1912 lieber ihn 


sn 


Woodrow Willon geichtdt hätte. 


als 
können, daß er damals um die Nomination und 
damit vorausſichtlich um die Präſidentſchaft ge— 
bracht wurde. Er empfand es als neue Krän— 
lung, daB er in der Stongrewahl 1920 unter: 
lag. Mber dieie Vitternis murde gemildert durd 
die Erfenninis, dab das NWotum, weldes den Sit 
im Mbgeordnetenbanie, den er ein Menfchenalter 
bindurd inne hatte, einem Anderen zumies, fich 
sicht gegen ihn, Champ Clark, richtete, fon- 
dern ausgeſprochen und ausſchließlich ein Miß— 
trauens- und Tadelsvotum gegen Woodrow 
Wilſon war; daß er ein Opfer der Politik des 
Mannes wurde, zu deſſen Gunſten man ihn 
in 1912 um die Präſidentſchaftsnomingation ge— 
bracht hatte. 

Es will ſcheinen, als ſei dem Manne, für 
den am Samstag im Kapitol zu Waſhington eine 
nationale „Leichenfeier“ ſtattfinden wird, vom 
Schickſal übel mitgeſpielt worden — zugunſten 
des Mannes, der morgen aus dem Weißen Hauſe 
ausziehen wird, zum letzten Male als Präſident 
der Vereinigten Staaten nach dem Kapitol zu 
fahren. Es dürfte jedoch fraglich ſein, welchen 
der beiden Männer das Schickſal ſchwerer traf; 
welcher von ihnen als der Glücklichere zu preiſen, 
welcher als der Unglücklichere zu bemitleiden iſt. 

— 
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Amtszeit umfchlieht die 
heroiichite mid Eritiichite Zeit der Geichichte des 
weilen Mannes, Dem ausicherdenden Rräfiden 
ten der Vereinigten Staaten iit ein Wlaß in der 
Geſchichte, nicht Amerikas, ſondern der 
ganzen Welt, für „alle Zeit“ geſichert. 
Fragẽ kann nur ſein, wie wird er der Zukunft 
erſcheinen; wie wird ſich ſein Bild geſtalten? 
Wird man ihn dereinſt rühmen als einen der 
großen und guten, der Menge vorauseilenden 
Geiſter ſeiner Zeit, oder wird die Geſchichte ihn 
verurteilen als einen Mann, der die außerordent— 
Iihe Machtfülle und Selegenheit, die ihm wurde, 
mißbraudte und tır den Dienft einer ungerechten 
Sade jtellte, feiner Bilicht dem Lande und dem 
Nolte, das ihn auf den höchiten Ehrenpoiten der 
Melt jtellte, untreu wurde, zum Schaden bon 
Sand und Bolt, und zum Schaden der Sache 
der Zivilifation, der Gerechtiafett und des Völfer- 
friedens? 

Von der Antwort, 


Woodrowm Wilſons 


nur 


= 
Ic 


inelde auf diefe Frage 
zu geben it, wird es abhängen, ob c5 mıdt 
vielleicht für odrow Willon beijer wäre, fo 
ächnell vergejien zu werden, wie Champ Clarf, 
bon dem in ivenigen Sabren nur mehr alte 
Stangengäule der Parteipolitif in ihren Mus 
taufh von Erinnerungen aus der quten alten 
Beit reden werden, aber reden werden wie man 
bon einen bertrauten Mitarbeiter md treuen 
Freund, von eimen tüchtiaen, allezeit Pflicht: 
getreuen guten Menjchen redet. 

Nicht Champ Clark, fondern Woodrow 
Wilfon wird zu bemitleiden fein, wenn das Bild 
rihtig und geredyt it, das die große Mehrheit 
des Volkes fich-heute von ihm macht. Und wenn 
ihm jpäter Rechtfertigung werden follte, fo wird 
er doch heute zır bemitleiden jen — Wilfon und 
zit Champ Clark. Denn Champ Clark erfuhr 


Sr. 
IK) 
Wo 


mann weiß und gibt zu, daß dieſelbe unverdient 
war. Woodrow Wilſons Teil iſt ſchwerer Vor— 
wurf, Spott und Zorn, ja Verachtung von Seiten 
ſehr vieler ſeiner Mitbürger, und das Urteil 
Yautet heute: das Schlimme, das ihn traf, hat 
er ſich ſelbſt zu danken, ſich ſelbſt bereitet. 

* * * 

„Von der Varteien Gunſt und Haß ver— 
wirrt, ſchwankt ſein Charakterbild in der Ge— 
ſchichte“. Die Zeitgenoſſen ſind ſchlechte Beur— 
teiler ihrer eigenen Zeit und der Männer ibrer 
Zeit. Der umfaljende Weberblid md der ein- 
dringende Tieibli, der die Iekten Beweggründe 
and im Berborgenen arbeitenden Triebfräfte 
verraten Zönute, find ihnen berfaat. ir müj- 
fen nad; dem Augenichein urteilen md das Auge 

erkennz mtr, was an der Oberfläche liegt. Nıd 
das mag leicht täuſchen. 

So ſteht es uns nicht an, zu ſagen, ſo iſt er, 
ſondern nur, ſo ſcheint er uns. Und dem Augen— 
ſcheine nach ſcheint uns Woodrow Wilſon ein 
Menſch, der glaubte, herrſchen und beſtimmen, 


90 
9 
W 


n 
il, 3 


er Welt ſeinen Willen aufzwingen zu können 


und ein Opfer wurde der Welt, die er zu mei— 
Er hatte ſeine Kraft und ſein 


Eder Welt eine neue Ordnung vorzuſchreiben; er 


7 berjagte, brad) zujammen in dem Kampfe für 


Gerechtigkeit, Demokratie und Frieden und 
- Ahönen Lehrfäge und die amerifaniihen Ideale, 
erechtigkeit und Klugbeit über Bord, um den 


Bollerliga⸗Gedanlen zu retten — und dem auch 


r 
* 


Champ Clark hat es niemals verwinden 


nur den Schein. Und ſich ſelbſt, vor ſich ſelbſt, 
„das Geſicht“! 

Woodrow Wilſons Laufbahn als Präſident 
teilt ſich ſcharf in zwei Teile. Zuerſt glänzender 
Aufſtieg — dann ſchneller, peinlicher und pein— 
voller Abrutſch. 

Paris wurde der Wendepunkt ſeines 
Lebens. Bis dahin ſchien er unſterblichen Ruh— 
mes, eines Platzes neben Lincoln und Waſhing— 
ton fiher, Seit Paris will man ihn vieliad)| 
einem Nudas oder Major Andree  zugefellen. | 

Wenn Sturz von der böditen Höhe des | 
Anfehens bei feinem Volke und in allen fremden | 
Ländern in die Tiefe der Mihachtung, bittere | 
Yitternis, schweres Schidial bedeutet, fo bat 
Woodrow Wilfon des Lebens bitterjte Bitternis 
auszufoiten, jcywerites Schiefal zu tragen, Dann 
it er zu Deflagen, nicht Champ» Clarf, der De: 
trogen wurde um das hohe Amt, aus dem Wil- 
jon morgen fang» und Tanglos amd zur Ge 
nugtuung unzähliger chenaliger Bewunderer 
ausſcheiden muß. — — 


Wer iſt der wahre Schuldige? 


— 


Der beklagenswerte Eiſenbahnunfall bei Por— 
ter, Ind. wird die Zeitungen und das Publikum 
noch einige Tage beſchäftigen und dann von dieſen 
ad acta gelegt werden, weil andere neue Auf— 
ſehen erregende Vorfälle ihn verdrängen. So 
geht es immer. Wenn ein Unglück geſchehen iſt, 
dann iſt zuerſt alles ſtarr vor Entſetzen. Die 
Blätter bringen Seiten auf Seiten eingehender 
Berichte über das Ereignis, erzählen, was dieſer 
oder jener von dem Unfall hält, führen ihren 
Leſern den Ort der Kataſtrophe und ihre Opfer 
im Bilde vor, kurz ſie ſchlachten die ganze Ge— 
ſchichte unter Berechnung der Senſationslüſtern— 
heit der Maſſen weidlich aus; ſobald ſie aber 
das Gefühl haben, daß das Intereſſe an der 
Sache abflaut, iſt bei ihnen auch kein Sterbens— 
wörtchen mehr darüber zu finden, obwohl der 
Teil der Tragödie, die das Publikum am meiſten 
intereſſieren würde, ſehr häufig gerade erſt dann 
anhebt, wenn die Blätter ihre Alten darüber 
ſchließen. Hin und wieder lieſt man zwar nach 
Monaten in irgend einer verſteckten Ecke ſeines 
Leibblattes, daß der und der als Urheber jenes 
Unglücks vom Gericht verurteilt worden iſt; aber 
darüber hinaus befaßt ſich die Preſſe ſelten mit 
den Folgen der Kataſtrophe. Man erfährt z. B. 
nie, wie die Verunglückten oder die Hinterbliebe— 
nen der Opfer abgefunden worden ſind, auch 
nicht, welche Maßnahmen von den zuſtändigen 
Behörden angeordnet und von den betreffen— 
den Transportgeſellſchaften durchgeführt worden 
ſind, um ſolche Unfälle in Zukunft zu verhüten. 
Und das wäre doch immerhin wiſſenswert. 

Bei Eiſenbahunfällen, wie dem bei Porter, 
ſind die Behörden gewöhnlich raſch bei der Hand, 
den oder die Angeſtellten, die in letzter Linie! 
den Unfall durch ihre Fahrläſſigkeit oder ſonſt 
irgendwie verurſacht haben, zur Nerantiwortung ! 
zu ziehen. Gewiß, fie tragen audy) meiit injofern 
die Schuld, als die betreffende Kataitrophe hätte 
bernrieden werden Zönnen, wenn fie beitimmte 
Sandlungen borgenommen oder unterlafien 
hätten. Das menschliche Gehirn it aber feine 
Maiyine und verjagt deshalb zwveilen. Damit 
mus mar rechnen. Seten doch gar nicht felten 
jogar die beit Tonftruierten Maicdhinen aus, 
Unfälle werden nad) wie vor überall vorfommen, 
vo fie im Bereich) der Möglichkeit Iiegen. Das 
Beitreben mul daher darauf gerichtet werden, 
diele Möglichteiten, fobald man fie als foldhe 
erfannt hat, zu bejeitigen. Geichicht das nicht, 
jo tragen an den aus foicher Unterlaſſungsſünde 
jich ergebenden Nateftrophen weniger die un- 
mittelbaren Urheber jchuld als vielmehr die, 
welche die Gelegenheit zu ihnen nicht —— 
aus der Welt geſchafft haben. 

Niveaukreuzungen haben im Laufe der Jahr— 
zehnte eine endloſe Reihe von Eiſenbahnunfällen 
verurſacht. Sie ſind auch heute noch ſo häufig, 
daß die Zeitungen ihnen gewöhnlich nur ein paar 
Zeilen widmen. Erſt dann, wenn der Unfall, 
wie bei Porter, ein paar Dutzend Menſchenleben 
gekoſtet hat, halten die Blätter es für lohnend, 
länger dabei zu verweilen. Die wirkliche Urſache 
des Unglücks war auch in dieſem Falle nicht die 


Unterlaſſung des Maſchiniſten, den Zug recht— 


zeitig zum Stehen zu bringen, ſondern die Tat— 
ſache, daß die beiden Bahnlinien, auf denen zahl— 
reiche Schnellzüge verkehren, ſich in gleichem 
Nivean kreyrzen. Früher oder ſpäter mußte es 
dort ein Unglück geben. Jetzt nachdem es ge— 
ſchehen iſt, werden die Bahngeſellſchaften auf den 
Druck der öffentlichen Meinung hin vielleicht 
dieſe Niveaukreuzung beſeitigen. Nachdem 
das Kind in den Brunnen gefallen iſt, deckt man 
ihn gewöhnlich zu. Aber wieviele gleich gefähr— 
liche Stellen gibt es im Eiſenbahnnetz des Landes 
wohl? Es wäre intereſſant, ihre Zahl zu er- 
fahren. Mann könnte dann mit Hilfe der Wahr- 
ſcheinlichkeitsrechnung vielleicht einen Voranſchlag 
darüber machen, wieviele Menſchen noch dieſem 
Eiſenbahn un weſen zum Opfer fallen müſſen, 
bevor alle gefährliden Niveaufreuzungen in 
Bahnunter- oder überführungen umgebaut fein 
werden. Wer it für dieje Interlaffungs- 
fünde verantwortiH? Und warum halt man 
die Verantwortliden nicht endlich dazu an, die 
PVahnreiienden für das teure Yahrgeld wenig: 
ſtens vor diefer allieitig zugeltandenen und an— 
erfannten Gefahr zu jchüken? 
— 


| Aneritoniide Prefefinmen 


Hoover und Harding. 


Die Ankündigung, da Herrn Hoover An- 
nahme des Gefretärspoitens für das Handels— 
Departement feine bisherige Tätiafeit in Zeitung 
und WUeberwadung de3 europäischen Silfswerf3 
nicht ausjchlichen wird, ijt allfeitig mit Vefriedi- 
gung aufgenommen worden, nahdem der Ge: 
nannte fih als ein Nönniniftrator bon großen 
Fähigkeiten und weitem Vlid erwieien hat. Herr 
Hoover hatte eine Aufgabe übernommen und mit 
Erfolg durdhgeführt, weldhe fonit vielleicht die 
Kräfte von einem Dukend Männern in Anfpruch 
nehmen würde, aber feine Bereitwilligfeit, für 
da8 bon ihm begonnene Werk neben der Bürde 
des Antes weiter Sorge zur tragen, mit welchem 
ihn der Präjident betraut hat, iit feinen Zande- 
leuten eine genügende Verſicherung, daß das 
Unternehmen nicht zu jchwer und zu umfangreich 
it, um feine Qurdführung zu probieren, 

Soovers bloßer Eintritt in die neue Sind | 
itration it an fid) eine endgültige Antwort an 
die peifimiftiihen PBarteigänger der Oppofition, 
weldhe angeblid in Herrn Sarding nur eine 
Marionette in der Hand einer Senatsoligardjie 
erblidten. Sogar die Widerfadher des neuen 
Präjidenten haben wiederholt verjichert, dafz feine 
Kabinetsernennungen einen Maßjitab für die 
Unabhängigfeit feine Urteils und feine Auf. 
jajjung für die Verantwortlichteit feiner Stellung- 
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bilden werden. Mit der Berufung von Männern 
wie Hughes und Hoover an den Miniſtertiſch 
beweiſt der erwählte Präſident der Nation im 
vollen Umfange, daß in ſeinen Augen die Be— 
fähigung die höchſte Qualifikation für das Amt 
bedeutet, und dieſe Abſicht würde auch dann 
anerkannt werden, wenn der Reſt des Kabinets 
aus weniger hervorragenden Männern beſtände, 
wie es die genannten ſind. Die öffentliche Mei— 
nung braucht ſich über die Zuſammenſetzung des 
neuen Miniſteriums nicht zu beunruhigen, und 
in ihrer Mehrheit wird ſie ſich der Anſicht nicht 
verſchließen, daß ein von Männern vom Schlage 
Hughes' und Hoovers vertretener Republikanis— 
mus ſeinen Idealen weit näher iſt, als derjenige 
von einer Klaſſe von Politikern, welche ſeine 
autoritativen Sprecher und Interpreten zu ſein 
vorgeben. 

„Philadelphia Public Ledger.“ 


Niedergang und Aufſchwung. 


Bei der Diskuſſion über ökonomiſche Ver— 
ſchwendung, wie ſie hierzulande in Zeiten indu— 
ſtriellen Niedergangs einzutreten pflegt, lenkt 
Herbert Hoover das öffentliche Intereſſe auf 
Umſtände, welche er als die höchſte Abſurdität 
der gegenwärtigen Gepflogenheiten bezeichnet. 

Das Studium unſerer Induſtrien als ganzes 
betrachtet zeigt klar, daß Betriebsvergrößerungen 
gewöhnlich dann vorgenommen werden, wenn 
die Nachfrage nach ihren Produkten am größten 
iſt. Es wäre aber richtiger, wenn ſolche in 
Zeiten verminderten Konſums vor ſich gehen 
würden, denn das bisherige Syſtem verdoppelt 
in Perioden des Verbrauchsrückganges die Be— 
ſchäftigungsloſigkeit, und das iſt einer der Haupt— 
faktoren, welche für den Umfang der gegenwärti— 
gen Arbeitsloſigkeit verantwortlich zu machen iſt. 

Jedermann weiß, daß die amerikaniſchen 
Transportverhältniſſe für die Geſchäfte der 
Nation in normalen Zeiten unzureichend ſind, 
daß ferner ein beklagenswerter Mangel an 
Wohnhäuſern, Landſtraßen, Kraftverſorgung und 
neuen Waſſerwegen herrſcht, und dies zu einer 
Zeit, wo Armeen von gezwungener Weiſe un— 
tätigen Männern auf den Straßen ſpazieren 
gehen. 

Das Sprichwort „Bereite dich in Friedens— 
zeiten auf den Krieg vor“ wird ernſthaft genug 
genommen, aber in Zeiten eines induſtriellen 
Niedergangs iſt von einer organiſierten Vor— 
bereitungsarbeit für den unweigerlich folgenden! 
Aufſchwung nicht viel zu ſehen. Dies iſt ein 
Hauptgrund, weshalb die Nation in gedeihlichen 
Zeiten den Gipfel der Proſperität nicht erreichen 
kann und in einer Periode des Niedergangs als 
Folge des ſich entwickelnden Uebels der Arbeits— 
loſigkeit weit tiefer als nötig ſinkt. 

Natürlich iſt es leichter, in guten Zeiten 
Kapitalien für induſtrielle Zwecke flüſſig zu 
machen als in ſchlechten, aber Herr Hoover iſt 
der Anſicht, daß auch unter gegenwärtigen Ver— 
hältniſſen ſehr viel mehr durch ein Zuſammen— 
wirken von Regierung und Induſtrie, ſowie der 
Geſchäftsleute unter einander getan werden 
könnte. Im Beſonderen regt er an, daß in 
Perioden wirtſchaftlicher Stille größere Anſtren— 
gungen gemacht werden ſollten, um den Bau 
von Eiſenbahnen und anderer wichtiger dem 
Allgemeinintereſſe dienenden Unternehmungen 
zu fördern. Das gleiche Prinzip ſollten die 
Regierungen der Einzelſtaaten und die Stadt- 
verwaltungen befolgen. 

Dieſer Rat eines Sachverſtändigen auf indu— 
ſtriellem Gebiet iſt ſicher der Beachtung wert. 
„Lanſing State Journal.“ (Unabh.) 

— —— — 


Die deutſche Botſchaft in Rom ſoll nun ihr 
eigenes Gebäude erhalten. Der italieniſchen 
Kammer iſt, wie aus Rom gemeldet wird, eine 
Geſetzesvorlage zugegangen, wonach die Regie 
rung für vier Millionen Lire das Palazzo Vidoni 
auf dem Corſo Vittorio Emanuele, deſſen 
Architektur auf Raphael zurückgehen ſoll, erwirbt 
und dem Deutſchen Reiche an Stelle des ein— 
gezogenen Palazzo Caffarelli zur Benutzung als 
Botſchaft einräumt. 
London und Paris die deutſchen Botſchafts— 
Baläjte vorbehaltlos zurückgegeben hätten. 

* * * 

Geſunde Luft. In Lettland hat kürzlich die 
erſte allgemeine Volkszählung ſtattgefunden. Sie 
ergab eine Einwohnerzahl von 520,788 Männern 
und 634,222 Frauen. Aus der Verteilung auf 
die einzelnen Zebensalter ergibt fid), dai Lettland 
unter den Folgen des Krieges jchwer Jeidet. Die 
Zahl der Kinder zwischen O und 9 Sahren ift, 
wie lettifhe Blätter betonen, etwa 40 Brozent 
geringer, al3 fie nach dem normalen Stande jein 
müßte. Mud die Zahl der Sünglinge und 
Männer zwiihen 20 md 30 ilt unverhältnis- 
mäßig niedrig. PDazır fommt nod) der Umitand, 
dab nad den Angaben de3 Gejundheitsdeparte- 
ments der Gejundheitszujtand diefer Altersklaife 
außergewöhnlich jchledht it. Ein jehr hoher 
Prozentfat ijt verfrüppelt oder mit venerifchen, 
rheumatijchen und anderen Strantheiten aus den 
selde zurücdgefehrt. Nuffallend groß ift dagegen 
die Zahl der alten Zeute. Die Statiftif zählt 
1112 Männer und 1938 Frauen ziwiichendO und 
99 Sahren, 153 Männer und 341 Frauen zivi- 
ichen 100 und 109 Kahren, 10 Männer und 23 
Frauen ziwiichen 110 ıımd 119, A Männer und 
6 Frauen zwiidhen 120 und 129 Sahren und 
Ichlieglich zwei Frauen zwiichen 130 und 139 
Sahren. Semi ein Zeichen dafür, daß die Luft 
in Lettland nicht ungejund tit. 

J * 


Bevölkerungsſtatiſtiſches nach dem Kriege. 
Nach einer neuerlichen Veröffentlichung der 
Kopenhagener Studiengeſellſchaft für ſoziale 
Folgen des Krieges laſſen ſich über die Men— 
ſchenverluſte während des Krieges und ihre 
Folgen wichtige Aufſchlüſſe gewinnen. Der ge— 
ſamte Menſchenverluſt, der unmittelbar oder 
mittelbar bisher durch den Weltkrieg hervor— 
gerufen worden iſt, wird danach auf 35 Millionen 
beziffert. Bedeutſam iſt das Uebergewicht der 
Frau, das dadurch hervorgerufen wird. Wenn 
man die Frauen im heiratsfähigen Alter von 
18 bis 45 Jahren berückſichtigt, ſo entfielen auf 
1000 Männer im Alter von 18 bis 45 Jahren 
1913 1005 Frauen im gleichen Alter; 1919 
betrug die Zahl der heiratsfähigen Frauen 1180. 
In Großbritannien betrug die Zahl der heirats— 
fähigen Frauen im Vergleich zu 1000 gleich— 
altrigen Männern 1078, 1919 1175; in Oeſter— 
reich-Ungarn 1913 1048, 1919 1280; in Frank— 
reich 1017, 1919 1230; in Italien ſind die 
Zahlen 1109 zu 1228. Im Durchſchnitt wird 
berechnet, daß 1913 auf 1000 heiratsfähige 
Männer 1045 Frauen kamen, 1919 dagegen 
1205. Danach müſſen alſo in Deutſchland 18 
Prozent oder mehr als ein Sechſtel aller Frauen 
in heiratsfähigem Alter in den nächſten Jahren 
ledig bleiben, ja, dieſes Sechſiel wird ſogar noch 
überſchritten werden, denn unter den heirats— 
fähigen Männern befinden ſich viele Krüppel 
oder ſonſtwie geſundheitlich geſchwächte, für die 
die Ehe kaum in Trage kommt. 


Unabh.) 


Die Regierung betont, daß 
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brdahtez 
x Erlauſchtes 


Körner mitunter, 
Auch Epren barunter, 


„Mein Baterland wird niemals 


Sterben,“ 


„Denk ic an Di, mein armes Vaterland, 

So baltt zur Fauſt ſich meine ſchwache Hand. 

JIm Geiſte ſehe ich deine Wunden bluten, 

Wie sic dich höhnen, zücdhtigen mit Autcıt.... 

Doch nit versagt, ihre Freunde, faſſet Mut! 

Welft auch das Haupt, die Wurzel ift oc gut! 

Mein Waterland, niemals wirft du verderben, 

Dur bift nur trank, doc) mein, di twirie micht 
fierben, Julius Segall. 


Haſſer und Neider. 

— Wer ſind die Leute, welche ein 
Veto der Einwanderungsbill verlangen? 

— In erſter Linie die „American 
Defenſe Societh“ mit Teddy Rooſevelt 
als Schutzheiligen und General Wood 
als Hinterlaſſenſchaftsverwalter des 
Teddyſchen Deutſchenhaſſes, — dann die 
profeſſionellen Kriegsveteranen mit 
Oberſt Galbright an der Spitze, ferner 
Griechen, Italiener, Polen, Böhmen und 
Balkanabkömmlinge. — Dieſe 75,000 
Deuftſche, die Zulaſſung finden ſollen, 
liegen ihnen allen ſchwer im Magen und 
ſie würden am liebſten die deutſche 
Einwanderung ganz ausſchließen, wenn 
es zu machen wäre; ſie würden auch die 
Deutſchamerikaner als ſolche hier 
vernichten, wenn es nicht ſo viele wä— 
ren, jedenfalls mehr, als dieſes ganze 
deutſchfeindliche Sammelfurium. 


—A 

Die durch wahnwitzige Bigotterie 
Verblödeten werden nie ein Unrecht, das 
ſie durch ihren Fanatismus begingen, 
eingeſtehen. Dem größeren Teil der 
Prohibitioniſten aber, die ſich noch eini— 
germaßen klares Urteil bewahrt haben 
und jene, die prinzipienlos und ſelbſt— 
ſüchtig in der Geſetzgebung zu Hand— 
laugern dieſes neuzeitlichen Wahnſinns 
wurden, pocht denn doch allmälig das 
Eewiſſen, wenn ſie täglich nun erfah— 
ren müſſen, wie viel Schlimmes ſie 
angerichtet haben. — Sie verſuchen, die 
Schuld an Allem auf das Trinken 
allein abzuwälzen, daß es aber 
Gift iſt, was die Prohibition dem 
Volke aufzwang, wollen ſie nicht zuge— 
ſtehen, obwohl der Mahner in ihrem 
Inneren immer deutlicher zu ihnen 
ſpricht. 


— In der neuerlichen Mordaffaire 


Orthwein-Ziegler wollen wir nur zwei 
Ausſagen einander gegenüberſtellen. — 
Biſchof Anderſon doziert: „Das ſind die 
Folgen des Trinkens, des Mondſchein— 
fuſels und der Fall beweiſt wieder, wie 
gutes iſt,daßder Genußgei 
tiger Getränfe verboten 
wurde|“ 

Frau Orihwein ſagt:, „Ziegler 
war ein guter, ordentlicher Mann, der 
nur hie und da einen Trunk ſich er— 
laubte. „Erſt, als die Prohibition kam, 
wurde er zum Trinker. Das Verbot 
reizte ihn zum Dagegenhandeln und 
der Mondſcheinfuſel machte ihn zu 
einem wahnſinnigen Menſchen!“ 

Wir wollen hier nicht die moraliſche 
Seite dieſer Affaire in Betracht ziehen. 
Verhältniſſe, wie dieſes zwiſchen Frau 
Orthwein und Ziegler gab es früher, 
gibt es jetzt und wird es in Zukunft ge— 
ben. Das Bruiale aber, die Gemüts— 
zerrüttung, die immer häufiger auftre— 
tenden W bnfinnzerfcheinungen haben 
die Prohibitioniiten auf ihrem Geivii- 
fen, ivie immer fie auch nadı Strohhal— 
men jurchen, die Echuld zu verdeden... 
und eine Tünnen fie nicht abitreiten: 
Die Menfdhen haben früher aufriedener 
und glüdlicher gelebt. — Wahnfınn 
gebiert Wahnjinn dieſes 
Sprichwort vaßt wie kein anderes auf 
dieſe ſcheinheilige Prohibition. 
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„Wie Fommt bei Bielen das 
Denken, 
Die reich doch mit Verſtand beſchenkt? 
Man kann ſich das Gehirn verrenken, 
Wie man die Beine ſich verrenkt.“ 
(Bodenſtedt.) 


ſchiefe 


Bielfeicht fommt’3 umgefchrt. 

Der amerifanifche Finanzier 
Booth, der eine Konferenz mit Finanz: 
leuten in 2ondon hatte, fagte nach jet: 
ser Heimkehr, das nicht cher gefunde 
Zuftäande in Europa eintreten werden, 
ebe Rufkland nicht wieder hergeitellt it 
und Diefe Mufgabe mie: Deutichland 
mit Hilfe feiner Gläubiger = Nationen 
übernehmen, 

— Wenn Franzofen und Enaländer 
fortfahren mit ihrer Bermiürbungs: 
Politif, Deutichland gegenüber, dann 
mag c3 umgelehrt fommen und Ruß— 
land zum Kurpfuſcher an Deutjichland 
werden und zugleich zum Henker für 
die unerſättlichen Gallier, Polen und 
Briten. 


100,000 arme Teufel 

Kommen nad) der neuen Welt, 

Aber ſie — ganz ohne Zweifel — 
Arlegen Bier nicht mal für Geld, 
Nicht hilft ihnen ihr Gewinſel, 
Nichts ihr Schrei'n: Es iſt zu ſchroff! 
Soda auf der Ellis-Inſel, 

Auch im Land nur „weichen“ Stoff. 


h. für Jene, welche noch nicht 
Beſcheid wiſſen. Aber auch dann iſt 
ihre Valuta den jetzigen Preiſen nicht 
gewachſen. 
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Die Unſchuld vom Lande. 


Hausfrau (zu ihrem neuen Dienſt— 
mädchen vom Lande): „Marie, Da 
meinem Manne heut’ nicht wohl ift, Ie- 
gen Eie ihm heute abend eine Flafche 
ın’3 Bett.“ 

Marie: „Ratwohl, and’ Frau, Not- 
wein oder Meißtvein?” 


— Endlih! — Nureinen Tan 
noch! — Gott fei Dank! — Wenn 03 
jest noch richtige® Bier geben wiirde, 
für Rreitag, den 4. März: Schs Mah, 
Ealzfipfel und bei der vorlesten einen 
Marinierten. 


— 


Aus alter Zeit. 

Der Leipziger Kreisſteuereinnehmer 
und zu feiner Zeit berühmte Dichter 
Meite fchrieb an einen Iheaterdirektor: 
„Nächiter Tage jchide ich Ihnen den er: 
iten Band meiner umgearbeiteten Lıtit= 


fpiele, die freilich, bei der jeßinen Art, | 


Kemddien zu fchreiben, fein Glük ma: 
een werden. Aber welche Ungeheuer 
find Diefe Neuen! Ich jah diejer Tage 
eır Stüd „Die Räuber” auf dem Thea: 
ter und ich Fonnte die abfcheulichen Cha= 
raftere ebenfoiwenig aushalten ivie die 
Ingezogenbeiten, melde man fich er= 
laubt. Der Berfajier foll ein gemifier 
Schiller fein, aus Schwaben gebürtig.“ 


Muſitaliſches. 
Das war ein Geflirt und Gebändel, 
Wie hat das geflammt und gegärt, 
Sie ſpielte das Largo von Händel, 
Da hat er ſich erklürt. 


Die Ehe beſchloß das Getändel, 
Die Ehe mit Ernſt und Pflicht. 
Und morgens und abends Händel, 
Aber das Largo nicht 
Aubol 


Deutſchland, wie es iſt. 


Licht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Von Otto Marz. = 
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bloß auf deutſche Häuſer. Vei dem 
lieben „Pollen“ drückt man beide 
Augen zu. In Michallowig erſcheint 
eine von einem franzöſiſchen Offizier 
geführte polniſche Patrouille, um 
nach Waffen zu ſuchen. Der Offizier 
verhandelt gerade mit der Gemeinde— 
» verwaltung, da laufen unter dei 
% Augen ber Franzefen polnifhe An 
“= |jurgenten mit Gemwehren umbe«, ohn⸗ 
daß ihnen diefe auch nur abgenon:- 
| men werden. Ja man verhindert nicht 
002 , 2 dos 4 a, 
eelleeieleiitejeteleleteteleitelstelefeistegsgjejetetolsieisieigeieietelsgen geistig | — en — E= * — 
Breslau, 7. Februar 1921. den, find franzöſiſche. Man will gewehr, Handgranaten, Gewehr und 
Jacenfe! Idas Volt Dberjchlefiens eben glaus | Revoivermunition von dem polnifchen 
= Ws der Dreg: | EN machen, e3 gehbre nicht mehr zu | Waffendepot in Sosnowice über die 
fußfall die Gemu- Deutſchland. Deutſche Soldaten, | Grenze nach Michaeltomig gebracht 
ter der Melt er- Die aus der Gefangenihaft in ihre | wird, zZ 
re a Oberſchleſiſche Heimat zurückkehrten, Deutſchen Urlaubern tit der Auf: 
gte, war es der| — I 2 en | itſchen ür er al 
große Franz oje Purften natürlich die ihnen nad? | enthalt in Uniform in DOberfchlefien 
Emile 2ola, der täglich ausgejändigten Ordensde⸗ ſtrengſtens verboten. Hingegen lau⸗ 
diefes: Ich ———— Heimat nicht aN=|fen Hallerfoldaten in voller Uniform 
an ſeiner Regie egen. vie —— —— Städten und Dörfern Oberſchle⸗ 
runa den franzs— ſion nimmt täglich neue Eingriffe in fiens frei herum. In Korfantys 
ſichen Militaris- die deutſche — und Hauptquartier im Hotel Lomnitz in 
es mus im gerechten | Rechtspflege bor. Auf ben —— erhalten ſie ſogar. wenn ſie 
Panneszorne entgegen hleuderte. und — — > | —* —— 0 Brink 
Vor dem amerifanifchen Volke wie⸗ nn are ‚befinden, ihre öhmung ausgezabtt, 
derhole ich heute bewußt diefe Worte , racht werden. 203 —— Di * Das deutſche Turnfeſt in Beuthen 
und klage das franzöſiſche Volk, ti. | gebrauh ber ——— ber | dag Sportfeit in Hindenburg int 
franzöfiiche Regierung, die den ſtimmte Amtsblatt — * en — worden. Die Polen dage— 
größ len Truppenkontingent in Ober- erſcheinen, deutſch und polniſch. [gen halten Umzüge mit polniſchen 
ſchleſien hält, der allergröbiten Qer-|_ Die Rechtspflege: Täglich befreien Fahnen, laſſen diefe im, Stiche 
(ebung der Veitimmungen des Ver: Franzöfiihe Dffiziere Perfonen, di? weihen und fein Menjch hindert 
trags bon Verſailles an. ‚bon beutichen Behörden megen Land— | daran. Die deutiche Sicherheitsde 
Franzoſen ſind die Führer der in⸗ friedensbruch oder politiſchen Mor—- lizei, über die ich Ihnen bereits in 
terälliierten Kommiſſion in Ober- den in Unternehmungshaft genom- vorigen Sommer berichtete, wurde 
ſchleſien, auf ihren Schultern ruht men werden aus den, Kerkern. In enlwaffnet, hingegen hat man es für 
die Verantwortung der gerechten Lublinitz widerſetzte ſich ein deutſchet unnötig gehalten, der polniſchen Ge 
Ausführung des Verſailler Ver⸗ Gerichtsbeamter einer ſolchen Rechts- walt auch nur eine Platzpattone ab 
trags. Ich Elage fie an, ihre Vers | beugung franzöſiſcher Gewalthaber. zunehmen. Wie nötig aber ein Ein 
trauensſtellung mißbraucht zu haben; er wurde des Landes verwieſen. Der ſchreiten gegen DIE polniſchen Rord 
ich will beweiſen, daß ſie in jeder Be- Erſte Staatsanwalt m Beuthen hrenner iſt, mögen folgende zui 
ziehung die Polen bevorzugen, die !Pird bon den zranzojen um eime 0- | Himmel ſchreiende Fälle dartun 
Deutſchen hingegen entrechten. fortige Auskunft gebeten. Er fanı) Dem Gemeindevoriteher in Orzu 
„Mate the World fafe for Demo: | dieje aber nicht geben, ohne erit Die | poiviß wurde wegen ſeiner deutſcher 
cracy"— Humbua, Schwindel, Seil: | betreffenden Alten eingefehen zu ha= Gefinnung eine Bombe ins Yaus ge: 
tänzertrids. Sie begünftigen ferner |; den, das wird als Ungehorjam gegen | legt, die das halde Gebäude wegriß 
Raub und Mord. Beweife: die Interalliierte Kommiſſion ange- der Geiſtliche Potemba, ein wüſter 
Nah 8 3 des Erdroffelungsver- ſehen und der Erſte Staatsanwalt polniſcher Hetzer, ſchoß in eine Ver 
trags, Abfatz J des Anhangs zu Ar- wird unter demütigendſter Form des ſammlung in die Menge, weil ſie 
titel 88 erhält die interalliterte Kom- Nandes verwieſen. Preußiſche Rich- Deutſchlond, Deutſchland äber 
miſſion, die in einem Bezirke die Ab- ler aber ſind ſich ihrer hohen Stel- Alles“ Der Generaldirektor 
ſtimmung zu leiten hat, vorüberge lung zu ſehr bewußt, als daß ſie ſich Radlik von ber Charlottengrube 
hend die ſtaatliche Oberhoheit über zu Werkzeugen der Franzoſen herges |tourde bon einer polniſchen Bande 
dieſen Bezirk. Wohlgemerkt die ben. Aber dieſe wiſſen ſich zu hel⸗ überſallen und ſo mißhandelt, daß er 
Oberhoheit! Damit iſt aber durch- fen; ſie haben entgegen den Beſtim- bald darauf ſeinen Verletungen er: 
aus nicht gefagt, daß die beitehenden | mungen des Erdroſſelungsvertrags | lag, aus ber Brinitza wurden die Lei: 
deutfchen Sicherheits- und Verwal: | don Verſailles einfach einen Gerichts- | chen ſieben ermordeter Deutſcher her⸗ 
tungsbehörden ad acta gelegt worden hof für ſich ſelbſt eingerichtet. Die- ausgefiſcht. Dieſe Deutſchen wurden 
iind; ſie beſtehen und häben ihre ſem Gerichtshofe unterſtehen alle ſo- von einer polniſchen Bande aus Ri 
Funktionen auszuüben wie bisher. genannten Vergehen gegen die Be—- chalkowitz rerſchleppt. Der So— 
Der Führer der Interalliierten Kom- ſtimmungen betreffend öfſentliche eines Deutſchen wurde in Bodli 
miſſion, der franzöſiſche General Le Kundgebungen, Zeitungsweſen, Ver- nachts von Bewaffneten aus dem 
Rond, aber legt ſich ſeine Funktio- gehen gegen die Anordnungen der Elternhauſe geholt und tags darau 
nen in Oberſchleſien ganz nach ſei- Interalliierten Kommiſſion, Plebis⸗ mit ausgeſtochenen Augen auf der 
ner alleinfeligmachenden Manier |zitlommilfion, gesen allitierte Mili= | Cifenbahnftrede gefunden. Der Sera 
aus. Einem Vertreter des „Petit! tärperſonen. Das Gericht iſt auch zu⸗ älteſte Woitulla mußte die Vergewa. 
Pariſien“ ſagt er: „Mit der Regie- ſtändig bei allen ſtrafbaren Hand⸗ tigung ſeiner Tochter mit anſehen, 
rung von Berlin haben wir abſolut lungen, bei denen ein politiſcher mit dann wurden er und Die Zochier er 
nicht3 zu tun“, und dem Redakteur |ben gegenwärtigen Einrichtungen | mordet, Die Franzofen haben alte 
des „Journal de Pologne“ gibt er | Oberjchlefiens in Widerfpruc ſtehen- dieſe Morde geſchehen laſſen, fie ba- 
die diefem gewiß wohlgefällige Aus: |der Ziwed verfolgt wird. Die Amts=| ben bisher nody temmen der Verüber 
tunft: „Man muß der Reihe nach ſprache ndieſer Gerichte iſt beſtraft. Alſo klage ich ſie der Mit— 
alle Fäden durchſchneiden, die Ober-natür li chfranzö ſiſch. Stan- ſchuld an! 
ſchleſien mit Berlin verbinden.“ den da kürzlich ein Werkführer und Abgeſehen ‚von Miß handlungen 
.r — — r 541 8660 2 Ih ‘ “ Kolbpenſchladen 
Weiter heißt es im Friedensver⸗ ein unterer —— vor durch — —— — 
trag: - „Man muß zur Sicherung | einem ſolchen Gerichte. Der Vertte⸗ und — —— ——— 
einer freien, unbeeinflußten und ge⸗ ter der Antlage hält ein Pläboner in | Deutjcher, Die in Dberjcht hen am ber 
heimen Abjtimmung geeignete Map: | franzöſiſcher Sprache, der Gerichtshof | Tagesordnung ſt hen haben au * 
nahmen treffen.“ Hierzu iſt es | hält es nicht für notwendig, die Rede Frauzoſen auf jede Weiſe Da 
wohl nicht von Nöten, daß zwiſchen des Anklagevertreters ins deutſche zu] im Oberſchleſien mißbraucht. Woh 
Oberſchleſien und dem übrigen überſetzen und die Angeklagten wiſſen nungen deutſcher. Familien wurden. 
Deulfchland eine Demarkationslinie natürlich nicht, worum ſich die ganze als befänden wir ‚uns mitlen ji 
gezogen wird, Die bon franzöfijchen | Komödie handelt. Sie hatten ein ſchönſten eo einfach beſchlag 
Grenzbeamten bewacht wird. Fer⸗ großes Verbrechen begangen: man be- nahmt. Wäſche und Cilberzeu; 
ner hat Herr Le Rond beſtimmt, daß ſchuldigte ſie, Soldaten der franzöſi⸗ mußten natürlich zurüdgelaſſen wer 
oberſchleſiſche Kohle wie folgt ver⸗ ſchen —V beleidigt zu haben. ‚den. In, Kattowitz rg Bürger 
teilt wird: 1) Ar Polen, 2) an | Diefe Gerichte ſetzen ſich aus Fran- die ohne Ausweis nachts auf 
Oeſterreich, 3) an Italien, 4) an die soſen, Engländern und Italienern Straße angetroffen — — 
deutſche Eiſenbahn, 5) an das ober- zuſammen; den Vorſitz führt aller ungerechter weiſe in Unterſuchungs 
ſchleſifche Abſtimmungsgebiet, 6) an dings in neun aus zehn Fällen ein haft gehalten. Bu 
das übrige Deutfchland, und 7) an Franzoſe. | Die ganze Parteilichkeit der Fran 
die Tſchecho-Slowakei. Frankreich Des Weiteren erhebe ich gegen die zoſen kommt aber bei der Einrichtung 
braucht keine oberſchleſiſche Kohle; Franzoſen den Vorwurf der Mißach- der ſogenannten Abſtimmungspolizei 
denn es weiß bereits heute nicht mehr, kung der Preßfreiheit. Oberſchleſi- erſt recht zum Vorſchein. Im Gẽeei— 
was es mit all der Ruhr- und Saar- ſche Zeitungen, wie „Die Oſtdeutſche witzer Kreiſe muß jeder Kandidat 
kohle anfangen ſoll, die ihm die Ar- Morgenpoſt“, „Das Tageblatt“, „Der durch das polmtijche Plebiszittom 
beit und der Schweiß deutſcher Wanderer“, „Die Kattowiher Zei- miſſariat vorgeſtellt werden. Mel— 
Bergleute liefern. Was in Dreiteu- tung“ und g. m. ſind wegen der ge- den ſich Deutſche, ſo erkundigt man 


fels Namen geht denn den Kuſtos ringſten Kritik polniſcher oder fran-— ſich bei dem po In ifchen Gemein: 
der Wahihandlung die Verteilung |zöftfher Uebergrifie auf Tage und; devorfteher nad ihnen, ift aber ber 
der oberjchlefifchen Kohle an? Polen Wochen verboten ivorden. Davon | Gemeindevorjicher ein Teutjcher, jo 
fol die meifte Kohle erhalten, dalaber, daß eine polnifche Zeitung, bie ‚fragt man nicht ihn, fondern ben 
liegts! ‚tagtäglich Schmutz auf deutſche Ein- dolniſchen Vertrauensmann. In 
Will heute ein Deutſcher nach kichtungen werfen, die engliſche und Kattowitz empfing die ſich Meldenden 
Oberſchleſien, dann vergehen Tage italieniſche, aber gerecht fühlende ein Ftanzoſe; — ſie deutſch, 10 
und Wochen, biß er das Bifum der | Mitglieder der interalliierten Kom- war vun Oberſ BR au ſpre— 
franzöfifchen Kommiffion zur Ein- | mifften angreifen, am Erfcheinen verz | hei, „Nprachen ſie polniſch, ſo wur— 
reife erhält. Auch der Oberſchleſier hindert worden ſind, davon hat man den ſie ohne weiteres eingeſtellt. 
bedarf für die Ausreiſe nach Deutſch- nichts gehört. In einer einzigen | ©0 find fünf Siebentel der Abſtim 
land eines Ausweiſes, deſſen Erlan-Nummer der „Oſtdeutſchen Morgen⸗mungsbolizei heute polniſch, und von 
gung mit allerlei Schwierigkeiten poſt“ aber kann man die Todesan- ſieben Hundertſchaften, die zur Grup— 
duüpſe iſt. Die Grenze von Po— zeigen von vier jungen Oberſchleſiern be Kattowitz gehören, ſind die Führer 
len nach Oberſchleſien dagegen iſt eſen, die den Kugeln bolnifcher ; bon fünf * Polen. So 
bon franzoſiſchen Truppen ſchwach Mordbrennet zum Opfer gefallen |mird®_ geman. deines Material, 
befeßt, darum blüht da auch der find, weil fie die beutiche Scholle ver= | biefe Herren Bolen — genau wie bet 
Schmuggel fräftig und polnifche | teibigen wollten, und biefe jungen | Jhnen in Det Sost Gounty Sail! 
Stoßtrupps Tünnen ungeniert ing | Yeute heißen: Rocziwiti, Kurzeja, Bei der Kattowitzer Abſtimmungs 
Abſtimmungsgebiet hinein. Dem | Borzewsti und Foitzit. Dem Na⸗p lizei wurden zwei edle Polen ent— 
Dberfchlefier wird eben jede Unter- men nad; hätten die Polen das Recht. dedt, die als Mörder geſucht wur— 
ftügung aus dem Reiche nad) Kiäf- dieſe vier jungen Leute für ſich in den; der eine hatte einen Gendarmen, 
ten ferngehalten. Neichsminifter Anfprud zu nehmen, nur dem Na- de. amdere einen Dberwachtmeilier 
a. D. Gothein wollte unlängft einen | men, vielleicht auch der Sprache nach, der Sicherheitswehr erſchoſſen. Ein 
Vortrag im Oberfchlefien - halten, |aber fie waren längft gute Deutjche | als Leutnant bei der Polizei einge 
wohlgemerkt einen unpolitiſchen; er und ihre Eltern müſſen es noch ſein. ſtellter Pole wurde wegen Eigentums— 
wurde mit dem nachſten Zuge als lä- ſonſt hätte man ja die Todesanzeigen vergehen ſtedbrieflicz verfolgt. 
ſtiger Ausländer wieder abgeſchoben. in polniſchen und nicht in deutſchen Ich Hagie die Franzojen eingangs 
Dem Fürſtbiſchof von Breslau, Kar- Zeitungen erſcheinen laſſen. des Diorbes und ber Notzucht an, 
dinal Bertram, zu deffen Diözefe! Beamte, die eine Etübe des niet —* die Beweiſe: Ein —— 
Oberſchleſien gehört, wurde die Ein-Deutſchtums ſind, werben ausgewie⸗ ſiſcher Alpenjäger erichießt in Oppeln 
reife Dorthin verweigert. Dber= Ten. sch nenne hier einige Namen: |?en GSüterborfieher Pratſched. Ein 
ſchleſien iſt reich an katholichen Wall-Profeſſor Zimmer, Polizeikommiſſar junges Mädchen in JteusStrelig 
fahrtsorten. Will der Pilger dort:| Pieper, die Offiziere der Abſtim- wird bon bier franzöfifchen Solda 
hin, ſagen wir von hier aus, ſo be- mungspolizei Dingeldeh, Schuhmann ten im Stalle „ vergemaltigt. In 
darf er eines Paſſes der Inter- (ſeit 25 Jahren in Oberſchleſien an- einem Zuge bei Peiskretſchau ſchiedt 
alliierten Kommiffion, will aber der fällig), Hellmig und Mante, ber on. Hranzole auf einen mitfahrenden 
Oberſchleſier nach Czenstochau in Landrat und Polizeipräſident Sür— Tiſchlermeiſter. der das Eiſerne 
PBolen wallfahren, wo die poinifchen, mund aus Hindenburg und Lehrer Kreuz 1J. Klaſſe trägt; zwei ftanzö⸗ 
nationale polniſche Polititk betreiben: | Hartmann aug Gleiniig. ferner Tide Soldaten wollen in Beuthen 
den Bauliner jigen, die den Wall-Imuß ein jeder Beamter, der nom einem Herren feine ihn begleitende 
fahrern neben der himmlischen Se: | preußifchen Staat penfioniert worden | Frau enirergen, als er fich zur Wehr 
ligfeit auch no von der Herrlichkeit tft, feine oberichlefifche Heimat ver= | Teßt, verjegen ihm die Unholde einen 
des polnischen Zutunftsftaates aller= |lajfen, falle es die interalliierte | Stich in ben Unterleib, daß er daran 
band Verheigungen vor—predigen, | Rommmifion nicht anders entfcheidet. ſtirbt. Ein Arbeiter, der ſich in Beu— 
dann genügt ein Ausweis des polni- Hausſuchungen nach Waffen wer⸗ hen darüber aufhält, daß eine beut- 
ichen  PWlebigzittommiffäre.  Die|den jeden Tag abgehalten. Niemand, |1Ge Dirne mit Franzojen öffentlich 
Souberänität des Abftimmungsges außer der Obrigfeit, natürfich der |Derumläuft, wird von franzöſiſchen 
bietes Oberfchlefien ift bei Preußen | alliierten, folt in. Oberfchleften Waj: | Soldaten erftohen. Dort ruft dir 
geblieben, doc die Briefmarken, bie|fen tragen, oder fie im Haufe verbor- |engliihe Staatsbürger Arnold Hyde 
natürlih von zuperläßlichen beut- 


gen halten. Aber biefe Hausfuchun- auf der Straßenbahn aus: „Nieder 
{den Boftbeamien abgeitempelt mer» 


— 
+ (a 


a u 


gen exjtreden Jich zum größten Zeil“ (oortjekung auf der 8, Seite) 





— ⸗— — — 


Fur die Faftenzeit 


ZzZzAse 


md andere vorzügliche Ehivaren, Soeben erhalten, eine neue Eendung 


Echten Emmenthaler Schweizerkäſe 
Nränterläfe, Sandtäie, Cdamer-, Noanciort-, Gruhere-, Gamen bert-, Licderfran;., Frühitüdd. 
‚unten gereiften Herfimer Bollmildy Näfe u. f. ww. 
Holländiiche Milchner Heringe 
ismard Seringe, Brabanter Ealz-Sardelten, & 


Zub, Nufiiihe Sardinen, Heringe in Tomatofauce, Antipaita, Sardellenringe, 
Aal, Ladıd, Hummern, Grabment, imp. Sardinen in Dlivendt n. if. w. 


Neinen weisen Kleeblüten-Honig 
5 0 Pfund Kante, 

Zwetſchenmus. gemiſchtes VBatodit, —— 
Hirie, 


> Pfund, S1-85, 


Huseln, frische 


Buchweizengrütze, 
Mohnſamen. 


Linſen, 


„Dutch Brand“ Malzextrakt und Hopfen 


das beſte von allen; $1.25, 


nlars Oinhnsacahan 
Unſere Liebesgaben 


Palete bereiten immer noch 


Beſtätigung von dankbaren-⸗Empfängern 


Henry $c 


Begründer 1851, 


Todesanzeige. 
ıd Belannten die trauxige 
Rliebe Mutter, 


—— 111 
Freunden m— 
NRachricht Dan um sr 
er und 


Eva Brandner. 


mittags, bon 
Kirche, we 

* un,“ Sarrt . rien={$o 
bon da na dem : rien- 


ott 
> bitten die ber 


ie 

ader, 

tri lerbl 

Fran Bettu Brandner (wert und 
Gharles &. Brandner, Kinder, „ran 
Wiaroaret Docl;l, Arau Marı Appel 
und George Sommer, Geichimtiter, 
Tharles J. Ewerts, Schwiet 

Um er ic 


un 


man Humb 


nt. 
ie trdurige 
Sohn 


len d 


Todesanzeit 


1 » Belan 


for 


uitjor gillchict 


Herbert Sen Sieben 


leduie amt 
pen da mit Autos 
marien-Sottesader,. Um 
| » bitten Die trauernden 
iebenen: 
und Mandalen Sichen, ach. 
Yartbolmmen, Eltern. Braun Mabeline 
Grai, Goward 2, Raymoud #., 
epiniie R., Ndeline M. und George 8. 
Sieben, Gelihh dimido 


Hinterbl 


George 
m +7. 


iner. 


Todesanzeige. 
en und Bekannten die traurige 
hm gcliobte Gattin 


Mutter 


und unſere gute 
Marie Schul;, geb. Lenert, 

am 2. im Alter von 74 Jahren 
entichlaien ilt. Pecerdianig.am cat 
tag, dent 5. Mürs, 2 Uhr nam, bom 
Trauerbanie, 4631 M. Sarrifon Eir, 
nit Autos nach Waldheim. Um ſtille 
e bitten die trauernden Hin— 
nei: 


Serbinand Schulz, Gatte. John, Fred 
G., Harry), Zrau George Atfinfon und 
Fraun &. V. Jordon, Kinder. 

ı Näheres rufe man Sandale 671 
dofr 


YA 


till 
scelihal 


terblieb 


1 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, mein oielgeliebter Gatte 
und unſer er Vater, Schwiegervater 
und Großbat 
Fohn C. Schilder 
am 28. Februar im Alter von 81 Jad⸗ 
ren fanit im Herrn entſchlaſen ilt. Dos 
erdiaung findet ftatt am Mittivod), den 
2. 3 wu 1 U hit, dont 
irauerbaufe, 1 ce eilt, aus 
vahRoiebill. CBeerdigung privat.) Lim 
ttille 1a bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Louiſa Schilder, Gattin. Eugenie Klotz, 
eillie Schilder ımd Frieda Sehfricd, 
Kinder Chriſt Senpfried, Echhwicner- 
ſohn. Rebſt Enkellindern. mido 


—— N Ar > 


odesanzeige. 
en und Bekannten die traurige 
daß unſere liebe Muttern 
utter und Großmutter 
Neumcun, geh. Peteré, 
verſtorb. Neumann, 
erſtorb. Otto und Robert, 
n Alter von 72 Rab 
\oerdiannmg am Frei⸗ 
„2 Uhr nadbım,, vom 
012 Aungauſta Str. nad 
Um Beileid bit⸗ 


rnden 


> 
— 
Freund 
Nachricht 
Schwiegermu 

Mathilda 
Gaͤttin des 
Mutter der 


Carl 


Mille 

ten ir r Hinterbliebenen:; 

Edward F. Walter A und Frau Tillie 
Daube, Kinder. Herman Daube und 
Fran Minnie Neumann, Schwieger— 
finder. Luctla Neumann, Helen und 
Gertrude Daube, Entellinder. 


die 


mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die txaurige 
Nächricht, daß Töchterchen 
Thereſa Glaub 

im Alter von 5 Jahren und 2 Monaten 
geſtorben iſt. Die jung findet 
ftatt am Sreitaa, den 4. Märs, nahnt 
2 Ubr, vom Trauerhauſe, \ Sgoe 
Str. nach der St. Thereſia⸗-Kirche. von 
da nach dem St. Joſeph-Friedhof. Um 
tilles Meileid bitten Die trauernden 
Sinterhlicbenen: J— 
Nick und Joſpehine Glaub, Eltern. W | 
Sohann Glaub, Bruder, mido r | 


ET PETE RE 


uner heb 


Die Beerdie 


2109 Osgo 


Todesanzetige, 
Srenmden und Belannten. die traurige 
Nacdricht, dab mein gelichter Gatte 
Eugene E, Isca 
entichlafen ift. 
tag, den 4. Mkürz, !: 
AXapelle 2843 V:. Gla 


ders Friedhof, 


Neerdiaung am Kreis 

dm,, bon der 

Str. nach Wun— 

itglied der Leſſing 

Loge Nr. 557. A. F. & A. M., Chicago. 

Um ſtille Teilnabme bittet ‚Die trau 
ernde Gattin: 

Frieda Isca, geb. Boehna. 


TEN 


——, — — —— 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, bab unſer geliebter Sohn und Vruder 
Franz P. Hachn 
am 1. März im Alter von 7, Jahren und 8 
Monaten geltorben ift. Beerdigung am rei: 
tag, 2 Uhr nabın,, bom Zrauerhaufe, 2304 
N. Mapletvood Une. mit Autos nah Concor: | 
dia. Am ftille$ Veileid bitten die trauernden | 
Hinterbliebenen: 
Sohn und Minnie Sachn, Eltern. 
Zohann und Minnie, SGeihmiiter, 


mido 


Grabsteine 


für alle Srtevböfe. Willtger mwte vor demftrtege. 
Säreibt deutih oder engliih für meine Ipea. 
reis» Offerte umd prachtvollen Ratalog. — 
Offen tägl. bi 9, Gonntags von 10 nahm. 


Western Monume. Works 


4202 ®. Madiſon Str. P9.: Monroe 8409, 
IoB, Hoclier, — 
Sianjajondogmt 


Diterarüße für Eure Lieben drüben 


hoellkopf Sons 


3095 und 311 West Randolph Str. 


ı Nachricht, dab Pruder 


zum ewigen Diten abgerufen ilt. 
bon 
nad Wsımders Friedhof ftatt,. — Die PBrüpder ! 


‘ 


baile, um dem beritorb, Bruder die Ichte mau« 


! amten verfammeln fin um 1 Uhr in der Halle, | 


4 richt, daß uitfer lieber Onfel 


B | ftalt am Zamstag, den 5. 


mittags, dem 
| 


richt, dab unfer licl 


|: 


i 
| 
| 
j 
} 
I 
| 
j 
Bi. 
Bı 
I 
| 
| 
J 
' 
I 
ı 
4 


ı Vtobnung feined® Eohnes, 3215 W 
Elizabeth, | ! 


ı "mE 


Fische 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Schweſter und unſere 
liebe Tante 

Ida von Schula 
am 2. März 1921 in ibrem 69, Lehensjabre | 
achtorben il. Beerdigung. am Camstag, den 
5. März, 1:30 nadm., vom Trauerbaufe, 1635 
N, Karlod Ave., nah dem Montroſe⸗-Friedhof. 
Um ftille8 Beileid bitteit: 


Fran MNudoiph Aummer, Echwelter. Gertrupe | 
Ecatli, Gcorge Nummer und Frau Nev, B. | 
m} e Neffe è 
arbellenbutter, Worwen. Anhovit, Apperit | _- Ett, Lichten und Reffe. boit 
marinierten 


Todesanzeige. 
Frennden und Bekannten die franrige Nah» 
rit, dak meine geliebte Gattin md umfer 
io! — ay 
33.50 lieber Vater 
dalmatiihe Airichen, 
nenes Johannisbrot, 


Ghriitian Bruegae 
im Mlter bon 65 Rabren fella im Herrn ent- 
ichlafen sit. Die Beerdigung findet: ftatt am 
Samstag, den 5, März, 3 Uhr nadm,, bont 
Zraverbaufe, 2728 Ihpomas Str, nad dem 
woreit Homessriedhof. Um, ftille Teilnahme | 
bitten die trauernden Hinierbliebenen: | 


Swetichen, 
Wadhholderbeeren, 


genug für 6 Gallonen 


Alpina Brueage, neh. Nie, Gattin, Ana, ! 
Fran Marie Smith, Töchter. Harry und 
Alvina Smith, Großlinder. doft 


die größte freude: wir erbalten tägli die 


Todesanzeige. 


Allen Verwandten, Freunden und Bekaunten 
die traurige Nachricht, daß unſere vielgeliebte 
Tochter und Schweſlter 

Adelheid Framke 
im Alter von 6 Tahren und 26 Tagen nach 
ſchwerem Leiden ſanft entſchlaſen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtett am Freitag, den 4. 
März, morgens 9 Uhr, vom Trauerhaufe, 2029 
Roscoe Str., nace dem Goncordia- Friedhof. 
Leihe privat, Am ftille Zetlnahme bitten 
die trausenden Hinterbliebenen: 


Emil ımdb Meta HYranıfe, Eltern, 
Emil Framte jr, Bruder, 


Telepbon Franklin 5356. 


28be4,didbofon® 


Todebsanzeige. 
Freunden, Bekannten und Verwandten 
die traurige Nachricht, daß mein uns 
vergeßlicher Bruder 
Herman Richling 

nach mehr als adtiäbrigent ſchwerem 
Leiden, und mehrmals geſtärlt durch 
den Empfang der heiligen Salramente, 
ſanit im Herrn entſchlafen iſt. 
gräbnis am Freitaag. 8:3309 
bon der Aapelle Glirchers) 1623 R 
Haälſted Str nach der St. Thereſien— 
Kirche an Osgood und Center Str. 
wo eine Seelenmeſſe geleſen wird, von 
da nach dem St. Joſeph-Friedhof. Um 
Itule Zeilnabnte bittet im Namen de, 
Dinterbliebenen der trauernde Bruder: 

Joſeph Richling. 


Todebanzeige. 
Chicago Frauenverein. 
tgliedern die traurige Nachricht, daß 


F 


Den Mi 
Schweſter 
Luch Heidmann 
Die Beerdigung findet ſtalt am 
JFreitag, den 4. März, nachm, 2 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 1110 Wenonah Ave.. Dal 
Parl, Ill. nach dem Foreſt Home-Friedhof.— 

Die Beamten veriammeln fihb um T:30 it der 
Halle, um der dveritorbenen Ehhwelter bie Ichte 
Ehre zu erweiſen. 

Emilie Wolf, Präfidentin. 
Dorothea Clauß, Selretärin. 


aecitorben tt. 
Jies 


morgend, 


<. 


Todekanzeige, 

Kreunden und Pelannten die traurige Nadı- 
richt, dab unfere liche Mutter und Schwieger: 
mutter 

Marian Heinze 

im Alter bon 84 Jahren geſtorben iſt. Beer 

digung am Freitag, 13230 nachm., von Muebhl⸗ 
hoefers Kapelle, 1458 Belmoni Ave., Ecke! 
Greenview, nach dem St. Lulas-Friedhof. Um— 
ſtilles Beileid bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

Frau Lena Whitſon und Emil Seinze, Rinder, 

Frau Bertha Heinze und Link Whitſon, 

Schwiegerlinoder. | 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatie. 
unſer lieber Vater, Schwiegervater und 
Großvater 

red 9. Marr 

am 2. März im Alter bon 68 Zahren 
geſtorbe . Beerdigung am Cams: 
tag, dei . Märs, 1:30 nachm., vom 
zrauerboufe, 1245 Wilfon Abe, nah 
St. Bonifazins. Um Stille Zeilnabıne 
bitten die Irauernden Hinterbliebenen: 
Maria Marr, geb, Meher, Gattin, 

srieda Cennens, Fred U., Victor G., 

Helen Marz, kinder. Mary Marr, 

Ehwiegertohter, George Sennens, 

Schwiegerſohn; nebſt Enkcellindern 

und Verwandten. doft 


Todebanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer ver⸗ 
chrter Vater 
Fred 2. Bahr 
im Alter von 69 Jahren geſtorben iſt. Vecr⸗ 
digung am Samstag, den 5. März 1921, um 
1 Uhr nadım., vom ITraucerbaufe, 4318 W. 21. 
Place, nam Dalridge. Um ftille Teilnahme | 
bitten bie trauernden Hinterbliebenen: 
Amalie Bahr, Gattin, Emma Toih, Charles, 
Souiſe, Fred jr. und Mollie, Kinder, 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 


Vachricht, daß unſere liebe Mutter und 
Schweſter 


Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach— 

richt, daß mein lieber Bruder 
William Surig 

2. März im Alter von 46 Jabren geſtor⸗ 

Beerdigung am Samstag, den 5. 

ı März, Nbr_ nadm,, bon Wirrens Mayelle, 

' 2025 Lincoln Ade,, nah den Montroferfsricd- 

bof, Um ftilles Beileid bittet die Irauernde 

welter: 


Luch Heidmann, 
Gattin des verſtorbh. Auguit Heidmann, 
Schweſter des verſtorb. John Helwig 
am 1. irt Mlter von 69 Nabren 
geitorben ilt. Weerdigung am Freiiag, 
den 4, März, um 2 Uhr nacnt, vom 
Zrauerhaufe, 1110 ©, Wenynab Mve,, 
Dal Rarf, nah Foreſt Home. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinter⸗ 
bliebenen: 
Otto Heidmann, Sohn. 
Sophie Mardaref, Sıhivefter, 
mido 


a 2 
März 


Frau Charles PBeiger, 
3338 Lincoln Ude. 
Danfiagung. 

Wir foreden biermit ımferen Verwandten 
md vielen Freunden unteren innigiter Dan) 
aus fiir die herzliche Teilnahme und die, vie« 
len ſhönen Blumenſpenden beim, Tode unſcrer 
geliebten Gattin, Mutter und Großmutter 

| Ion Senf. 

| Defonderen Dank Herrn Paltor Lambrecht für, 
t feine troftreihen Worte, dent Kreien Sänger: | 
Bund, dem Cleveland Frauendereir, Hannover ; 
und Braunichiweiaer und Hamburger Damten: | 
Die Beerdi⸗ klub für ihre Teilnahme. 


1 Ubr_30, Theodore Schent und Familie, 
Clart Str., ehe * 


Todesanzeige. 
Leſſing Loge Nr. 557, A. F. & A. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige 


Engene Isca 
ung fſindet am Freitag, 
Klaſſens Kapelle, 


m 


nachtt, 
2545 RN. 
0 in der Cogene| Zur Erinnerung | 
i an uniesen lieben Eobn und Bruder | 
| Dtto Mille, | 


o 


Os 


erlammeln fihb um 12 Abe 


riſche Ehre zu erweiſen. 
Ludwig Heß. Ehrw. Mitrt. 
Hency Bernahl, Sektretär, 
Tal 


Tel. Superior 6261, 


! 
| geftorben bor einem Jahre, am 3, März 1920, 
i — — 
JJeden Tag wirſt du mit Schmerzen 
| Mehr und mehr bon uns bermißt; 
E3 nagt der Schmers an unferen Herzen, 
Ob's Andern auch nicht fühlbar ift, ! 
Sühe Nuh fei ewia bein, | 
Vergeſſen wirft di niemals fein, | 

eier | 


Bon deiner dich nie dergeffenden 
Piutter nnd Bruder. 


Todedanzeige, 
Fortuna Frauenverein, | 
Wamten und Mitgliedern die Nachricht, 


> 


9 


⸗ 
62 
523 
3 
& 
x 


a 


oniſe Heidmann | 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet flatt an | 
steitan, den 4. März, nadın, 2 Ubr, vom 
Zrauerhaufe, 1110 ©. Winoba Vive, Dat Bart, | 
neh dem Foreit Homersricduof, — Die Wes| 


’ 


Sur Erinnernitg | 
an meine liche Tochter - 
Frieda Schmidt, 
twelde beute ber zwei Jahren, am 9. 
1919, aeftorben iit. 


um der yerſtorbenen Schweſter die Ickte Ehre | 
zu erweiſen. 
Minna Nicdter, Frälidentin, 
Anna Gutmann, Selretärin, 


Schlummere ſanft, du mitte Tochter, 
Die wir haben ſo geliebt, 
Du wirſt uns ja wohl verzeihben, 
Wenn wir haben dich boetrüht. 
Konnteit Dir den Deinen belien, 
ı ch, danıı freute fich dein Herz; 
Sc 9. Marr | Co groildig, nie betrfibet, 
acltorben it. Beerdigung Trugſt, du, deinen ſchweren Schmerz. | 
tindet Statt an Samstag, den >. Vergefien follft dur niemals fein, 
März, 1:30 racınt., bont Trauer: | Sühe Ruhe ſei ewig dein. | 
fon Abe, nad dem S Noni: | —— “ r 2 
* — nk arte | Werwtomet bon deiner Did nie bergeifeitven | 
die Iette Ehre zu erweiien. | Mutter und Schweitern. 
Hugo Bork. Präſident. — neee 
Julius Thiel. Selretör. | 


— MemorialPark| 


m 1. März im Alter von SI Jahren felig im! Des prädtine Norih Shore Arichhaf. 
Herrn entinlafen it. Die Veerdigung findet | Erok Point Road und SKarrifon, eine 
! März, m 9:30 vors | hatbe Meile ndrdli Bon Evankıen, 


Tranerbaufe, 1804 Hudfon Ave., | Famillen — Grabpläge ent 


St. Michaels Kirche, von da nach dem | 
fazius⸗Gottesacker. Um filled Beis ! Abzahlungen. 


Sqreisbt oder telephoniert wegen weiterer 

Auskunſt bettefſs unſerer Spezial⸗Offerte. 
HOaupt · Offlee: Frlebhoi · Diflee: 

706 Maranette| Cvanitor, Illinsid. 


| Bilde. Telebhon: 
I Xebl: Centtal eso. @vanlfon 4268, 


Todesanzeige. 


Nachricht, dahß 
Mitglied 


Die 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


John und Frank Krings und 
dran Antonin Arings, 


Todedangeige, 
Freunden md Velannten- De traurige Nach: 
rt Vater “| 
John Leiſch, | | 
berfiorb. Cufanna Leif, am 1. 
Aller don 54 Fahren felig im Herrü 


entiälafen ift. Die Beerdiaung findet ftatt Bush Temple Theater. 


am Samstag, den 5. Mära, um 8:30 morgens, | Lir, Gent, Eeidemann.— Tel, Euberlor 4819, 
on Srauerbaufc, 1641 Larrabee Str., nad | 
er St. Mihaelesstirhe, don da nah dem Ct. | 
Vonifazius » Gottesader. Uın ftilles Beileid | 
bitten die traueruden Hinterbliebenen; 


Galte dor 


Nana im 
.acz ım 


—— 27 
zi, 


Rittwocdh, den 2. März, 
Benefisabend für Paul Gehring: | 
Gatherine und Margareih, Kinder, Die ihwebcnde Inngfrau. 


* nebſt Verwandten. oft Donnerstag, den 3., ımd Sreitag, den 4. Märs, 
, | abends 8:15: „Die Ahnfrau”. 
Todesanzeige | Sonnabend, den 15. März, Benefizabend für) 
eunden und Belannten die traurige Nad- | Anna Lofint: „Anris-Pneig“. | 
| Sonntag, den 6. März, Mat. 2:45 m, abends | 
i 8:15, Montag, den 7., und Dienstag, den 8.| 
März: „Aprie-Enris”. nidofr 


Wurz’n Sepps 
driginale baieriihe Wirtihaft 


715—717 NORTH AVENUE 
eben Abend und Sonntag nachmittag: 


ZLONZERT 
Münkhner Küche. 


richt, dab uniere liche Mutter 
Marie Huntidha 


| 
irz In idrem 85. Lebensjahre geftor- } 
Beerdigung am Samstag, 5. März, | 


rt morgens, vom XTrauerbaufe, 2034 No. 

Kedvale Abve. nach der Et. ihmeda diroe 

wo Reouiem HSochmeſſe zelebriert wird, von da 

nach dem St. Joſephs-Gottesacder. Bitte Leite | 

Blumen. Um ftilles Belleid bilien: | 

Earl, Enennel, Gertrube, Clara | 

und Selen, Kinder, midoft | 

nn | 

Tobedanzeige, | 

Freunden und Velannten die traurige Nad: 

. a ° | 

ribt, dab mein licher Tater 

Sohn D. Schöner, 

Gatte der derſtorb. Louiſe Ochsner, geb.Stahle, 

am 1. März geſtorben iſt. Beerdigung amt) 

sreitan, den 4. Märı, 2 Ubr nadhm., von der 


a Zangen "rare Unterhaltung 


| jeden Sonntag abend | 


|Snlle zu vermieten für alle Feitlich- | 
fetten, 


Laschobers Hall, 


52. und &. Afhland Ave, 


4 


meAha® | 
| 
o - B. 

nach dem, Foreſt Home⸗Friedbof. 
ileid bittet der trauernde Cohn: 
Kohn DOchner, 

Mitglied der Unity Loge Nr, 531,R, 01%. 
mido 


Todebanzeige. 
Weſt Garfield Frauenverein. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 


Schweſter 

Luch Heidmann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Freitag, den 4. März, nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 1110 S. Wenonah Ave. Dak 
Bart, Ill. nach dem Foreſt Home-Friedhof. — 
Die Beamien verfammeln fih um 1:30 In der 
Halle, wın der veritorhenen Ehhivefter bie Iegte 
Ehre zu ermweifen. 


Ba Pa 


f610d0fa* 


— — 


— In Oakland, At, wurde 
auf offener Straße ein Lajtauto- 
mobi! der Poſt von drei Banditen 
angefallen, die fechs Poſtſäcke mit 
regiitrierten Sendungen entiwende- 
ten md mit ihrer Beute in einem 


Arthur Bondy 


! 
kündigt die E 


zwiſchen 


‚ten in der Countpinorgue Iiegt, ihren 


endet 


Governor 


wurde, und am Montag ſoll dann 


Aubrey 


Abendpoſt, Chicago, Voinersfäg, ven $. werrz 12T 


als fie diefe den N.ubern in die 
Hände lieferte. „Die Männer tau- 
chen ja alle nicht viel,“ erklärte fie, 
_ * „aber am leichteſten laſſen ſie ſich 
röffnung ſeines von einem einfachen Mädchen vom 


La Boheme — — 
Restaurants 


Ter ebemalige PBoliziit Vernard 

J. Donovan wurde geitern von den 

Geſchworenen Richter Keritens von 

der Anklage, Henry T. Swegman, 

einen Angeſtellten der Pennſylva— 

nia Bahn, ermordet zu haben, frei— 

geiprodhen. Ni: Furze Zeit ac 

5 brauchten die Geſchworenen, um ſich 

175 West Madison Sir, auf den Wahrjprudy zu einigen. 
er geugen für die Verteidigung Tagten 

— zweiter Yloor — wahrend der Brozebverhandlung 

2a Salle und Wells Str., | aus, dal; Donovan infolge er Ver: 

— — leumdungen ſeitens des erſchoſſenen 

am 3. März an. Mannes mehreere erträgliche Stellen 
verlor, daß ſeine Familie infolge 


Populãre Preiſe. Kommt und davon in Not und Elend geraten 


und Donovan zur Verzweiflung ge— 
trieben worden ſei. 
— ñ— — 


Aus Bereinsfreifen, 


Der Krantenunfterftügungsverein 
Gihenftamm hielt in Kollas 
ritfch” Halle auf der Sübdfeite feine 
jährlihe Generalverfammlung ab. 
Die Beamtenberichte lauteten durch- 


macht einen Derjuch. . 


_ Wanderers Opfer. 


Son Frau Lips als ihr jeit zwei Safe 
sen vermißter Sohn identifiziert. 


Jury vollzaählig. folgendes Ergebnis: Präſident, Fer— 


dinand Lang (wiedererwählt, ſeit 
— * s Jahren Präſident); Vizepräſi— 
RER, das einer Räuberbande dent, G. Schmelzer; 2. Bizepräſi— 
dire Spfer Suführte, nebſt ihrem dent, W. Schweiher; Prot. Sekretär, 


D 

; ſchuldi = i Erz 
Gatten ichnldig befunden, B. J. S. Sterzl; Finanyſekretär, G. 
Donovan 


BOB. Tidet-Schabmeiiter, 3. Mattes; Ver- 
gnügungsſchatzmeiſter, R. Schwieg— 
Die Identität des „armen Teu: |ter; Verwaltunasrat, Y. Meib, Phi: 
Fels", den Karl Wanderer an vemfel- |lipp Schilling und Yufa® Naht; 
ben Abend erichoß, ald er feine Frau |fgührer, X. Vrennenftuhl; Wache, K. 
ernordete, fcheint nun endlich feite | Puttfarten und ©. Kabel; Fahnen: 
geitellt worden zu fein. Frau So: träger, G. Rekau und K. Puttfarken; 
phie Lips, 6314 Euer Ape., glaubt | Finanztomite: U. Repps, 3. Wendel, 
in der Leiche, die nun feit acht Mona: |%. Krempels; Wereinzärzte, Dr. P. 
Hertel und Dr. D. Weinberger. 


Die Gründung einer Gelangief- 


fei: zwei Kahren vermißten Cohn | 
aus erfter Che, Joſeph Ahrens, er⸗ ion Eichenſlamm und einer Jugend⸗ 
kannt zu haben. Auch Phillip Lips. ion Jung ⸗Eichenſtamm“ wurde 
ihr Gatte, der Ahrens von Kindheit | eſchloſfen. Der Lührige Verein be— 
en fannte, und Frau Helem Woll| pr Kanten: und Gte:begelb. Er 
Ihläger, 2537 Walton Str., eine | yerfammelt fic; am zweiten Mitttood) 
Echmelter des Ioten, find der feften ieden Monats in fleiners Halle 
leberzeugung, baß die Leiche diejenige | 1638 N, Halfte Strahe, und jeden 
ben Ahrens it. bierten Dienstag in Kollaritfch’ Hal- 
Seit dem Urbeitertag 1918 Hatte |fe, 4430 Wentmworth Ape. Körper: 
Frau Lips nicht3 mehr dom ihrem |Tich gefunde Männer und Frauen im 
ohne gehört, der ohne irgend welche | Alter von 18 bis 50 Jahren werben 
Erklärung der elterlichen Wohnung aufgenommen 
ferngeblieben war. Als er jpäter von a ne: ie 
Freunden Ser Aumilie gefehen wurde, | _ * Brauer ". ti on ale 
foll er recht jhädig gekleidet gewefen | d ! —* 6 hat eg Mar’, 
fein. Uhren: befuchte die St. Al: —* re. Bus Ber . 
phonfus-Schule, Wellington Straße no —— — * An 2 
und Southport Ave, uͤnd verlief | A ten Heimat gejhidt und auch das 
diefe vor et mE 2 or im Kinderheim Manftift in Dürkheim 
tefe vor etwa fünf Jahren, ala er im ’ 
jehsten Grade war. Er wurde am bedacht. 
26. November 1901 in Deutihland]| Am geſtrigen Abend hielt der 
geboren, iwo fein Water ftarb, als .el5reundihaftsbpıund der 
nod ganz jung war. „Er war ein/35er in Viobers Halle an North 
guier Junge”, jagte Frau Lips, „aber Ave, seine jährlide Generalver. 
er ließ fich Teicht verleiten. Er lief|jammlung und VBeamtenwahl ab. 
Diele hatte das folgende Ergebnis: 


Ihon einmal von zubaufe weg und 
fam dann mehrere Monate jpäter mit | red NRuchdel, Präfident; Bernhard 
Bohning, Vizepräſident; B. Frank, 


einem Anzug, den ihm ein alter 
Mann geſchenkt hatte, zurück. Er Finanz- und protokollierender Se— 

wollte nie neue Kleider tragen.“ kretär. 
Die Auswahl der Geſchworenen, Der Unterſtützungs⸗ 
ein Deutſche Wacht veranſtal— 


Nrr 
vor denen der Prozeh gegen MWandes | Tel dv IE opo 
Prozeß geg * J am Sonntag, dem 3. April, 3 Uhr 
worden. 


3 et 

a 1 e s s 
rer asführt werden foll, ift heute be nachmittags, eine Bunco = Raril, ber- 
wurde der lehte der zwölf Männer, | 1635 N. Halited Sir., zu der er alle 


Gegenjeitige 
mn 


Dura 9 ı . . q . 2 
Kurz vor 12 Uhr ipmden mit Tanz, in einer Halle, 


|twelche über das Schidjal des ehema> Sreunde und Gönner freundlichit ein- 


ee a ER er. |fadet. Ter Vegnügungs- Ausſchuß 
u RN entſcheiden * wird ſich bemühen, ihnen einige genuß- 
en, bon der Verteidigung Und Ms | reiche Stumden zır bereiten. Er hat für. 
lagebehörde angenommen. vorzügliche Muſik, mancherlei Ueberra— 
Heute nachmittag wird der Ange- ſchungen, ſowie für gutes Eſſen und 
llagte im Beiſein ſeiner Verteidiger gue Gerane — — 
von ſachverſtändigen Irrenürzten auf ie von 18 bis 55 — * 
ſeinen geiſtigen Zuſtand hin unter- ſich in den Verein aufgenommen. Der 
ſucht werden, wie am Dienstag von finanziell ſehr gutſtehende Verein be— 

Small auf Erſuchen Ijahft 5 Dollar ee = —** 
Stanteanwalt Crote angearbnet| N nie Quucz don 8 Soden, ie 230 
I v Ververfauf bon Mitgliedern für dc 
mit dem Zeugenverhor begonnen twer= | zu beziehen. An der Kajie koiten jie 50c. 
den. 

Die zwölf Männer, vor denen die 
Prozepverhandlung geführt werben 
wird, ind: 

Fred Butcher, 3708 Ward Gtr.; 
Benjamin Lewis, ein Angeftellter der 
Northern ITruft Eo., 2111 Dit 70. 
Str.; Beral. Thavor, 3355 South: 
port Ave; Wm. Goelich, ein Ans 
jtreicher, 423 ©, Euclid Ave., Oak 
Bart; W. 3. Tracey, Wächter, 2702 
©. Iron Str.; George W. Miller, 
Huflchinied, 15,634 Vine Str., Har- 
vey; Goar Iberſon, Abſchätzer, 458 
N. Robey Str; Wm. Kohnfon, 
Rehnunasführerr, 2814 WR. Troy 
Str.; Yof, Müller, Optiker, 5114 ©. 
Kildare Une; Jfadore Kohn, Fyleis | 
fcher, 1916 Wapzland Ape; U. B. 
Peterfon, 2839 New England Ape.; 
E. Ambroſe, Rechnungs— 
führer, 9554 S. Robey Str. 

Sirene zu Zuchthaus verurteilt. 

Cleopatra Brown Hurtzman, 
eine hübſche junge Frau, die zahl— 
reiche Männer in ihre Netze lockte 
und ſie dann mit Hilfe ihres Gat— 
ten und deſſen Spießgeſellen um 
Geld und Wertſachen erleichterte, 
wurde geſtern von Geſchworenen 
Richter Friends ſchuldig befunden 
und zu Zuchthaus von der Dauer 
von 10 Jahren bis auf Lebenszeit 
verurteilt, Tie gleiche Strafe wur, ans Ve ge table 
de über ihren Gatten, den Führer Compound zu neh= 
einer Näuberbande, verhängt, deren | men und mem, Baby wurde geboren am 
Mitglieder leider nod) nicht alle er- — — — —2— 
griffen werden konnten. J würden ſie geſünder ſein. Ich empfehle 

Beide wurden auf die Ausſagen immer Ihr Vegetable Compound den 
des im Hauſe 2914 Nord Glarf |Nadbarinnen.“ — Frau Trach Batten, 
Straße "wohnhaiten George Gra-|2 Lincoln Avenue, Salisburh, Maſſa⸗ 
ham Din überführt. Wie dieier De- —— 

x Ter Erfahrung der Mutterfchaft jollie 
zeugte, wurde er don dem Frauen] man nicht entgegen geben ohne forgfäl: 
zimmer in das Haus 841 Fullerton tig phhitiche Vorbereitung, da es fr 
Avenne gelodt und dort bon ihrem 
Gatten umd zwei Kumpanen um 


— 1): 90. 

* ALS fein Straftwagen an der 
48. Ave. und George Str. in der 
Srtichaft Cicero von einem Straßen» 
babımwagen angerempelt wurde, er: 
litt der 42jährige Names Ambrofe 
Saron, Nr. 5129 Cullom Avenue, 
fo {here Verlegungen, da er mwe- 
nige Stunden jpäter im St. Mitmen 
Scjpital, troß aller Bemühungen 
der Merzte, jtarb. 


Baby geboren 
am Sriedenstage 


Nachdem Geiundheit der Mutter wieder 
hergeitellt war durd; Lydin E. Pint- 
ham's Vegetable Compound. 


Calibur, Mait.—, ‚Seit jieben Jah— 
ren haite ich ein Franenleiden und folche 
niederziehende 
Schmerzen, dat ich 
faum meine Haus— 
arbeit tun Fonute, 
Der Toltor fagte: 
„Wenn Sie noch 
ein Baby Haben 
fünnen, jo möchte 
das das Beite für 
Cie fein, aber ich 
fürchte, Cie fünnen 
e3 nicht.“ ch be> 
gann Lydia E. 


eine ſchwache, kränkliche Frau unmög— 
—— tit, gefunde Kinder auf die Welt zu 
\ ringen. 
feine Uhr und $15 beraubt. Ara] 5 
h j bald follt ‚di Dis, 
Hurkman blieb ruhig und gefaßt, piaterung, "Mienlänter, Gntsnsung Se 

. ” 3 te 3 
als die Strafe über fie verhängt | Mervofitdt eue 
Irhe. ie "oe Se da 
Ken der Männer gebaut, jagt. fie, Fund wieder gefund 


“ 


weg günftig, die Beamtenmahl Sn Zuftand dur die Er: 


von Mordanklage freige- | Mayer; Schahmeilter, F. Holzmann; | 


Buſh Tempie Theater. 
(Direktion Seidemann.) 


Heute und morgen „Die Abnjran‘, | 
Samstag „Kyritz-Pyritz“, Lofink-Benefiz 


l 

‚„eite aben gelangt Franz 'l 
Grillparzers Drama in fünf Atten 
„Die Ahnfrau” zur Wiedergabe. | 
Dur diejes Merk, daß zum erften | 
Male vor über hundert Jahren — e3 || 
war 1817 — in Wien aufgeführt. 
wurde und jeither erfolgreich über 
alle Bühnen Deutfchlands gina, lenkte 
ter Dichter die allgemeine Aufmert: ‚B 
famteit auf Nic. „Die Ahnfrau” ift J ai 
eine gewaltige Iragddie und erhebt I m —8 M* 
ſich in der Kompoſition und Sprache: Dentichland, Oeſterreich u. Böhmen 
über alle anderen Werfe aleicher Gats | 
tuna. In bdiefem padeiden Werte 
macht uns Grillparzer mit dem alten J 
mäbriichen Grafen Borotin befannt, | 
der mit feiner zur Jungfrau erblüh: | 
ten Tochter Berta des Glaubens tit, 
daß fein Sohn als Kind im Schloß: 
mweiher ertrunfen fe, und da fein 
Name mit ihm außfterben werde. 
Berta hat einen Jüngling, Xaromit : 
von Eichen, fennen gelernt und aeiteht 
dem Vater, daß fich ein Liebesband 
angelnüpft. Borotin will feine Tod: , 
ter glüdlich fehen, und obmohl er, 
Ssaromir nicht fennt, verweigert er .f 
doc nicht feine Einwilligung zu einer 
Verbindung. Da mird Berta im 


u 


Gifttlaffige Lebensmittel 


3 —. 


Tiebesgaben 


Ver der BZujendung bon Liebesgabet an 


e Berivandten und 
= u 
Freunde in 


Ihr 


ſollten Sie darauf ſehen, daß dieſelben hauptſächlich 


Weizenmehl, Milch, Zucker und Fett 


erhalten. Wir führen dieſe Nahrungsmittel in großen Quantitäten in 
unſerem eigenen Lagerhauſe in Hamburg, und ſtehen Ihnen dieſelben zu 
billigſten Preiſen, zu welchen Sie ſolche ſelbſt gar nicht verſenden können, 
unter garantierter Ablieferung, fracht- und zollfrei für den Em— 
pfänger zur Verfügung. — Schreiben Sie für unfere Preislifte und prüs 
fen Sie uniere Offerte. 
A. FINK & SONS, NEWARK, N. J. 
(unfer Stiammbaus), mit großen Schlachthof Anlagen, ſind ſeit 1869 etabliert. Fragen 
Sie Ihre Bank, was wir ſind. 


Erport:Abteilung : 


A. FINK & SONS FOOD CO,, Inc. 


305 Broadiwan, New Norf Citn, 


General-Bertreter für Chicago: 


Zzurt Bronisch 
ISIN. Clark Str.; Zimmer 407. Tel. State 7469, Chicago, SIT. 


Icheinung einer geipenfterartigen Ge: | 
ltalt erihredt. Bom alten Kajtellan | 
erfährt Berta Hierauf die Sage von 
der Ahnfrau des Haufes, die eimit 
bon ihrem Gemahl, bei 1litreue er= 
itappt, mit einem Doldhe ermordet | 
worden tar, ber jet noch am Pfeiler 
des Scloßfaales hängt, Die Ahn— 
frau findet im Grabe feine Ruhe. 
Wenn dem Haufe Unglüd droht, ver: 
läßt fie die ftille Klaufe und zerat Fich 
den Mitgliedern der Familie Das 
dem Haufe drohende Unglüd wird 
dann padend geſchildert. Die Ahn— 
frau offenbart ſich den Familienmit— 
gliedern, vermag ſie aber nicht zu 
retten, und mit dem Ausſterben de 
Familie endet auch die Erdenwande 
rung der Verdammten, und die Ahn— 
frau kann zur ewigen Ruhe gehen. 


Eingelandt.) 
Sängçervereinigung Chicago. 


——— — — 
Die deulfhe Bühne, 


Verdiente Anerfennung für treffliche Lei- 
Hungen, — Tas bevorjichende Konzert, 


| lie die ankerordentlich große 
—2 der Sänger an der 
Majjenverfammlung im Medina 
Tempel und den gebotenen Gejang 
der Vereine der Sängervereinigung 
Chicago erhielten Serr Ndolph 
Gill, Präfident der Vereinigten 
Männerchöre, und Serr NIb. G. 
Bchrivein, Bräfident der Sänger- 
bereinigung Chicago, vor Herrn 
fizianten md Jubilars al Wein-! Kohn 5. Voigt, dem Voriger des 
großhändler Hugo Maſſenbach ge-Arrangementsausſchuſſes, das fol» 
am zur feiert. Wie gern die Iheaterbejudyer | gende Schreiben: 
63 ift Died eines der bebeutendften | Sarrı Gahri (2 Günitlor 3 ——“ — 
Seidemann hier zur Aufführung ihum zahlreicher wertvoller Gaben möchte id in dejfen Namen un- 
en: Si, or Ba ae 25 EUREN GWEERU —— ſere höchſte Anerkennung den 
bringt, und die beiden einzigen Wie- herbor, die ſogar von Geſang be— — F 
dercaben, heute und morgen, ſollten gleitet war, denn der Geſangverein 2 ’ ug Ey ee 
bor vollen Sauferit vor jih geben. „Nunger Männerchor” war in voller Dr Ze Applaus d anwe⸗ 
gg ——— — ſenden Publikums zeigte, daß es 
Für die unter der Spielleitung Stärke anweſend und brachte ſeinem eine Wiederholun des Vebe 
von Herrn Fritz Kiedaiſch vor ſich auf der Bühne tätigen Mitglied eine — *4 — * § ic 
gehenden beiden Wicdergaben von | ireumdschaftlich-herzlihe Opation in) Feiirmiich ee — 
„Die Ahnfrau“ gilt folgende Rol- Form eines Sängergrußes dar. a denn ae — J 
lenbeſetzung: | Auch ſonſt wurde im Laufe des ſungen Hiermit meine Aner— 
Graf Zdenlo von Borotin...... Foſe Danner Abends dem Jubilar vielfach reicher, kendung ausdrüdend — 
Serta, feine AOblEte unseren. ED 6, alt aufrichtiger Beifall zuteil: er ver- un Pages: ( m zeich ich 
nng — I — diente ihm fi; mit der Entfaltung] ————— —— 
a eaarnaj leines reichen fomifchen Talents, zu] sohn 5. Boigt, Vorfiger. 
Er Bee eu ne nanennz ee REN der ihm die Rolle des Maſſenbach Ich möchte ebenfalls alle werten 
ernennen Lotte Bridner | ja willkommene und ausgiebige Ge- Leſer darauf aufmerkſam machen, 
Samstag abend hat Frl. Anna legenheit gab. u daß unſere Sängervereinigung Chi- 
Lofint ihr Benefiz in einer glänzen-Von dem früher ſchon wiederholt cago am Sonntag nachmittig, den 
den Wiedergabe der großen Geſangs- gegebenen Stück ſelbſt wäre nur zu 3. April um 2:30 Uhr im Medina 
poffe „Kyrig-Pyrig“ unter Mitwir- | bemerken, daß es einer jener Lacher⸗ Tempel ein großes Konzert geben 
fung des gefamten Operettenperfo- | reger it, die durch Situationskomik wird, wobei an 800 Sänger mit— 
nals. Frl. Lofink, deren unbeſtritte- und ähnliche Mittel den Zuſchauer wirken werden. Der Eintrittsbreis 
nes Talent ſchon Tauſenden von eben zum Lachen bringen, ſo daß er für dieſes Konzert beträgt nur 1 
Iheaterbefuchern viele angenehme| darüber bergißt, tvas für dummes, | Dollar und 10 Cents Kriegsſteuer 
Stunden bereitet hat, verſpricht on unmögllches Zeug auf der Vühne | die Perfon, E3 gibt jederniann Ge- 
ihrem Venefizabend eine Pracht» ;torgcht. Das Publikum lachte aud) | Tegenheit, den fhönen Mänmerge- 
leiftung, bie ihe ein volles Haug |neitern abend viel amd berzlid, |jang bon geſchulten Säugern zu hö- 
bringen follte. latfchte ben Darjtellern Beifall und | reır. Tas weitere Progranım hier- 
a a ing in aufgeräumter Stimmung | für wird foäter in den Zeitungen 
„eröffentlicht werden. 
Auguſt Lueders, Sekretär. 
niit 
Abgefaßt. 


„Die ſchwebende Jungfrau“, Benefiz 
für Paul Gehring. 
u 
Das 25jährige Bühnenjubiläum 
nebſt Benefiz des Herrn Paul Geh— 
ring, des beliebten Bertreterd. des 
Väter- und komiſchen Rollenfachs 
auf der Buſh Temple Bühne, wurde 
geſtern abend mit einer Aufführung 
* | des Schwanks „Die ſchwebendeJung— 
frau“ und dem Auftreten des Bene— 


2 
LS 


Silfe für Mufiker, | befriedigt nad) Haufe. — | 
a Un die flott unter der Leitung 
bon Herren Bentjch vor fich gehende | 
Hufrührung machten atıch alle ande-| 
ven Mitwirkenden fi reht ver-| 
dient. Herr Benifch Tieferte als | Perfrüppelten Checkfälſcher 
ſächſelnder Pantoffelheld Hilſebein ſein Schickſal. 
ein zwerchfellerſchütterndes Gegen- Der 24 Jahre alte James L. 
ſtück zu dem Maſſenbach ſeines Kol⸗ gKlumt, 1841 Waſhington Boul., war 
legen in der Komik. Die Damen geſtern im Begriff, in die Elro Apo— 
Brückner und thefe, 2159 W. Madiſon Sir., zr 


Eiſemann bewährten | 
ihre Meifterichaft in der Darftellung Iaefie, ala der Schnittwarenhändfer 
James Beder, 2805 W. Mapdifon 


— — 


Singverein ſtiftet 5363 für Göttinger 
Orcheſtermitglieder. 

Frau William Boeppler, die 
Gattin des bekannten Dirigenten, 
erhielt neulich aus Göttingen in 
Hannover einen Brief von einer 
Frau Eva Gahl, Geigerin und Mu— 
ſiklehrerin dort, mit einer Bitte um 
Hilfe für die Muſiker des Göttinger 
Orcheſters. 

„Es geht mir viel beſſer als mei— 
nen Kollegen,“ heißt es in dem 


ereilte heute 


geſtrenger Ehehälften, das junge 
F 1 e a N e h N 1 — . 
— —— ‚St. s „sage- | Str., ihn erblidte und den Apotheter, 
E s mann troß Horiſer eit) un Herrn dem Klumt ebe Mn Shaf sıher 
Aeiofo a 3 ER Ina , Klumt even einen Che über 
Briefe. a. nter ihnen ind viele Jürgens wirkungsvoll dargeſtellt, g27 anbot, vor ihm als einem 
ſehr gute and tüchtige Künftler, die, | nd Serr Sauflig entwidelte als | Chetfäliher warnte, Weder ſagte 
um ihr tägliches Brot zu verdienen, Friminalkömmifſſir Pieskow Die! unten. En 7 or. 
ze ea u TIL — ee ‚ler fein von Klınnt mit einem ChHed 
genötigt jind, auf Zanzmufil und wünſchenswerte Geſchmeidigkeii. Als über $32 hineingelegt worden 
bei Begrabniffen und in Zofalen Zi | ausgezeichnete Leiftungen Fönnen 1 ne de feftaehalt Eh 
ſpielen. Trotzdem befinden ſich die der ſchwarze Klopffechter des Herrn — — eigene en 2 * 
allermeiſten von ihnen in großer! stiedaiich ımd das oſpreußiſche Po * — > bie —* —* ie 
Not. Die Kinder find fait alle un-| Dienitmädchen des Frl. Lofink gel. FR Ave. pe en rachte. * 
terernährt und jchwer in ihrer Ente| ten, > —— Not — Ge 
wiclung gehemmt, oft jeher leidend Shed3 in Beträgen von $25 bis $30 
abgelegt zu haben. 


durch die Entbehrung. Die Väter 
arbeiten alle über ihre Kraft und ia Klumt iſt ein ehemaliger Kriegs: 
ichen mit Nummer, wie doch ihre) Cinnagmen md Ausgaben im Jahre teilnehmer, Der im Kriege eine Hand 
ſchwere Arbeit nicht ausreicht, um 1920 höher als je. Fer einen Arm eingebüßt hat. Als 
ihre Familie genügend zu ernähren. Moll Dankbarkeit gegen alle | Cr dor einem Sabre heimfehrte, 
Da habe ih den Gebanten gefabt, | gonltäter veröffentlichen die Alexia, | Wurde er als Held gefeiert. Das 
ausländiihe Ordeiter zu bitten, [nor den Veriht über ihr Soibital | danfbare Taferland zahlt ihm jegt 
eine Sammlungen zu beranftals | jr das Nahr 1920, Obwohl Ein- | 550 den Monat. 
ten. Sch babe daher die große | nahen und Ausgaben nahe an|_, 
Bitte an Cie, bochverehrte Frau, |$200,000 heranreichten, wiejen die | Die Geihiedene und der AUndere. 
Shrem Gatten diefe Zeilen vorzu-| ariteren dank jener Wohltaten, einen 
lejen umd ihm zu bitten, ven dorti-|ifeserichuiz auf, der freilich nicht 
gen Orcheiterfollegen von der Not] ausgereicht hätte, au nur wenige 
unjerer Vufifer zu erzählen.“ der Alexianer zu entlohnen, fallg fie 
Der Brief ijt in der. Gejangprobe | inre jchivierige Arbeit um Lohn ver- 
des „Chicago Singvereins“ vorge: | richteten. 
Iefen worden. Gene Wirkung) Cs jind während d "Nahres 3387 
var, dab eine Sammlung veran- Sranfe im Sofpital verpflegt wor- 
iteltet wurde, welde $63 für diel den. Bon diefen wurden als geheilt 
Göttinger Mufifer ergab. entlajien 2012, als gebeilert 784, 
— in iingebeffertem Zuftande 97. Bon 
den 270 Seitorbenen wurden 86 in 
ſterbendem Zuitande eingeliefert, 
Den GlaubensbefenntniS nad) 
Imaren 1901 Katholifen, 1095 Bro: 
teitanten, 218 Sebräcr ımd 173 
he Religion, Mit der Stadtam- 
|bulanz wurden 614 ein.gelicfert, 
| Den vollen Breis für Pflege md 
Behandlung zahlten 2370 Stranke, 
fänglih war die Feuerwehr don [einen Teil des Preiſes 301, frei be. 
Nadjonville um Hilfe erfucht wor. ‚Handelt wurden 716. In der Abtei- 
den, diejer Aufforderung Tonnte ung fir Roentgenjtrahlen wurden 
jededh nicht entjbrodhen werden, da | 300 Stranfe behandelt, im Zabora- 
die Landitrahen völlig unpaſſier. torium 8843, in; Sanatorium 1278, 
bar jind. „en Aerzten von Stabe und al- 
[en anderen Nerzten jowie den Mit. 
gliedern der Hilfsgejelliheft, diejen 
bejonders für die neuen Roentgen— 
ſt ah m Ausstattung, Sagen die Ale. 
rianer für die Mithilfe tiefgefühl: 
ten Dank, 


! 
c 


Alerianer⸗Hoſpital. 
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Margaret Murphy verlangt von Frau 
Amelia M. Williams $50,000. 
Margaret Murphy iſt eine kleine 
Frau, Mutter eines Söhnchens. In— 
folge ſchweren Grams iſt ſie vorzei— 
tig gealtert. Mutter und Kind wein— 
ten heute, als der Gatte und Vater, 
dei Elektriker Frank J. Murphy, 
ohne einen Blick auf ſie zu werfen, an 
ihnen vorüberging. Ihnen gegenüber 
ſaß, es war in Richer Stoughs Ge— 
richt, Amelia M. Williams, eine vor 
drei Jahren geſchiedene Frau, deren 
Schönheit auch ſchon verblaßt iſt. 
Sie wohnte vor drei Jahren drau— 
ben am Drerel Boulevard, feither in 
einem eigenen Bungalow, 7628 
Luella Avenne, zuſammen mit 
Murphy, dem Gatten von Margaret. 
Lebtere hat Frau Williams auf 
350,000 Schabenerfaß megen Ent- 
fremdung der Liebe des Gatten ver- 
Hagt, und bie Gefchtmorenen haben 
jeht darüber zu entjcheiben, 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fittind, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave, 
Be 


— Ir der Ortichaft Blufis, bei 
Jackſonville, Ill. gelegen, find tm 
Geſchäftsdiſtrikk vier Gebäude 
duch eine Feuersbrunſt einge— 
älchert worden. Der Schaden be | 
läuft ji) auf etwa $25,000. Die. 
Löſcharbeiten der Feuerwehr wur⸗ 
den in tatkräftiger Weiſe durch ei— 
nen heftigen Regen unterſtützt. An— 


— In Denber, Eolo., ift das Ge: 
ſchäftsgebäude der F. W. Woolworth 
Company faſt völlig ausgebrannt. 
Schaden beläuft ſich auf 8100,000. 





6 Abendpoſt, c Donnerstkag, den 3. März 1921. 
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x » Bi: 2* die „Abendpoſt“.) * 
Vergnügungs» Wegweifer. Serlanst: Hronen und Madden ! Derlangt: Frauen uud Müddıen 1 Möbel, Hanszeräte u. f. w. Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Hänfer | Geld auf Möbel, Caläre nf, he ! one die 
| (Anseraen ımter Meter Anbrif 2e das Wort.) | (Rirräcinen unter Diefer Muhrif_ De das Wort.) | (Pinzeigen unter dieler Vtubrit_18c bie Betle.) zu verkaufen zu verfanfen en unter Dieter Nubrit_18c die Zeile.) | Yel! omitonejall bedroht — 
Deutſche4 Ka u? 


* — — | 
k F | 500 Nuns. wenig unregelmäßig 1. „uise | (Yinzetgen unter dieler Mubrit 18c die” Beile.) | (Unzetaen mmer wre Hubert 18c_Die 1 18c_Die Betle.) ut 3* © ec urtip Co. 
„Die Abnira Yaden und Fabriken J Hansarbeit matched“, zur Hülfte des 4*— eifes; OX 12’ wWil⸗ (Ainzetaer sei — \ — beit 18c Die! Beile.) — ——— ticht intorp. ) 


| 
! ? Bo. > Zn * 9 * 
Auditorium. — „Mecca”. Verlangt: Erfahrene Operators an scriangt: Junges Madcen oder ältere Fran 4, weldet Mm 830, OXID ermı Aler, Rug Nordfeite. Farmiandereien. | 14107 ae Etraße, Zimmer 60 „Le Spielplek für die annze Welt it 
4 
| 


Bledituone — „äbe F us MıE, Tai “| Ai N sufr a ; * Mist ir leihte Haus arbeit und im Näderladen mit: S28.50, 8.3xX10.6 Arminiter ı 826.50, 11.53X Land Eröffnung — 50,000 Ncres au Gelb auf Möbel und Löhrre zu gelegt. in Gefahr? 
R —3 — Pre Yale Schürzen. Nadızuiranen bei der Weitern elfen; Feine Conntagarbeit: fan Abends ;j2 wWruffela 25, ı Eine wundervolle Boiſchaft in Gefahr 


I< en 9 \ Ro ne = 
eoloniai. — Diegield dolues Apron Mfg. Co., 2332 %. Harrifon Str. mim gehe, wenn gewünkot, 1525 28, Ebicago 'Hx42 Mohal Milton $55. Hx12 Nrminfter für Eu! 
wich“ eg — miz—fon | Avenie. dimido 4 —3J 


dreue F Tr Erfahrenes Mädecn in Düder Serlaugt: Cin Lolleres Mädwen, liber 20 
er uob Koo —— — = —— Wadg.i r in Bächke — Jahre, für ein 8ähr. Kind. 867 Stratford 
. — „‚Stiendiy Enemies“ —— a ei —, - m Blace. Tel.: : $rac ‚eland 5714. JE dimido x N 1 ' En 
"ben We Are Young“, ; Verimgt: Sumaes : hüdden oder Sram für | Sorjamat: Mädchen oder tunge rau ir fet, 178.N, Gicero Ave, Iel, Auftin 1874, fteinerung erfährt und auf vei 
„Snture3 of 19207, | Büderladen. BE Se ne nangee Hausarbeit, guter Lohn, 5816 SKtenmore ve. a 2 Sr ——— Sublpigen Euch darin beivegt aus 
vb So Rudy“ . Verlangt: Ascipmäderin für Frivatanılic,) Tclephon: Sunnhfide 6868, 2SjchlLw& Reriteig egung Angſt vor eier Ankündigung gum 

Adr.: H 921 Abendpoft. doſon Sreitag, dem 4. März, 10 Uhr morgens, Ausziehen. * 
in 2525 Sheffleld Ave., BZuverläjlige Sirnta, feit 1895 eta» 
w- * Möbel, Pianos, Phonographen, Rugs öllert. Kauft Euch ein Heim auf 


DX12 Fren Wnen 875 — Court O'Reilles Indian Reſervation — 50 für einen Menat foiten Euch 


Si 
Wir offeriercn zum Verkauf und zur Belle) $ 75 für einen Monat folten Eud $ 


delund „wilde“ Harıbolz ‚ländereien in dem | 5100 „sür einen Wonat folten Euh &: Von PB 


—— Tal des —3* * fonnigen | | Unter Staatsaufſicht. — Teleph. Gentral 5108, | — 

awyer County, sisconfin, E3 find dies uns | ölia* — + Babt r 
re eng Ländereien inbezug auf — Unter verkramten Papieren Abra⸗ 
a a ——— If 

dab fie zum Verkauf amacboten wurden, Vor— Rechtsanwãlte ham Lincolns vom Juli 1850 fand 


Der — Flüſſe, — und Gewäſſer. (Anzeigen unter dieſer Rubrif 18c die Yetle man erſt vor kurzem Notizen zu 
Dur pnittspreis 20. 00 r Acr leich — 5 
langfriſtige — — ee — cd Blot f e, —— — I | einem Vort rag, welchen der ſpäter e 
3 Fraftizierg an alleı Gerichten, ! Te | 
u tt OReilles Rand ber. en Simmer 0. bon" | Präfident über bei Niagara- Waffer- 
piche uſw. uf, verlaufen. Veſtellung oegen 8300 erite Sn — Hi TE Tan En > ti el N halt vollte. Mu irgend einem 
Reebics Muetion Houfe, zahluma. Zu erfragen: d vorm. bis ayward, Wisconſin. — Louis J. Gottlieb, de utfchan ge riſcher fu en jonllie. 18 irg 


Runner $16.50, Xi2 BruſſelsRug H15, Vrufe Ebenſo heimallos wie ein Zigeuner, 
ſels Tephich 531 die M. Kommt friih für dic Her don einem Ort zum andern 


beite Auswabl. Madifon Eleltriſche oder Dual tcht, oder wenn Ihr eine gefun⸗ 
Part Hochbabhn. L. Martins Furniture Mar— Sen habt, eine aberımalige YXieles 
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—® tian erlangt: X ‘chrmädwen für eriter „af ie 
n t ca —E * Lady Friends“ —— if = ——8 Nadaufragen: Room 70 | Stellung ſſichen F Frauen n. Mädchen 
Fan C J 


ia, — The Vride Said No“ — Field Anner Blda. 2 Shit | ı (Mr tzeigen — nter diefer Nubril Ic das Wort.) 
—8 I zur ı — — 
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Are 


2 tori ae anime. 

Marie old varden. — Konzert icden | "Yerlang at: Tild ard eiterinne n, eriahren in der Geſucht: Frau, aute —W ſuct Eieile Ca⸗ 

Nachmittag ünd Abend. SBerſtellung von Quaſten um d rnamenten; | feteria, Delitateifen nder N chhaurant, 1823 
|furze Sinnden: auter Kohn, © ofort vorzufpre- | Ü Yarrd Ave, "Bbone: Gra celand 1235. 

nen, „mare & Xi W. M Bes FFeſuct: Mädchen Incht Stelle “für 5 Haus 

eirape, Ele Zieht -| beit; Ianın gut Tohen und baden, 4823 Wi ent 

Verlengt: Yorzellanmalerin, folde die Tr: worth Ave. 

J —— —— Be ei bat, bevorzugt, ma | Gefuht: Sumge sran fucht Sausardeit bon 

ze: Männer uub Auaben | em Fr. 0 10 BB 3 nad, im beifereur Hauie, 3500 Mont- 

Arzeinen unter diefer Mubrif De das Wort.) Sansarbeit vofe Me, Telenbon: Irving 6315. 


Terlangt: Mädchen für allgemeine | anime — 

Hausarbeit. Gutes Heim für die rich— 0 

— tige Perſon. Referenzen. Tel, Normal | ullh md enalifch forchend „sucht Eielte in 

Berlangt: Non einem Bader im 16085. 356 Dit 56. Str. 2. Flat, nad) em & — ne & Weſtern AÄbe. — 
mittleren Weiten wird ein gründlich er- ‚6 Mr. S E — 

ichrener and iompetenter Vormann ver— | Verlangt: Dentſches Mãdchen fur ali⸗ 

laugt: um die Leitung Der geſamten ger neine Hausarbeit; kleine — 

Wurſtfabrikation-⸗Abteilung zu überneh- keine Kinder. 2423 N. Clark Sir., Apt. 
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[A Deritei { E | Hdvolat, beiorat Brüfung don Grundbuchanus: . 

Sofehh Straut Auf la — — emte Er * zügen ır. Reis sangelegenheiten aut allen &s Grunde aber fam er nicht dazu, bie- 
— Be Grucctand 4570. fomado | Wisconfin Ländereien —— fen Borfat auszuführen. Auf eines 
— möbel. Bargain —— * Gründen Sie ſich ei res F — ns Spr *8 —F F 

Verfäumt dieſe grobe Diferte ‚nit! Ein) 2>2lpartment in Nadensiwood, G und 6 Zints > ein eigen 2 indent teftic ten, Ermittelungen, Dofumente, Voll 
$2u0 Eizc phonagrapb echtes Mahagoni, Dop⸗mer; zwei ſeparate Heizanlagen: hintere Por— 
vel-Epring, fvielt alle Records, für nur $55 | ches mit Glaseinfriedigung; Belignayme des 
terfauft mit Records .- Diamantnadel. Auch | eriten Feis zum 1. Mai. Preis $11,500. 
Möbel neueſten Stils von 4 Zimmern zu Eu⸗34000 bar, $50 monatlich. 
rem eigenen Preis. Reſi — —— 2 2 
Adenue. Vb do alonbdilnt 
— — — — 19000 Irving Park Blod. Tel. Wellington 126. 
Billig, wenn fofort nefauit: Dieine Möbel sening Dark DI EEE 


didoſa 
von 6 Bimmern, erſtllaſſiges Piano mb Bras | —————— mn — nn 
jonola mit Mecords, Zelewd, Garfield 045. Zerfaufe, nabe Seminary und Lincoln Abe, 


v, 


— richten in Amerila und Europa; Bert — 

eie lich — —A * in , dem ber | machten. 1572 Nord Halited Str. ZeL: Die) der Notizhlätter Find folgende Wor 

en. Hartbolziand int arl Coumtd, eine bes) verfey 3154. Dffen täglich bis 8 abeu . 
lichige Anzahl von Adern Cand au dem Dile a — fh er, f ch bi 
liaften Preis, unter febr leiten Vedinnumaen, Ve a D e yſiſche Tatſache die— 
in einem deutſchen ZDifititt erwerhen. Da nur Dee * Beat : il Hall gen Te „Die bloß po! nz les feikt 
werig-nuts Aderland übrig fit, fhreiben Eic is: nn 2 * mer SALZ <el. Naubo 177 tes gewaltigen Waſſerfa es ver —* 
ſeſort an das deutſhe Department der Home 305 on ** if Anſpruch 
Waler Land Company“, 127 N. Dearborn | — ends Bio > — ihm noch ben al (ergeringiten Anſpru 
Str. CChicago, Jil. um naͤhere Ausfunft. ai E. e N. YaZalle ir, Xel.:| darauf, ein Weltiwunder genannt zu 

16fbimt& ng 4847-4848. Kehısantoalt. praftisiert dit R d Zau— 

— —86 llen Gerichten. Patentanwalt. — Verbin⸗ werden. Sein großer eiz un Zau 
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E. Abrahamſon, 


3u413 SFlat Brich- und 2 Flat Framegbäude, auf 
dolon en 
dungen. Ubends, Camtaq nachm., Sonntags | v 


Sefuht: Iunge Frau fucht Celle al® zweite 
Köchin; Referenzen, Linnenfol, 1353 Mohamt 


etr., 2, Flat. doirfa 


50 Sub Sront, 3:6 Zimmer Flat3 und 2-5 
5130 Reliacie Basofen für $75; Cinger Näbe | Sinumer J 

arhine, engl. Bett, neuer Handtvagen zu ders | Nreis $14, 000.00, Anzahlung $5,000,00, > i 
Taufen, 3101 Auguſta Str. Vas. Stefan Trendler, 2u14 Lincoln be, Icgen; nahe großen Märkten, Pnr an tirfl. 
a 3u verlaufen: Möbel, Sanehaltungstaden Bent ___bofrfafon un ichler au mäßigen Sedingu ngen perlaut graubigungen ertiidadi md Anplitattonen | ZU Himmen und dad Herz auf da? 
Gefuht: Frau fucht Arbeit in Hotel oder; und Nugs bon B» Bintmerfiat, einzeln, Mrs. | Wertauihe 86,000 Cauity In 7 Sabre altem Det yunften. ‚ta an arm ni, * cocrver plere Merdcıt — 3 von | Hiefite ‚ ergreifen.” 

sabrif, fchr bedüritia, bat zwei Kinder zu er: Sapbler, 1237 Jarvis Abe., nahe Eheridan vier 4233immer Brick, Ofenbeis., 2 Flat3 vorn, 9. © sun on an erarimten rg F 


J an der Soo Linte im 
* > gi apolis o en Notar der Ab — Co. —— 
Ki Mrs. Naufon, 1951 Dayton Etr.,| Road. Xel. Rogers Varf 4721. dofrfa | 3 Dinten; Miete $1740 das Jadr, Nehme 3: od. Cine, Minneapolis, Minn, Ober fprcht dc 3 | 
| 
| 


— 3eTrim: M 110.70” 10a Euler © der Tiegt vielmehr in Teiner Macht, 
000.00 anealume S5.00000, 8 Hoperen Wigconfin: gutes Sartholaland; gut ge» |" — 452 Center Et, Tel: Diberfen E101. 3 


me&iau ehrfurchtfchauerndent Nachdenken 


— J Meberiekungen, — Ve⸗ 


men. Es muß ein Mann ſein, der gleich⸗ H. mido 
zn —— umd die bi- | Kerfangt: Zweite Köchin, mit Neitan- 
iren Reinltate erzielen Faun. Tie Firma 09.91 g 

ist altetabliert —* bietet eine — Pen UNemuNG. DOOR: Di. EDEN Rn 
rolle Gelegenheit für den Mann, welder | "Rerlangt: Frau in mittleren Sabren, 
eritflaifige Produkte jfabrizieren kann. fuür allgemeine Hanzarheit Morris 
er: M. 354, Abendpoit. | Steras, 5453 Winthrop Ave. doft 
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Börfennotierungen. 


Chicago, den 3. März 1921. 
Nahitchend die Notierungen an ber 
Setreideböric, vom Beginn der Börien« 

Ntunden bis um 11 Nr vormittags: 
Weizen — 11 vorm. 
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Die nachſtehenden Notierungen ber 
New VYorter Börſe in den wichtigſten 
Aftien ſind heute: | 
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erteidigung im SHeitlerprozek ſucht 
Moiin Kon als den Nlleinichuldigen | 
hinzujtellen. — Was Richter Landis 
su der ihm angeblich erteilten Rüge 
zu jagen bat, 
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Nadjitcherd die heutigen Notierungen 
an der Getreidehörſe: 
Sorzen Mais Hafer Eped Chmrlg Mi 


Mn 16. Dezeinber 1920 wurde 


Int 
vv. 


john, 410 ©. Wabaih Mve., 
angeblidher Uebertretung des vom 
Aımdesrichter Yandis gegen ibn 


wegen 


21.54 12.37 


„40 


er Marti war während des gan 
zen Tages ruhig und die Preije än: 
derten jich wenig. Es ſcheint, als ob 
ſie in die Höhe gehen wollen, aber 


große Vorſicht iſt geboten. 


ne 


Europäiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
TDrut Con. 112 W. Adams Sit. ſtellen ſich die 
Euroraiſchen Wechielraten fſür BGetrage von 
325,000 oder mehr (für. Meinere Berräge find | 
sie entipredhend höher) im Werliche der Banlen | 
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Die Baummwollebörfe. 
! QVaumwollbörfe wurden 
bente nadymittag 2:15 folgende Preije ber» 


orichr 
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An der New Vorler 


unter einander beute wie —— Hoch Niedrig 2 nachm. Schluß 
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Die Wahl in der 24. Ward. 
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: erlalienen vorläufigen Einhaltsbe— 

71; | fehl zu einem Jahr Mrbeitshaus 

md 81000 Geldbuße verurteilt. Öc- 

5514. | gen Ddiefes Urteil hat num fein Ber« 

32* teidiger, der Anwalt Francis Bor- 

x relli, Berufung beim Bıundesappell- 

‘4 hof angemeldet und die Berufung 
mit 8 Redhtsürtümern, deren fid) 
der Richter angeblich ſchuldig ge— 
macht hat, begründet. Er behauptet 
unter Anderem, daß der vorläufige 
Einhaltsbefehl ohne ſorgfältige Er— 

m wägung und auf ungenügendes An- 
- 155 flagentaterial erlajien worden war; 
Sya ten. u "Ida bejagter Befehl feinem Stlienten 
bet 0 
u 
rreid— . 


hen Semermichaden zu betreiben und | 
ibm verbot, Zpirituofen oder die 
Leo M. Brieste abgehalten. Sefchäftseinrichtung aus dem Lofal 
1 Am Hauptquartier 3003 Lincoln | zu entiernen, dai; aber nicht der ge- 
eng] Avenue fand geitern abend eine Ver- | vingite Beweis dafür geliefert wor- 
Bictery— 5 J ſammlung im Intereſſe des deutſchen | den jet, dal; er den Einhaltsbefehl 
an o7s| Aldermans = Kandidaten der 24. |jibertreten babe; daß ferner der 
* — | Ward, Leo M. Brieste, jtatt, an wels | Richter einen Nectsirrtum beging, 
Produktenbörſ ſcher außer etwa 150 Geſchäftsleuten indem er Schlußfolgerungen der Be— 
der Ward ſämtliche Prezinkthaupt- laſtungszeugen als Beweismaterial 
Die ſolgenden Prelſe gelten fur den @rot. | leute teilnahmen. Den Vorſitz führte für zuläſſig erklärte; und endlich, 
handel, Bein tutauf Hleinerer Cuantitäten | der Präſident der Organiſation, und das ſei die Hauptſache, daß der 
| men Herr Joſeph Pionke; Herr Karl | Apjchnitt 24 der Voliteadakte, auf 
Nislkereiprodnkte. Haage iſt Sekretär. Anſprachen Grund welcher das Strafverfahren 
B 757 r wurden gehalten von den Herren gegen Lewinſohn eingeleitet wurde, 
u e an u Pionte, Zojepp U. Weber, Ed. | verfaffungswidrig jet; genen Die 
— DIN ws A Meners, Kohn Meyers und Herrn Berfaifung veritoe aud) 
J 0.55% | Mafterfon. Die Herren Hans Tipre ſteadalte inſofern, als ihre 
0.37% |umd Aulius Brieske, der Vater de | jchnitte 21 md 24 03 ermöglichen, 
| Kandidaten, fpraden in Deutich. dat; ein Mnaellagter wegen Mißach— 
|. Berichte Tiefen ein, mwonadp Die |zumng des Gerichts beitraft md des- 
Frauen fleißig an der Arbeit ſind, 
ihre Organiſation im Intereſſe Leo 
— 0.20 |M. Briesfes weiter auszubauen. | 
0 * Serr Frantk Roeder, der demofratt- | 
29 ſche Wardkomitemann, berichtete, daß 
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gen don Wahre & S 
Zouib Water trade. 
Extras“, Car, das Tugend.. 
Gemiſchte Waren, Kilten ein— 
geſchloſſen, das Duende 


gefragt wurde, was er zu der telegra— 


* * Mi 3 n un * ee» 
‚halle unter Mitivtrtung bon neu phifchen Meldung, dergemäf; ihm der 


150 Wer|deutfchen Vereinen eine große seit: 
0.33 ‚Fichteit im Nitereffe Briestes ftatt- 
i | finden wird. Es wird ein Liebesfeit 
3 | . . S * 5 > 
Kühlbauseier, dad Ti (fein, um bie Verbrüderung der Ele 
(Eier für Grocers mente, die jich einft feindlich gegen- 
Geflügei und fsleiid. jüber jtanden, zu einer vollftändigen 
Geflügel (lebend.) zu maden. | 
Noncrungen von Ieplen & Murmann, 226) Bor Schluß der Berfammlung 
Weſt South Water Strabe.) .y» : . — * 
Die a a a fünf Kattentitten | erjchien der Kandidat jeldit und hielt 
oder mehr, einzelne Katenfiiin M Dis eine Mebe, welche mit ftürmiichem 
5 fund böber. —* 
Beifall aufgenommen wurde. 
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Yeah 
Monerun 


eines. Nebenamts einen Rüffel erteilt 
habe, zu ſagen habe, blieb er ſtumm 
wie ein Fiſch, händigte aber den Ver— 
tretern der Preife je eine Abjchrift 
eines Auäzuges aus einer bon ihm im 
| Dezember vorigen Sahres vor der 
Miſſourier Anwaltstammer in St. 
| Louis gehaltenen Rede aut, Der 
Auszug lautet in der Weberiegung 
‚wie folgt: 

| „Ich bin mir wohl bewußt, daß 
Leute darüber, ob ein Bunbesrichter 
‚auch ein Bafeballtommiffär fein dür- 
‚te, verichtedener Meinung fein fön- 
nen. Die Verfaffung ermöglicht e3 
‚aber, fich eines mißliebigen Richter? 
durch fogenanntes „mpeachmentser- 


wend — 1,26 
ungciäbr 3c böker.) 
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Dant aus Wernigerode. 


Sünglingsaugitener - Nähzirfel erhielt | 
einen Brief aus Dentichland. 

Der Säughirasausitener-Rähzirfel 
hat cu8 Wernigerode am Hu; rin 
einer Frau & Etoder ein Dankſchrei— 
erha!licn, welches Frau A. Lowel. 


1518 IrvingPark — „Abend- fahren“ zu entledigen. Das iſt na— 
ſtellt. 


voſt“ zur WVerfügung ſtellt Die zürlich ein ſchwerfälliges Verfahren 
Schreiberin dantt darin für ihr über- und es eutſpricht durchaus nicht mei— 
ſandie S 

für zweiGummilutſcher. Sie ſohreibt, richter 
daß die Lutſcher, die in Deutſchland Schild bedienen S-Ile. 

men en | Was mich anbetrifit, und ich 
Flaſche nicht annehmen. Die Gin. | rede * ShnH, gr 
a 0 ‚ reiflicher Ueberlegung, fo erkläre ich 
prangerin ber Sachen SMSEN, Io pne , daf, tern irgend ein Haus 
Kleidchen etc. —, ift hochbeglüdt, daı T,, Ronarelt-3 meiner ae örh 
jolbe Sachen in Deutichland für die u ee 
Meiſten unerſchwinglich im Hreiſe nase — — — 
find $ i v r \foilte, ic fofort meine Refignation 


Be» ——— — nach Waſhington telegraphieren wer— 
An den Brief anknüpfend richtet de 


au A. & 521 D Str. ! 4 ul na 
or — . Runge, 44521 — ei. „Ich habe den Rechtsausſchuß gebe> 
die Frage an das Publikum, ob nicht 4 ; ın bi nn 
ee ——— ten, mir, wenn die 
einige Wohltäter den Näbzirtel mit | naz aeitatten 
einigen der erwähnten Gummilut:!,, "2 Mans: en 
eV z - En tlage, des Beweismaterials, 
ſcher beglücken möchten, damit ſie den 3 

| Bateten beigelegt werden können. 
Frau G. O. Weber, 446 AldineAve., 
in deren Heim Donnerstags genäht purbe 
wird, nimmi derartige Stiftungen Fangen.“ 
gern entgegen. | 
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Wilfon wird Anwalt. | ‚u ber heutigen Verhandlung bez 
; * An) N 2 
Anwaltfirma mit Bainbridge | Deitierprogeffe ging Har berbor, daß 
Golby gründen, | die Verteidigung 
Waihington, 3. März. Präfibent nun Q. ohne Erfolg beitrebt ift, 
ıWilfon gab heute ofj 0119, 509, 
—— ——— — — —— — als Hauptbelaſtungszeugen 
daß er wieder die Anmaltspraris | ar ——— 
aufnehmen wird und zwar zuſammen ins Treffen Be hat, als Allein- 
‚mit dem aus bem Amt fcheidenden | ſchuldigen an den Pranger zu ftellen. 
Stantsjetretär Bainbridge Coliy.! Yrant D’Hara, Leutnant derSon- 
| Die Firma iwird in New York forie!derpoliget ber Rock Island Bahn, 
nn Wafhington Bureaus unterhalten. | var der erjte ter heute vernommenen 
ı Durch bief völlig unerwartet fom-! Zeugen. Er jagte aus, daf er an je- 
| mend: Ankündigung wird an dieZat- nem 1. Oftober in dienftlicher Eigen- 
jache erinnert, dah 
— —— daß | | 2 r \ 
auch Jura ftudiert hat. Er arabuierte | beladenen Gütermagens beimo 
im Jahre 1881 von der Univerfität) Er babe auf der Entladeſtelle 
an: 5 . . BE 
Virginien und praltzierte denn im Berkſon getroffen, der keinesweg 
Jahre 1882 1883 in Atlanta | mit Morris Gindi) identifch jet, 
als Anwalt. Im daranffotgenden |aber weder Heitler noch einen ver an- 
Jahre ging er nach Baltimore um deren Hauptargeklagten, 1. it einziger 
*ſeine Studien an der Johns Hop- Ausnahme des Moßy Joy, dort ge— 
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Beeren. 
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der Be: 
I — weisaufnahme und der Berichte zu— 
Fri 91 = - j 
ar u bes Bemüje. weiß, was dem Ausfchuß berichtet 
ie —— habe ich natürlich nichts zu 


Gin Sündenbod. 


Wird 
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Aktienbörſe. 
chſtehend bie gejirigen * 
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—* 
Na z var 
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Taufe an der hieſigen Altienbörſe: 
t.ftıen. 
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ied. SEchluk 
Er. 
125 1 
v2 Ba we — er 2 , 2. ' Ur, 
10% 10%] tins Univerſität fortzuſetzen und ſehen. Moßy Joy ſei derjenige gewe— 
prattizierte auch in den dortigen Ge- ſen, der die Ladung verteilte. 


richten. 
Herr Wilſon jedoch nicht 


— 
Komm. Edition. 
Kont. Rotor ......] 
Diamond Miatd .... 35 1 
GODBHAUuL -.... 20000... JM 
Allineis Pri 
Inland 
Libby, 
Cındfah X 
Monta. N 
do., 3 
MM. Welt Util. ....... 50 
do., Borzund...... 70 
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V Thomas Lynch, der damals als Son— 
lange Anwalt, denn im Jahre 1885 dervoliziſt in Dienſten der Bahn 
7 | begann er feine Laufbahn als Uni-|ftand, Auch er 
s3, | berfitätslehrer und üöernahm den! M 

Lehrſtuhl für Geſchichte und Volks— 


153: | irtfchaft in ®ryn Mator, und war 


8 


ıabt .. 
Hauptangellagten dort gefehen zu 
\ haben, 

> Q e .,. > 4 I 
dann im Lehrfach tätig bis er Gou— 
verneur von New Jerſey wurde. 


—+0- — 
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nr; und Menu, 


un 
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21, 
301, | 
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„si 
Peoples Ge 
a on = 
Suoler DatB ...... 3 
Cear-Rocbud ......27 
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—In Barnesville, O. wurde durch 
die Exprloſion eines mit geſchmolze— 
*nem Glas gefüllten Behälters die 
141, | Anlage der Kearns-Gorfuh Glas- 
2% fabrit völlig temoliert. Der Scha- 
3 den belc.uft ſich auf $700,000 und an 
103% |die 400 Perienen 


56 > brotlos geworden. 


* 


heute der 39jährige James Quig— 
ley, Nr. 5911 S. Aſhland Ave., wel- 
cher am 27. Februar in dem an der 
14. und Robey Sir. gelegenen Ma— 
ſchinenſchuppen der Baltimore & 


Stewart ⸗Warner „...298 
S. Gas & E. Lorz.. 
Zwilt Intern. 2 
Swift & Eo.... 
’wanbfon 


Lofomotive geriet 


den Vorwurf madıte, einen öffentli« | 


| zw 


die Vol⸗ 1 —* —5* 
Ap- keit wurde bewieſen, daß es 


ſelben angeblichen urſprünglichen 
Vergehens wegen ſtrafrechtlich ver⸗ 
folgt werden könne. jr 
ı daß 
1, | am 30. März in der Sozialen Turn: | 


Rechtsausſchuß des Vandesrepräſen-⸗ 


A 7 Ab | — * = 
tantenhaufes wegen feiner Abnahme yenige Büge vermochten c3 


eine Schnelliufett von einen bischen | 


ad srd ganz bejorkters nen Anfichten, daß fich ein Yundes= | 


Seichäftsregeln 
Abichriften der Anz | 


fommen zu laflen. Ehe ich nun nicht | 


eifrig und anfchei- | 


ben die Regierung bes 


der Präfident | ichaft der Eniladung des mitSchnap3 ! 


Sm Weit Side Sofpital Starb 


find vorläufig) Ohio Bahn unter die Räder einer 


Abendpoit, Chicago, Donne 


(Hür die „Abendpoft”.) 
200 Meilen pro Stunde. 


Von Per ch 


Näber und näher jheinen die Baj- 


ſagier⸗ und auch die Frachtäroplane 
als alltägliches Verkehrsmittel 


zu 
kommen; und es mußte erwartet 
werden, daß weitere Vervollkomm— 
nungen vorhandener Verkehrsmit— 
tel, vor allem der Eiſenbahnen, eif— 
rigſt angeſirebt werden, um dem 
Mitbewerb von Luftflotten möglichſt 
wirkſam zu begegnen. 

Vorerſt ringen dieſe Wettkampf— 
intereſſen hauptſächlich um denPreis 


der höchſten Schnelligkeit; und da— 


her liegt der Wettſtreit zunächſt zwi— 
ichen Neroplan und Eifenbahn. Man 
erwartet heute in Fachkreiſen fait! 
allgemein, daß der Lenkluftballon 
als Transportanſtalt ſchließlich den 
Aeroplan weit in den Schatten ſtellt, 
— aber erſt, wenn er eine viel be— 
deutendere Schnelligkeit erreicht hat, 
als die „Iumpigen“ 36 bis 40 Mei— 
len pro Stunde, und felbitveritänd- 
fi aud) unter genütgender Wahrung 
der Sicherheit. In legterer Be 
ziehung tit die Zuverficht fehr aeitie- 
gen, jeit man das nidterplofive Gas 
kennt; doch iit dasielbe erit in be— 
fcheidener Menge erhältlich. 

Da, wie man vieliady alaubt, in 
naher Zufunft alle unfere Dampfet- 
fenbahnen in eleftrijche verwandelt 
werden, fo dürfte das Dampfroß 
ichon bon felber aus dem Xettbewerb 
mit dent Flugzeug ausicheiden, 

Kann aber die Höditichneligfeit 
der Neroplane — etwa 150 Meilen 
pro Stunde — pielleiht noch weiter 
überboten werden ? 

Man erhofft es wenigſtens und 
hat auf dem Papier ſchon Vorberei— 
tungen dafür getroffen. 

* * 


| 


| 
| 


* 
Schon vor einiger Zeit haben In | 
genienre zugegeben, dab die Cijen: | 
bahnen die Grenze derrsabrichnel- | 
Itgfeit erreicht baben, weldıe auf 
eiſchienigen Geleiſen möglich iſt. 
Denn bei Probefahrten unter 
Entwicklung hochgradiger Schnellig— 
un— 
möglich war, ein Bahnbett zu 
bauen, welches dem Gewicht einer 
ſchweren und ſich ungewöhnlich! 
ſchnell bewegenden Ausſtattung ge— 
nügenden Widerſtand leiſten würde. 
Die Urſache hierfür liegt darin, 
es ſchwierig iſt, die 
Schienen eines Geleiſes in 


| 


| 
I 


ab 


folutaleihlaufender Rid- |. U 
Brei ' Hermitage Ave. die durch ihre Hilis 
— J— beſtrebungen für ihre engere Heimat 
11 1 ale Sol D Dr Mi t r = 
ipie in genau derjelben höhe es  Württeinberg befannt geworden fit, | 
— hat von der Schriftſtellerin Friéeda 
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tuna zu 


einander zu halten, [o= 


demfelben Neiqungsgrade, 


über 60 Meilen pro Stimde hinaus 


31: erzielen, — aber mit Ausnahme | 
reiner Bahr, die zwiichen Barts und 
\ Sabre, Franfreic, läuft, gibt 
nur verſchwindend 


es 
wenige Linien, 
welche ihre Züge jemals mit einer 
größeren Schnelligkeit betreiben, als 
höchſtens zu 45 bis 50 Meilen pro 
Stunde! 

Dagegen weiß man, daß Aero— 
plane, unter Beförderung von Paſ- 
ſagieren und vor Fracht, Flüge von 
1150 Meilen pro Stunde machen 
können. Und nach den neueſten 
Entwürfen für den Luftvpaſſagier— 
dienſt haben dieſe Gefährte ſämtliche 
Bequemlichkeiten, welche man in 
einem Pullmanſchlafwagen findet. 
Dies weiſt darauf hin, daß die Luit— 
fahrtmaſchiniſten auch die umfaſ— 


22* — „une . wi - J— 2* J 
dieſer Schwerfälligkeit als ſendſten Vorkehrungen für längere B 


nächtliche Luftreifen aetroffen haben, 
init allem erdenflihen Komfort für 
|die weiblichen fowohl, wie für die 
männlicher Nailagiere' 

Auf dieies Eindringen der Luft 
dienſtunternehmer in ihr „altge— 
heiligſtes“ Gebict können die Ei— 
ſenbahnen nur eine Antwort ge— 
ben, die Hand und Fuß hat: Und 
dieſe Antwort iſt die Einſchie— 
nenbahn. 

Wir haben auf dieſer vielverſpre 
chenden Bahn ſchon ein paar Vor— 
gänger gehabt. 

In Deutſchland wurde bereits 
Jahre vor dem Ausbruch des großen 
Krieges der Verſuch gemacht, 
Einſchienen-Beförderungsſiyſtem zu 
betreiben, aber nur an einer 
Schwebebahn. Tas Unterneh: 
men bat fi auch feineswegs als ein 
Mißerfolg erwieſen; doch iſt noch 
leine außergewöhnliche Faährge— 
ſchwindigkeit damit erreicht worden. 
Die Idee wird aber höchſtwahr— 
ſcheinlich noch weiter entwickelt wer— 
den, beſonders wenn der Milliar— 
där Hugo Stinnes, welchen man be— 
reits in manchen Kreiſen als den 
geſchäftlichen Erlöſer Nendeutſch— 
lands „preiſend mit viel ſchönen Re— 
den“ ankündigt, einige ſeiner vielen 
Milliönchen in dieſes Projekt ſtecken 
ſollte. 

Ebenſo iſt in dieſem Lande die ſo— 
genannte gyrokopiſche oder wirbelar— 
tig ſich aufſchwingende Eingeleiſe— 


der keineswegs bahn geſchaffen worden, aber erſt 


als ein, noch ziemlich mangelhafter 
Entwurf. Neuerdings jedoch iſt ein 
großzügiger amerikaniſcher Plan im 
Werke, welcher die beiden ſoeben 
genannten noch weit, — ja faſt un— 
glaublich weit in der Fahrſchnellig- 


J 


* 


Züge Aieſer Eingeleiſebahn wird 
eine Geſchwindigkeit von vollen 


Im ſelben Sinne äußerte ſich keit überflügeln ſoll. Denn für die mit deſſen Hilfe Schiffszuſammen 


verſicherte, nur 200 Meilen dro Stunde be— nuzung elektriſcher Wellen. 
oßn Joy, aber feinen ter anderen  anfprud;t, ohne irgendmweldhe „ Ge: | 


fahr einer Entgleiſung und 
| iebe Unbehaglichkeit! 
Lie Züge laufen in einer Doppel- 


obne 
' 
| 
Erleichtert ſchnell 


Blaſenkatarrh 
Jede Kap⸗ 
men ar &) 


und alle Ergüffe 
Iiser, erfolgreich 

fel trägt 

ven Ra 
Bermeidet Nach ⸗ 

abmungen. 


SS Ti 


CAPSULES 


ul) 


EEE ——————— — ⸗ 


Bahn und ihren Angeſtellten vor- 


[Selft dem deutfhen Mittelitand ! | 
I 


34 — — 
LBrief einer ſchwäbiſchen Schriftſtellerin 
zwei 
TR 


ein | 


rötag, den 3. März 1921 


rinne der einzigen vorhandenen 
Schiene, die unter derÖberflädhe des 
Vahnbettes Tiegt; und der gejamte 
Betrich ii ein eleftriicher. 

Da darf man jhlieglih auch noch 
dis neugierige Frage an dad Schie: 
fa: zu richten magen, ob jene „200 
Meilen pro Stunde“ eigentlich Ihon 
die Grenze des Erreichbaren für das | 
Bligro und die Menichheit ſein 
ſollen . . . Warum nicht afeih 500 
oder mehr Meilen veriprechen ? 

— — — 


Streikbeſchluß gutgeheißen. 


T 


3ER) TRETEN sen. 


"ast Ener Geld arbeiten! 


wo br fein Rifito lauft und wo cd Den höchſten 
Gewinn für Euch abwirit — 


S%, nebit der Sihjerheit in Erjte Hypothelen: 
Grundeigentum Gold Bonds 


Iſt eine Kombination, Die nicht lange erhältlich fein wird, Unfere perfün«. 
liche Enticheidung in der Auswahl von ofjerierten Sicherheiten bat ftets 


PROF'I'T 


für unjere Knpitalanleger gezeitigt, und ift das beite Fundament für uns, 


Wartet nicht 


bis die Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorfriegszeit jinfen. — Sp recht 
heute bei uns vor. Ihr könnt kaufen: 


850. 100 8500 


Grundeigentums: Bonds 


K. BR. BEAK & COMPANY 
196 N. Clark Strasse, Chicago. 


Banft Floor. Tclephon: Franflin 3210, 
Dffen Sonntags von I0—1?2 Mittand. Bar» aber Teilzahlımgs-Plan. 


— — F 


Dalton vor Geridi. 


> 


Von Richter Medonald ein zwei— 
wöchiger Aufſchub bewilligt. 


Greift Jurisdittion an, 


— — — 


Großgeſchworene erheben Anklagen ge— 
gen mehrere Hälter von Wegſchänken. 
— Ueberführter Räuber und Dieb er— 


hebt Beſchuldigungen gegen Alderman 
Arbeitseinſtellung an der Atlanta, Bir- Klein. 


mingham E Atlantie Bahn in Sicht. 


Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerſeits, nähere Auskunft betr. der F 


obenſtehenden Offerte zu machen. 


......... 


| Adreſſe .-........ 


® 

114N. LA SALLE STRABSE.PARTERRE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 
91532 EXCHANGE AVENUYE 


TELEPHONE TELEPHONE 
3722 28854 


FRANKIM ri 


Difen heute bis 8 Uhr. 


Wir sfferieren freibleibend von 
unseren Beitänden, fofort Irejer- 
bar: 

Deutſche Städte» 
Anleihen 


Bremen 43 

Brenn 4133 „... 

Berlin 43 ... 

Ghemnit 48 „5 

Stoblen; 48 . a 

Köln 43 1; 

Tarmitadt 43 ...1514 

DUBMEIE un cnene — 

Düſſeldorf 48 4 

Frankfurt 48 ., 

Groß Berlin 48 

Hamburg 45 .. 

Hamburg 4153 

Heidelberg 48 .. a-- 2... 

Keipzign 48 

Leipzig 4133 

Maniıheim 43 

Münden 48 

München 58 

Kürnberg 48 

Wiesbaden 48 .. 2.2222... 16 

Ebenio haben wir viele andere auf 
Sicherung in drei Tagen, 


Ber 
1000 
Mart 
„.1584 
Pen |." 
....14% 
a .1534 


— 


J 
i 


NE ar RR A 


an Frl. Julie Koctle. 
Fräulein Nulie Ktocßle, 4200 NR 


Teen Frachtdienitayls im rohen. 

James Keane, JojephMorict, Fred 5 
Tittmann und Walter Uderlund, ſJ 
toum, den Kinderichuhen entwachlene | 


Deutiche Anduitrie-Boniß. 
Dextiche Allg. Elektr. 4148.1813 
Siemens n. Halsfe 4168 .. „1814 
Deutihe Giasgeiellich. 4158.1814 
Goth. Grundfred.-Banf 48.1814 
Hamburg Hypothefenb’f 48.1814 
Hocih Eijenwerfe 48 ..... .1814 
Meining. Onpotbefenb’t 48.1815 
Breni. Gentr.Bodenfred, 48.1815 
NAhein.Weitf. Bodenfred,. 43.1814 
Schuckert u. Co. 48 ....... 1814 
Babiiche Anilin 448 .....19% 


| 
| 
| 
{ 


unter | 


Sefterreihh-Ungariicdhe und andere 
Stüdte-Bonds 
Wien 58 ...$3.25 per 1000 Kr. 
Rilien, 4138. .513 ver 1000 Sir, 
Belgrad 58 ) per 1000 Ein. 
Frag 48..... $13 per 1000 tr. 
Karlsbad 43. .$13 per 1000 Ar, 
Budapeit 63 $3.50 per 1000 Fer. 
Zirfular mit genauer Beidrei- 
bung der Anleihen frei 
zugeiandt. 


dollar - Uuszahlungen 


— it — 


amerikaniihem Gelde 
in Oeſterreich, Deutſchland, An— 
garn, Tichechoſlowakei. Jugo— 
ſlavia, Danzig, Warſchau und 
Liban unter Garantie beſtellt. 

Markzertifikate ausgeſtellt. 


—R 
* 


Haltens 


| 


„ 
— 


Wir verlanſen auch Wertpapiete auf 
Natenzahlungen. 
Schiffskarten auf allen Linien. 
Dokumente beſorgt. — Erbſchaften. — 
Alle Paſangelegenheiten erledigt. 
Alle Preiſe freibleibend 
verſtanden. 

Anfragen über alle Geld- and 
Reiiciahen prompt erledigt. 


Der Unteridyleife bezidhtigt. 


1 
1 
er 


— > 


Im Geſchant yeit 1900, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Zidoficte Haliied Eir, zaweiieg Go, 
Zelephon: Yincoln 6161. 


Üstersendunge 


Deutidıland . 
Oeiterreid ... 
Ungarn 
Ingoſlawien 


In der Verzweiflung. 


Einen durch Urabſtimmung ge— Der erſt 16 Jahre alte William 
fahten Streitbeihluß von Angeitell- | Dalton, der am Donnerstag ver- 
ten der Atlanta, Birmingham & | gangener Woche die Central Truft 
Atlantic Bahr haben in der bergan- | Go., bei der er angeftellt war, um 
genen Nacht die bier zur Stonferenz | sreibeitsbonds im Nennwerte von 
verfammelten Säupter von 161$772,000 beitahl und don amı 
Eijenbahnergewertidhaften  gutae- | Samstag in Henmworth, Ill., feſt⸗ 
heißen. Die Genehmigung des genommen werden konnie, wur— 
Streits ift den auswärtigen Vertre-|de heute Oberrichter MeDonald 
tern der Gewerfichaften bei der|pon SKriminalgeridt vorgeführt. 
Bahı von bier aus telegraphiih | Der jugendliche Dieb, ein fleines, 
mitgeteilt worden, und Diele werden ihmädtiges Bürjchchen, jollte eine 
fi) auf den Tag, an dem der Streik | auf jhuldig oder nicht ſchuldig lau— 
beginnend joll, zu einigen haben. |tende Erflärung abgeben, wie dies 
In der Konferenz war au PB. in Seriminalfällen iüblidy it, che 
M. Jeivell, der Präfident der Eifen- jein Termin für den Beginn der Ge- 
bahnerabteilung der American 250- richtsverhanblung anberaumt wird, 
deration of Labor, anmejend, umd |Sein Anwalt George Guenther er- 7 e | 
man nimmt daber an, dab 3 die | hob Einſprache diergegen. Er hen, habe Hazukas die Angaben ge | 
Federation den Streit ımterjtüben | fönne micht einjehen, weshalb in mar ee — 
wird. dem vorliegenden Falle mit ſo un⸗J *— z zw * ag ge — * 
Belanntlich wurde vor Kurzem gewöhnlicher Eile vorgegangen wer-8 IE erſcheinen. * Pu ae 
jeitens der Atlanta, Birmindham & | den folle, jante er. Grit vor inenj. [pet Umftande hervor, daß er heute 
9 ie 9 — oe, Jagle er. Ent vor wenie vor Gericht die Beſchuldigung erhob 
Atlantic Bahn die Lohnfrage DOT | gen Tagen fer die Anklage erhoben |, 6 Big auf b re. a 
die Eifenbahmer-Lobnbehörde 9C- | wurden, er habe noch feine Gelegen- daß dis auden heutigen BE 
bradit. Diefe entſchied aber, daß keit: oebalt, Diele au: peikfen genannten Wirtſchaft dem Stüdsfpiel 
den Transporigejeg infofern nicht den Fall mit feinem Klienten zu ‚geh th Be — zen ar = 
genügt worden ſei, als dem Geſuch beſprechen, und ſuche deshalb um nd auf Berra - —— —* 
der Bahn um Lohnherabſetzung | einen Mıfihub von zivei Wochen | Han, Berneie Ger 2 u 
feine Stonferenzen zmtihen der | ach, Nad; längeren Debatten! 4 en © S * Dr 
at u wurde dieler Mtrag bewilligt. Im en ö — oe... 
angegangen jeien, Die Behörde ver-| —,. Anwalt b bit 0 |Gerichtäper and ung, aß Hazutas J 
wies die Angelegenheit deshalb an „Fer —* t Me 2 ‚Fjbor mehreren „Jahren Ion einmal 
folche Konferenzen, Sobald Diele | gg nutgeilte, — Jurisdiktion wegen Diebſtahls beſtraft worden iſt. 
Entſcheidung abgegeben worden Tier REINER In dem — Wegen des getöteten Kindes. 
war, meldete die Bahn Bankerott an zen ‚alle anzugreifen. Tas| Der achtzehn Jahre zählende J 
und Fam unter Maflevermattung. | Jugendgericht. u er der ein, Mattkem er ae: mn. IE. HE 
Die erite Handlung des Mailener- | Pr zuſtändige Gerichtshof. Ein Sebtei b * ht nat 5 an der Welt ! 
ns a im Dftober 1907  angenommenes | September legten „sahrtes an Der belt 
walters, des Bahnpräftdenten R, X. |. : .. Ze North Ave., zwiichen der Lamndale 
Buga, war die Ankündigung von Beſeb beſtimme ausdrüdlich, daß ver⸗ Monticello oe auf feinem 
Lohnherabſetzungen. wahrloſte Kinder, im Alter von un— * 2 Y ur Ma 
Be 2 ter 17 Jahren, die ſich eines Ver- Rotorrad quer uber Die Straße ge- | 
| brehens fhuldig madıen, dem Su. | jahren und hatte Dabei den neunjäh- | 
gendgeriht zu überweiſen jeien, ‚rigen Alert Balent über den Haufen f 
Dalton aber jei als ein verwahr.|gerannt; Das arme Kind war jofort 
loftes Stind zu betrachten, da-feine) tot, Hoffmann wird jegt unter Tot⸗J 
verwittwete Mutter die Kontrolle ſhlagsantlage vor Geſchworenen in F 
über ihn verloren habe. [Richter Fitchs Gericht prozeſſiert. 
| * Hilfsſtaatsanwal Stanton, der be 
Anflagen erhoben. reits im legten Jahre in einem ähn- 
Die Großgefhmorenen Haben lichen Fall einen Echuldfpruc er 
Summel in Cannitatt, Olgaitrahe —— —— 4— ai . 2 * zielte, vertritt die Anklage. 
18, ein längeres Schreiben erhal— liche EIERN — S 
ten, in welchem die Schreiberin aus— Eigentümer nn . Wegſchän 
führlich auf die beſondere Not des en, erhoben. Die Angeklagten 
deutſchen, bezw. württembergiichen | NP: un ’ 
Mittelitandes hinweist. Sie gedentt | Suſan Krüger, betannt — Er J 
der Gaben, die aus Ymerifa nach | dem Namen Mutter Srüger, —J — me = orig u , 
Deutſchland inüberfluten, und eine Wenichänfe betreibt und be | eranehant. Sie find. u . 
‚fährt dann fort: ichuldigt wird, eine zum Stüdsiviel| nen Ditober 2 8 2 u. 4 
MNur der am meiſten beimge- | benügte „Slotmaſchine“ in ihrem 4 Ei ee & a 
ſuchte Mittelfiand fpürt nichts da. | Yofale gehabt zu haben. y — 
von, an ihm branien dieie Wellen | Muguft Lauterbach und Lohn 412000 entwendet zu haben ne- B 
. Ä . hi 2 . * a * — Klariche PD1, dt \ 2 IIIꝰ * 
|vorüber, — in Deutſchland wird Doe, Eigentümer einer Wegichänfe,|gefamt betlagt die Bahngeſellſchaft n 
unqufhörlich geſammelt und veran- |die ein fogen..nntes Sandbud) ge | den Verluit bon Frachtgut im Werte fi 
Italtet, md immer it wieder der ! halten haben follen. — halben Million Dollars 
Mittelitand, der opfernde umd feine! sm; MeGkaren. hezichti 1 De ee ee u 
1% lent Nerkii ‚ self | Michael MeGacry, bezictigt, ein im Verlauf weniger Monate. E3tf 
irade er in härtefter Bedränmnis! . Patrick Maggia, in deſſen alal chen dieſerhalb Anlagen ergeben, IE 
iteht: fir die Finder, für Sorte und | eine „Slotmaichine“ beichlagnahmt | von denen die gegen bie bier Genann: 'B 
|Anftalten, für die Arbeiter, die gro wurde. ten und zwei Kumpane, die als 
Ihe Löhne beziehen, werden dieje| Yonis Stacey, wegen en en ar u 
| Summen ausnahmslos verwendet. | einer „Zlotmaihine”, Lerha ung g angen. m gu 
|Ter vergefiene Mittelitand hat alfes | Midacl Gramararo', „sames ge ——— — 
dingegeben, gewiſfensund vater | Plotafos und Luther Thompfondie Waren — —— 
landstreu: Metallwertee, Kleider, wegen Haltens von „Slotmachines“ begaupiei, * die — ug he 4 
Waſche Geldſpenden über die eb. |umd Thomas Slatiery und Frank Feſtnahme = beriiigtigien beiten ' 
ten Andenken hinaus bis zu eigener | Klafien, in deren Lofalen Wetten | rd gegen thn erg —— URN 
| Entbehrung. Nett aber fehlt e$ eben | auf Pierderennen abgeiclofien wor- | FOR ihm — — ae 
dieſem opferwilligen Stande an al- | deu fein follen. —* So — Zn — — 
lem, an allen Bekleidungsſtücken, Schwere, aber taum glaubwürdige in permahen- er — ae 
Nähzeng, Seite, Nahrungsmitteln |Ynfhuldigungen wurden heute —I De — — 
und Geld. Die sträfte Ihwinden | Amtslotal Richter McDonalds von betnußtfos As: Die heute een J 
jsmer mehr, fein Tropfen Milch, dem 25 Jahre alten Rudolph Hazula onen hei — Berbär anmeiend ae- 
kein —J Wie dringend nötig ſind gegen den Aiderman Leo C. —A—— Geheimpolig iſten ftelften die 
Yutter, Sett, Mehl, Sülfenfrüchte, | yon der 22. Ward erhoben. Hazuta migpandlungen tie gewöhnlich, in W 
ee c guihnt be 
der nienzen, dor alicm in gel- an Garfield Une. und syreemont | 
‚gen amd Finitleriichen Berufen, |Str. Charles John mit borgehalte: | 
ind vernichtet, Türfte id) mir nem Revolver um 835 beraubt zus Henry Giles, Dereinft Verwal— 
‚darum * —“ Darauf Hinzu: haben und erklärte auf Befragen, daß | tungäratmitglieb der Drtichaft Mel- | 
‚werten, dab ein Ruf zugumiten De |er die Maffe durch die Vermittelung ıtofe Park, wird vor Geſchworenen in 
jNonders des Mittelftandes in Würt. |9fverman Aleins von dem Keliner Richter Taylors Gericht zurzeit unter 
temberg gewiß Erbörung finden |in der früher von dem Siabtvater der Anklage der Veruntreuung bon y 
bel don großem Nuten fein | geführten Wiriichaft erhalten Habe. 1822,00 Drtfchaftzgeldern progeifiert. | 
er, „Meine frau mar krank,“ fagte E3 ift das eine jchon vor vier Jahren | U 
„sr a vehle macht bekannt, daß Hazuka, „ich war außer Arbeit und erhobene Anklage, deren Verhandlung 
Fu en = wurde deſperat. Ich fannte den Al» aber immer mieber verichoben wor⸗ 
ſwerbedranatca "Mittelitand Pi bermanı, Tür Den U —2— Pe * 
nn 2 ee x rer mar, und machte ihm Mitteilung | 
‚omprang nimmt, amd fte übermit- yon meiner Notlage. Ich fagte ihm, 
‚selt zugleich herzlichen Dank allen, | ern ich anderweitig fein Geld auf- —“ 
Be = - „Schwabenhilfe“ bis- reißen fönne, müffe ich jemanden be- | Zunge Näherin veriuht: ihrem Leben 
li . — en . ‚Tauben, und bat in, mit einen Re= | ein Ende zu machen. | 
200 Pileglingen eines Ainderk 2 jbolver zu berfinaffen.” In. der elterlichen Wohnung, Nr. 
in Waiblingen und don einem ten. — ——— * —* 25054 WeR Quron Straße, verfügte | 
und Sranfenbein tell | Kellner angemwiefen, ihm einen Re⸗ geſtern abend die 21jährige Näherin 
a | bolver zu geben, behauptete Hazufa. | Mary Montanelli ihrem Leben dur 
Wichtige Grfindun Die Angaben erregten nicht geringes | Einatmen bon Leuchtgas ein Ende 
3 Aufſehen unter den zahlreichen im zu machen; ſie wurde jedoch von ih⸗ 
Liverpool, 8. März. Gelegentlich | Gericht antwejenden Perfonen und ren Angehörigen rechtzeitig aufge- | 
des hier Ntatigehabten Jahresbantetts | Richter McDonald beichlob, fie auf|funden und von der benachrichtigten — 
‚des Verbandes der engliſchenSchiffs- ihre Glaubwürdigleit zu prüfen und Holigei nach dem Weſt Suburten JFIcecoſlowakei 
|fapitäne gab Willtem Marconi be |bem angejchuldigten Stabtvater Ges | Hofpital geihafft, mo die Aerzte Hof: | M Tr 
lannt, baß e3 gelungen ift, ‚einen | legenheit zu geben, fich von den gegen |fen, fie am Leben erhalten zu könn.ı.| Polen ......... ...3 16.00 
‚neuen Junfenapparat zu erfinden, ihn erhobenen Befchuldigungen zu! Was fie zu ber Derzmeiflungstat 1 Freie find Ienderungen ımters 


mi 3 e reinigen. Er verſchob die weileren deranlaßte, fonnie noch nicht feſtge⸗ — 

ſtöße bei Nebel verhütet werden lön⸗ Verhandlungen bis zum Samstag ſtellt werden. 222 

nen. Es handelt ſich um eine Aus- und ordnele an, daß Aldetman Klein | Schiffskarten 
nach und von Hamburg, 


angewieſen werde, zugegen zu ſein. 
Von einem Berichterſtatter der 

Bremen, Antwerpen, Rot⸗ 

terdam und Trieſt. 


SHeute beſtätigte Teſtamente: „Abendpoſt“ befragt, ertlärte Alder- John F. Head anf ber Hochzeitsreiſe in 
Von Charles G. Petterſon, am 31. man Klein bie von Hazufas gemad- Haft genommen. 
Januar geſtorben, Witwe Joſefine, ten Angaben für erfunden und erlo- Mit ſeiner 19jährigen Gattin auf a 
i Reiſepäſſe, Steuer ⸗ und 
Gepäd + Angelegenheiten, 


=—-1+01 ꝰ w — 


Unangenehme Störung. 
— —— 


J5 


3825 Wilton Ave., und drei Kinder gen. Undank ſei eben der Lohn der der Hochzeitsreiſe nach Kalifornien 

die Erben von $48,400: Anna Welt, meinte Herr Klein. Er habe befindlich, wurde hier, auf Erſuchen 
Godey, Witwe, am 22. Januar ge- Hazukas wiederholt finanziell unter⸗ der Polizei von Bridgeport, Eonn., 
itorben, Sohn George, 7434 Nho- |Ttüßt, als feine Frau frant darnieber- | hin, in einem Eilzug der New Hort — 
de3 Ave.. Erbe von $37,700, zu- lag. Als er eineg Yages wieder $25) Zentralbahn John F. Head aus) * im Stadtaeriht an der Shef: 
meilt Yahrhabe; Frank Grimdeis, |von ihm verlangte, habe er fich ge-|Brivgeport, Conn., angeblih ein field Une. wirrde heute nachmittac 
anı 19. Januar geftorben, Witte | weigert, ihm das Geld zu geben, und | wohlhabender Makler, unter der An- der Prozep gegen Herbert B. Gram 
Augufte und. drei Kinder, 1009 N, |wahrfheinlih aus Nahe dafür und |fhuldigung, einen wertloſen Ched | jr. wegen angeblich unfittlichen. An: 
Marihfielb Ave, erben $26,500, zum. Zeil auch; in der Hoffnung, da- |in Höhe von $7000 im Umlauf gejeßt !ariffs auf zwei fleine ( 
davon $2500 Fahrhabe. durch ſchwerer Veltrafung: zu enige- zu haben, in Haft genommen. | Lincoln Part verhandelt, ar 


in 


— 
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Wir empfehlen zu Anlagezweden: 


Dentſche Bonds 


Reichſsanleihen, Slaats⸗, Städte⸗ und 
ten ausländiſchen Wertpapiere. 


SFirſt Mlortgage Real Eftute 
Gold Bonds | 


auf bebautes Chicagoer Grundementum. Diefe repräfentieren, da auf nors 


aral 


Vorfriegswerte bafiert, infolge 
und 


Geldlen 


nad Deutſchland, Oeſterreich, Ugarn 


Wohnverhältniſſe eine Sicherſſeit allererſten Ranges. 
Wir beſorgen prompt und coulant 


induſtrielle Bonds, ebenſo alle ande⸗ 


der gegenwärtigen beſonderen Bau⸗ 


dungen 


und allen anderen Ländern Europas 


der Scheck, Vankauftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung von zinstragenden | 
Konten in Europa und ſonſtige europäiſche Geſchäfte durch unſere direkten J 
Verbindungen mit: Deutſche Bank, Dresdner Bank, Disconto ⸗Geſellſchaft, 
Wiener Bank ⸗Verein oder durch unſeren eigenen Vertreter in Deutſchland 


nn” 


Uniere Sd-jührige Grjahrnng 


im enropätiden und amerifaniihen 8 


Bantgeſchäſt, unfſere Kapitalskraft, vorzüglichen Verbindungen und großen 
Umſütze ermöglichen beſte Bcdienung zu niedrigſten Preiſen. Wir find das 


älteſte deutſche Bankhaus in Chicago. 


Unſere Zirkulare, ſowie Auskunft und Rat in Geldſachen jeder Art 
gratis und franfo, Man wende fid an uns brieflih oder perfönlich; man 


ſchreibe deuiſch oder engliſch. 


Man ſende „Banktratte“, „Noney Order“ oder „Certified Check“ mit 


genauen Inſtruktionen. Umrechnung e 
Erledigung am ſelben Tage. 


VOLLENBERGER 8.CO.| 


Bankgeschaeft 


folgt zur QTagesrate bei Erhalt und 
| 


195 LaSalle St.. Ecke Monroe 4— 
CHICAGO ' 4 


Bruch 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


amd U | 


Stügbänder FERTS | 


jeder 


.- —X | 
Gummiitrümpfe (BR | 
und Verbände \&: | 


für Unterleib and gegen Wliügeftel- 


tungen, 


Künftlihe Arme und Beine 


Expert Fitters für Männer und Du- 


men — Cffen bi3 6:80 Ubr Uhends: 
Conntag® von 9 bis 12 Uhr Tormit- 


tags. Etablirt feit 58 Nabren. 


HOTTINGE 


Fabrifpreite | 


801-803 Milwaukee Are. 


Ede Chicago Ave, Veen 


Ankündigung: Unfere Waren werden nicht In Apotheken verlauft — nur 


I 
in unferen Fabrit-Berlaufsräumen — ganzer 6. Klose, (Nehmt Fahrftuhl.) | 


Dentichland tie es iit. 


(Sortießung von der 4, 


— — 


Seite.) 


mit Frankreich!“ er wird von franzö— 
ſchen Soldaten aus der Straßenbahn 
gezerrt und niedergeſchoſſen. Fran— 
zöſiſche Soldaten ireiben ebendaſelbſt 
Paſſagiere mit Piſtolen aus dem 
Warteſaal der Bahn, bloß weil ſie 
ſie darüber entſetzen, als die Träger 
der „Zivbiliſotion“ einem Kellner die 
Piſtole auf die Bruſt ſetzen, weil er 
itnen den Kaffee nicht ſchnell genug 
ſerviert. In Rybnik wird ein Gait: | 


wirt mit Mejjern mißhandeit, unter ; Speedivayn Park Alfociation imWerte Noble und Nofz 
. . x ⸗ 2* J * f: 
Ser Begründung eines Franzöfitmen von Taum $8000 befigen, Haben ge- | 


Soldaten: „Meine Brüder find im; 
Kampfe gegen Deutichland gefallen, | 


In Gleiwig achen franzöfifche Offi- 
ziere und ein Schotte am Symnaltum | 


‚ivert, wie der Engländer, ber Italie— 
ner, aber gegen die franzöſiſch-polni— 


Mir iſt der Pole, ſo lange er mit 
offenem Viſier kämpft, genau ſo viel 


ſche Brutalität in Oberſchleſfien lehne 
ich mich auf und mit mir, wie ich 


hoffe, alle rechtlich denkende Ameri? in 32 maßgebenden Warentatego⸗ren Reinertrag unverkürzt den lei— 
taner. 


so | 

Eihwere Asihuldiguingen, 
Attionäre der Speedwan Aſſociation 
wenden ſich an das Bundesgericht. | 
William B. Leatoer und 8, f.| 
Leiad, die zufammen Aktien der alten ! 


| 


ftern im Bundesgericht eine Klage) 
gesen David B. Houston, den Selre- 


Sie bezichtigen ihn, ohne Vorwif: | 
jen der Mehrheit der Aktionäre und | 


'fere Ausfuhr nicht einmal ein Fünf: 


Maſchinen 
dafür müſſen alle Deutſchen ſterben.“ tär des Verbandes, anhängig gemacht. Elettriſche 


(Fir die „Abendpoſtꝰ.) | 
Gin Jahr Handelövericht mit 
dentihland. 


Bon Ndalf Gelber, . | 
| 


Bien, 21. Januar 1921. 
Aus dem Motivenberidt einer 
dem Nationalrat  zugegangenen 
Vorlage gewinnt man einen Leber: ! 
bliet über unferen Sandelsverfeht | 


a nit Deutichland md den National: | 22,000 


iicaten, der nach verſchiedenen Rich— 
tungen bin belchrend ilt. Die dem | 
Berichte angeichloflene Statiitif be- 
zicht fi) auf die Beriode vom 1. 
Juli 1919 bis 30, Juni 1920, alfo 
auf ein ganzes Fahr. Ihr bejon- 
derer Wert beitehbt aber darin, dal 
jie zum eritenmal binjichtlich mic» 
res Ein» und NMusfuhrverfehrs mit 
Deutſchland Wertziffern veröffent- 
licht, jo dat ans ihr au das Bild 
der enormen deutichen WBetriebfant- 
feit refleftiert. Unſer Geſamtver— 
fehr in der erwähnten Periode unt- 
faßte nun: 
Einfuhr: Ausfuhr: 

45 Millionen 9.8 Millionen 

Meterzentner Meterzentner 

Im ganzen Jahre betrug alſo un— 


tel, und im zweiten Halbjahre, wo es 

für uns etwas beſſer ſtand, ein 

Viertel der Einfuhr. 

Von der Einfuhr kamen 

nun: 

; Deutichland 40% (18 Millio- 
nen Meterzentuer); 

aus der Tichechoflowafei 34.3, (15 
Millionen Meterzentuer): 

aus Bolcn 49% (2.2 Millionen 
Meterzentner): 

aus Italien 4.4% (2 Millionen! 
Meterzentner). | 

Son unferer Ausfuhrl 

gingen: 

"ah Italien 29,2% (2.8 
nen); 

nah der TQTichechoilowaler 25.4% 
25 Millionen): | 

nah Dentichland 19.5%, (1.9 Mil: 
lionen); 

nad Bolen 4.1% 


— — — — — — — nn 


Millio— 


(0.1 Millioren). | 


Mithin nimmt der Berfehr mit| 

entichland im der Einfuhr Die| 

in der Musfuhr die dritte! 
Zielle em. 

Nun iſt es, wie geſagt, intereſ- 
ſant, daß dieſe Statiſtik ſchätzungs— 


und Erxborts bezüglich Deutſchland heranwachſenden Jugend ſtark beein— 
vberöffentlicht, und zwar ſo, wie ſie trächtigen, haben Direktor Seide- 
noch den Preiſen im Monate No- mann bewogen, das von ihm gelei— 
‚vember 1920 veröffentiidt worden |tete Kunftinftitut in den Dienit der! 


iind. - | 
Darnach hätte Oeſterreich ſweziell 


rien insgeſamt eine Einfuhr von 
26.3 Milionen Meterzentner, wo⸗ 
bon 08 aus Deutidland 17 Millio- | 
men in einem wie geſagt ſchätzungs⸗ 


‚mweifen Werte von 13.4 Milliarden | 


z : — un | 
Kronen bezog. Bon diejen Ziffern | 
Fr } 
entfielen von: | 
Milliarden ı 
Eifen md Eifentwaren. .1. ” | 
Literariiche und Stunits ! 
negenitäande . 1 


| 

Mafchiner | 
und Apparate | 

Farbwaren. Arzneiwa— 
ren und Firniſſe....900 


vorbei. die im Gymnaſialhof weilen- gegen deren Intereſſen einen faulen Inrumente — 


den Schüler lächeln über das kurze 
Röckchen des Schotten, ein ihnen un⸗ 
gewohnter Anblick. Das ſieht ein 
nachtkommender franzöſiſcher Offi— 
zier, er bezieht das Lächeln auf ſich, 
legt ſeinen Revolver auf die wehrlo: | 
ſen Schüler an, dann gibt er einem 
franzöſiſchen Soldaten einen Befehl, 
dieſer ſticht mit dem Seitengewehr 
durch das Gitter des Schulhofes, ver— 
letzt einen Primaner im Rücken, klet— 
tert dann ſelbſt über das Gitter und 
rennt einem anderen Primaner ſein 
Seitengewehr ſo tief zwiſchen die 
Rippen, daß es nur wieder mit Ge— 
walt herausgeholt werden konnte.! 
Der junge Mann konnte nur durch! 
eine jofortige Operation vom ficheren | 
Iode gerettet werden. lleber die Be-' 
ftrafung des gallifchen Herrn it nichts | 
befannt geworden. — — | 
Genug der Schandtaten! Wer fie! 
Ikeft, der mag fi ein lirteil non 
den Leiden der deutihen Stammes: 
genoljen in Oberfchleiien jeldit bil- 
den, mag jeine eigenen Schlüffe, 
ziehen, wie dem Deuticben in Ober: 
iohlefien da® DVerbleiben beim Vater-, 
ande erfchwert wird. ihnen über’m | 
Meer aber rufe ich heute mit Kleiit | 
gu: | 
„Ber, in unzäblbaren Wımben, 
Sener Fremden Hobn empfunden, 
Brüder, wer ein deuticher Mantr, 


m 


Schließe Diefem Kampf fich an! 


Sa diefem Kampfe, der ein Kampf! 
ums Recht iit. Ein Kampf um böch 
ste Güter, ein Kampf gegen Berge: 
iwaltigung, ein heiliger Kampf an 
dem alle teilnehmen müjfen, nicht | 
allein "des Deutichtums wegen, jon- 
dern um ber Menfchlichfeit millen. 


- Bruchleidende 
Tragt Fein VBruchbaund | 


Stuarts Plapao Pads 

find_ berii:ben vom | 

Bruhband, weil fie | 
etfihtli Felsi 


um bie Zeile fider | 


em Dre su dalten. Kei⸗ 


ne fiemen, Echralien ch. 
Etablricuen iönnen nicht 
rutſden, daber auch nit reis 
ua den oder gegen den Becen— 
Inoden brüden, Zaufende 
erfolgreid ohne Urbeitöverluft 


Ibaben fi felsft 


anbelt ımd bie bartnadigiten Fälle Miders | 
Mei mie Samt — lelcht anzubrin. | 


unben, 
en—billig. Genefunasprozeb tit natürli, alfo 
Hein Bruhband mehr gettaugt. Tiie Bold» 
 snebaille ausgezeichnet. Wir beweifen, mas wit 

jagen, :nbem ivir Ihnen eine Trobe Plapao 

öllig umfonft aufäiden, E&rciben Eie Ahr 
Mamen auf den upon und fenden Ei 
Heute de dreffe: Bla Raberatsrich, 
Bist 5528, Zt. Lonit, Me 


N eng Onsn000006 
—— —— 


- Wenbende lt wirb eine 


| durchfluten. 


elbſt ane | 
baltınd gemadıt find, | lahmen. 


Kechtstitel auf Orundeigentum er=| 
worben und öffentliche Gelder zur | 
Verbefferung des Grunditüds benußt 
zu haben, Gie bitten daher das Bun | 
deägerint um einen Einhaltäbefebl, ' 
der Houfton verbietet, iveitere Gelder 


‚zur Errichtung und Vollendung des | 


Speedway Hofpitalg zu verwenden. | 
lind ferner, einen Maffevermalter zu- 


ernennen, der Jämtliche Beftände ein= 
ſchließlich 
übernehmen habe. Durch dieſen Bau 


des zu 


Hoſpitalbaues 
ſei der Verband um mehr als 
$1,000,000 geprellt worden. 

Sn der Klage werden Edivard 
Hines von der Edivard Hine& Lumber | 
Company, George H. Shank, Frank 
E. Foiter, David F. Need, der frühere | 
Vräfident des Verbandes, Jay F- | 
Pitts und andere ald Mitglieder einer 


'&ruppe genannt, die ſich verſchworen 


habe, den Rechtätitel zu verbunteln | 
und die Aktionäre zu betrügen. | 
Die geitrige Klage iit den in glei= 
ber Nıgelegenheit in den Staatsge- 
richten anhänaig gemachten Klagen 
ähnlich. Sie wird am 15. März vor 
dem YBunbesrichter Mlichuler nerhan- 
belt inerben, | 
— EN ESSENER 

Vergiftung und Seilung. 


SH ma ündli n Gelhlt- | > en ’ #7 u - : 
2 man gründlich * Selbſt⸗ Fahrzeugen; aber freilich meiſt auch Aſſociation for German Chaldren“, 
erlenntnis ſuchen, man würde ganz nur mit einem geringen Ausfuhr- Nr. 154 W. Randolph Str. (Tele⸗ 


erſtaunliche Entdeckungen machen 


über die Urſachen der Krankheiten, Aktivſaldo von eitma 437,000 Me- der Theatertaſſe (Telephon Supe— 


üblen Angewohnheiten und der alt: 


‚überlieferten Dentaeiwohnheiten, mel= 


che feine müglihen Neuerungen auf— 
fommen Yafjen wollen, Wir follten 
einmal reiht gründlich unfere Geban=, 
fenmwertitadt mit reinlichen Geban= 
fenruten ausfegen, und eine gefunde, 
und erfriichende Empfindungs-Strö- 
mung kird den ganzen Menfchen | 
Die © fo ver: 


Die Seele ift 
aiftet, daß wir bald das geeignete, 
Gegenmittel aniverden werben müf=-| 
fen, um nicht im Pefjimigmug zu er= | 
Wir werden die Mittel an 
menden müllen, um innerlib und! 
äußerlich barmonifche Zuftände zu! 
erfahren. Am lommenden Sonntag | 
nahmittag 3 Uhr tird Frau Ida 
Bilz über „Vergiftung und Heilung“ | 
fprehen. Jedermann ift mwillfom-| 
men. DVerfammlunggort: 605 Bel: | 


|mont Wpe., 3. Stod, Ede Broadivan, | walei 


— — — — — 


& Ihren |Member of the Associated Press. | Schweiz. An eleftriihen Mafchinen | 


TheAssoeiated Press is exclusively | 
entitled to the use for republieation | 
of all news dispatches eredited to it | 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herei _ 


Unedlen 


‚zeniner 


Seide und Seidenwaren 5380 | 
Inedle Metalle und | 
Waren daraus 2 | 
Kapier und Rapteriva- | 
EN ononnc0nne sen... 400 | 
Kürſchnerwaren e i 


Dem gegenüber ftand in Dielen. 


2 widitigiten Warenfategorien die! 
öſterreichiſche Rusfuhr auf 7.6) 
Millionen Meterzeniner, mopvon 
nah Deutigland 1.6 Millionen im! 
Werte bon 54 Milliarden) 
amgen, alio ein Afttvum des Deut- | 
Iwen Smworts uns gegenüber von! 
Milliarden fronen. In] 
ter unieren Ausfuhrpojten nad). 
Deutſchland ſtanden an eriter 
Stelle aus: | 
Metallen und vr | 
_ Baren daraus ...... 830 Milltonen | 
Kurzivaren 50 E | 
Xirerariihenund Kunit- 
gegenſtänden ........ 550 | 
Sitens_ı. Metallwaren. 42% | 
Chemiſchen Vrodukten 
und Hilisſtoffen ....400 Mr | 
Aus der überwiegenden Zahl al« 
Diefer Warenfategorien ſtarrt 
uns alfo ein gewaltiges Paſſivum 


ler 


war der Verkehr in Mineralien, 


Abfällen, Papier, Maſchinen, Ap- lungen ſind jetzt ſchon in der Ge— 


varaten, Konfeftionswaren umd: 


überſchuß. Intereſſant iſt der! 
terzentner in Mineralien, der ſich 
hauvtſächlich durch den öſierreichi⸗— 
ſchen Export von 242,000 Meter- 
gebrannten und 85,000! 
Meterzentuer Rohmagneiit| 
erklärt. Ber dem Rerfehr in Mb-, 
fällen (Aktivum rund 100,000 Mes | 
terzentuer) 
und andere Echladen 177,000 Me: | 
terzentuer nad Deutihland und| 
26,000 Meterzentner nad) anderen | 


Zändern, In Mafchinen und Appa-|f 


roten jtanden einander ein Eiport | 


ven 125,000 Meterzentner und ein! 


Xmport von 96,000 Meterzentner | 
gegenüber. Der Import kam größ-| 
tenteil® aus der Tichechoflomwafeit, 
der Erport ging mit 94,000 Tie- 
terzentnern nah Polen, 37,000 
Meterzeninern nadı der Iſchechoſlo· 
und 14,000 Meterzentnern | 
nadı Italien, Nunoflavien und der. 
und elektrotechniſchen vedarfege⸗ 
genitänden wurden 25,000 Meter- 
zontner au&- und 5600 Meterzent- 
ner eingeführt; der Erport ging Faft 
zur Hãlfte in die Tſchechoſlowakei, 


welche Dynamomaſchinen, eleltriſche 


JApparate, Lampen und Kabel auf— 


gingen Thomasſchlacke —— 


' 


nahm, Schr traurig berührt unfer: 
Paſſivum im Tertilverkehr und ins« | 
befondere aud) die Tatjache, da; wir 
eine verbaltnismaßig bedeutende 
Menge Fertigware einführten. 

ir importierten: 

26,000 Meierzeniner Raummolle. 
41,000 er Gewebe, 

‚000 Garne. 

10,000 Strick- und Wirk— 
waren. 

rohe Schafwolle. 

Wollwaren. 

Wie furchtbar uns der Krieg be— 
troffen hat, geht daraus herior, daß 
der Export von Damenkleidern und 
Putzwaren, einſt eine Hauptpoſt in 
unſerer Ausfuhr, geradezu ver— 
ſchwindend gering geworden iſt, und 
auch die Herrenkleiderkonfektion iſt 
auf den traurigen Satz von 36,000 
Meterzentner geſunken. In der 
Poſt Hutſtumpfen, Hüte und Fez 
ſtehen einander ein Import von 
474,000 Stück und ein Export von! 
325,000 Stück gegenüber; ſpeziell 
Hüte wurden 284,000 ein- und 
312,000 ausgeführt, vom den leßeı 
teren >33 nad Deutſchland. In 
Glas-und Glaswaren iſt unſer 
Verkehr, da die meiſten ımierer al-| 
ten Fabriken in der Tſchechoſlowakei 
liegen, auch mit etwa 65, 000 Me- 
terzentner valfiv geworden, An 
Sohlalag3 wurden 67.000 Meter» 
zentner zumeit aus der Tjehechoilo- 
wakei eingeführt. An Hohlglas und 
Tafelglas 15,000, reſp. 25,000 
Meterzentner, zumeiit nach Italien, 
ausgeführt. Auch in der chemiſchen 
Induſtrie brachte das Jahr für uns | 
ein Minus: Import 200,000. Er-| 
port 155,000 Meterzentier. 
Summe des Ganzen heiht alto: ein] 
ruiniertes Land, ruinierte Valuta, 
ruinierte Produftion und ruinierte 
Ausfuhr. 


13,000 


| 
| 
| 


Die 


Zur Steuerung der Not, 


| 

\ 

| 

— | 
er ' 
Sobensmwertes Unternehmen jeitens des 
Deutſchen Theaters zugunſten darbender | 
Kinder in der alten Heimat. | 
Obwohl felbft an einem beftändiz | 
gen Mangel an Weberfluß leibend, | 
hat e& fi das Deutiche Xheater | 
nicht nehmen laffen, auch fein Zeil! 
dazu beizutragen, daß die arope! 
Not unter den darbenden Kindern ı 
Deautichlands und Deiterreichs te- , 
nigitens teilmeife gemiidert wird. | 
Die immer noch aus der alten Heiz | 
mat fommendben herzzerbrechenben | 


— —* ESchilderungen des Elends und der 
weiſe auch die Werte des Imports Hungersnoß die die Entwicklung der 


guten Sache zu ſtellen und zwei Son⸗ 
bervorftellungen zu veranftalten, de= ! 


denden Kinderchen durch die „QUmes | 
rican Welfare Affociation for Ger: 
man Children“ zugeltellt werden joll. ı 
Diefe beiden Vorftellungen murben ' 
von der Direktion auf Donnerätag ! 


und Freitag abend, den 10. und 11.! 
März, anberaumt, und zwar mird: 
ım eriten Abend Ernit von Wilden: | 
brucd, jener nationale Dichter, zu‘ 
Worte fommen, der es verjtand, Tich 
das Herz ber deutichen Jugend im 
Sturme zu erobern. MWildenbrud) ! 
hat mit feinen Gedichten, Balladen | 
und Novellen nicht nur Großes ge=, 
leiftet; feine Meifterfchaft zeigte er, 
im Drama, und eines feiner tpir= 
fungepolliten Schaufpiele, „Die Haus | 
benlerche“, fteht für Donnerstag | 
abend auf dem Spielplane. Gelbit- 
veritänblich gilt die denkbar beite, 
Rollenbefegung für diefe Auffüh- : 
rung, was Schon daraus erhellt, dab: 
Elfe Janflen die Partie der Lene 
Schmalenbah übernommen hat. 

Für Freitag abend gilt demielden 
mohltätigen ZJwed die großangelegte | 
Wiedergabe des preisgekrönten fünfs ; 
aftigen Volksſtückes „Gebildete Men— 
ſchen“ von Victor Leon. 

Beide Aufführungen verdienen jei- 
tens des Deutſchtums die weitge- 
hendſte Unterſtiitkung und es wäre 
wirklich zu bedauern, wenn an dieſen 
beiden Abenden das Buſh Temple 
Theater nicht bis auf das letzte 
Plätzchen beſetzt wäre. Daß die 
mitwirkenden Künſtler — um zur 
guten Sache auch das ihrige beizu— 
tragen — das Allerbeſte leiſten wer⸗ 
den, iſt wohl ſelbſtverſtändlich. Die 
Direktion des deutſchen Theaters gibt 
bekannt, daß keine Sammlungen, 
Verloſungen etc. ete. an dieſen Aben— 


8 


der Handelsbilanz entgegen. Aktiv den vorgenommen werden. 


Einlaßkarten zu beiden Vorftel- 


ſchäfisſtelle der „American Welfare 


phon Franklin 339), und auch an 


rior 4819) zu haben. 

Agitiert für dieſe beiden Vorſtel-⸗ 
lungen in Eurem Bekannten- und 
Freundeskreiſe und ſichert ihnen da⸗ 
durch einen der guten Sache würdi— 
gen Beſuch und einen finanziellen 
Erfolg, der ihrer würdig iſt! 


— 


GUMMISTRUMPFE] 
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Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Brnchbänder. 
künstl. Beine. Fuss- 
einlagen und ortho- 
pAdische Bedarfa- 
artikel 
3ujähr Erfahrung 

Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8 
Sonntags von 9- 12 


THE WOLFERTZ CO 


GEOÖ. WEGNER MGR 


154. N.5 AVE 


2 


— —— — — 


Muratore, Galli-Curch, 
andere für nächſte Spielzeit verpflichtet. 


Established 1875 by E. J. Lehmarm 


Dieſe Verkäufe für Freitag 


State, Adams and Dearborn Streets 


Girtefte 


und andere Modenenbeiten. 


ararafarerarararerzrararafafararafererarararelaraperenjen] 


Kiſſen 


$1.25 Kopitiiien, Größe 1613 Bei 


931% 
gefülft und mit 
| überzogen, — 
N get an, 
Der 
offerieren 


Stück 


(Gebleichte 


Zoll, mit ganz neuen Federn 


fanch Ari Ticking 


He 


Beitiicher 


fo 
anbalt, 
wir Das 


Vorrat 


nahtloſe Bettlaken, — 


Größe 72 bei 90, aus guter OQualität 


Sheeiing 
t ipegiell, 
rat reicht, Das 


Stleider in all den neneiten Gffeften, einichlichlih Straight Kıne-Modelle, Blien- 
Reinmwollenes Serge, 


Stlvertone, 


Tricotine, Tricolette, Belveteen und Wolle: Serien. 


Beſat 


mit Kra 
auziehen 
wahl 


Wolle 
ſey Slir 
ſche 


Auswah 


Time 

—IIX 

Bi es 
TITEL EM 


niert. Aus 
Strofs u, 


BARGAIN 


e 


| 


Mary Gardens Tyerndireftion. 


Maiia und 


Die PBireftion der Chicagoer 


ratore, Amelita Galli-Cureci, 


lette-Schärben, S 
Stitchings lo, Meiſt alle 
Seide gefüttert. Freſtag, 


Werte bis 318, 6.99 


mit Jap 


Coats, 

Mäutel 
Mädchen; Wolle 
line und andere Stoffe. 


von 


Tleid 
auch marineblau v. ſchwarze gute Größen I! 


; beiteht aus Wolle 


o 


und Seide Stickerei, Trico— 


— 


eide— 


Nr 


für Damen, Miſſes, Inniors und 

Velour, Polo-Tuch, Zibe-⸗ 
Hübſche Moden, 

gen von neuer Faſſon, 

id beſetzt. Gute Aus 2 

Größen. — 


| 
art — 
—B — — 


— 
ne Veſour, wollene Serge, und wollene Ier- | 
pleated und einfach Gored Modelle, Hüd | 
Farben-NKombinationen 


l, Werte dis 89, 31 


— 
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3 


| 


Taube, 
andere 
rungen. 


6) ro ß e 


are 14 
Lamen 


Reinwoll. 


in neuen, modernen Modellen; 
Line- und Eton Effeite. 
nur in marineblau. Grö 
ßen für Damen und Miſſes. 
Speziell morgen, 


berfanft zu werden; Chmints, Mifhungeit v 
zur Yuswahl. Beliebte Faſſons, gute 
Beſatzſfoſſe. Vorzügliche Farben- und 
Größen-Auswabl, ſpeziell zu 


RER: 


| 
| 
| 
| 
! 
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Bargain-Baſewent. 


größte Wert der BSaiſon 


Der 


Wr 


Andrang nad dieien Hemden morgen 


ioffte groß fein. Bedenft nur, gut gemacte, 


vorzüglich ansgeitattete Hemden 
Muſtern zu Tode zu erbalten! 


beide einbegrifften: 


161 


2 
inet 


zur Muswahl, das 


Husten 


in 
! Größen 14 


ein großes 


u f 
ztud 


Vargain-Baſement. 


Verkauf garnierter 


Werte his 94 


Sarnierte Hüte in allen 
Faſſons und Karben in bie: 
ſem groß. Berfauf verichlen- 
dert. Hüte mit Blumen, Or- 
namenten und Wadeln gar- 


Stroh uud ans 
Seidefombinatio 


nen: wundervolle Bargains, 


BASEMENT 


Drei- Schuhe fiir \; 
Männer, 
Arbeits » Schube 
für Männer, 
Scont Schude 
für Männer, 
Straßen- un D 
Drei » Schnhe 
für Dainen, 
rfords für 
Dameit, 


N 


* 
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Ar 
an 
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BARGAIN 


|Künftfer, die in der 
zeit hier auftraten, au für dic 
nädjite wieder verpflichtet worden 
‚find. Giorgio Polacco mird Er— 
it ‚für die. geiamte Dauer - der 
Eurei für einen längeren Zeil als 
Monft, trog ihrer New Norker Ber- 


N I 


legten Spiel- | 


© : Spige Mary Ga \fter Sapellmeifter fein. Muratore 
er, an deren Spike Mar r⸗ 


den ſteht, lündigt an, daß Lucien | Spielzeit verpfuͤchtet, Frau Galli— 


Unterröcke 


In einer großen Auswahl von 


hübſchen Schattierungen zu haben, 
nit fanch Flounce, ſowie Seiden— 
Jerſey Top Unterröcke mit Baun— 
wolltaffeta gefältelter Flounce, 
Blumen-Entwurf. 34- bis 38-3öl⸗ 
lige Längen; auffallende Werte, 
am Freitag offeriert zu 


Damen, 


Copenhagen 


populäre Schattie 


und Miſſes. 


— ’ - 
Sergefleider, 4.95 
Vorzügliche Oualität Wolle-Serge-Kleider 
Straight 


Hübſcher Boſaß 


Mäntel, gemacht, um zu einem viel höheren Vreiſe 


Oxfords 


Rieſiger Derkaufvon Schuben 


Hohe und niedrige Schuhe für Männer, Danten, Mifjes, Knaben n. Mäd- 
cher — taufende von Baaren — blieben in eines Händlers Händen. 
fauften die ganze Partie zu einer großen Breis-Ermäßigung, und morgen 
offerieren wir fie al3 unzweifelhait die größten Schuhbargains in Chicago. 
Bemps für 


+ 
u 


gemacht; gan 
fo lange der Wor C 


tiid Au 


Vargain-Eriertent. 
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Wolle-Velour, 


und 
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Ir 


Srararsıere 


arararerzrafareh 


Wir 


iRrarmraralsteierteratetersieietarefsererafereefeie 


Srfords für 
Madden, 
Shuhefür 


Miiies, 


Oxfords 


Miſſes, 


für 


Knaben-Schnhe, 


BASEMENT 


pflichtungen. Als ſo gut wie enga— 
giert werden Ruffo, Baklanoff und 


Marſhal genannt Geſchäftsführer g * 
— en Heyworth, Ill. verhafte )e. 
der DOper it George M, Spang- | = haftet twurde, be 


ler, Die Spielzeit joll am 14, No- 


‚bember beginnen, 


— — — ——— 


* Willie Dalton, der 16jährige 


Burſche, welcher die Northern Truft ſchaft von 315,000 


Sinaben Orfords, 
Kinder -Schuhe, 


‚Co, um Freiheitsbonds im Betrage 


von $772,000 beitahl, und dann in 
findet fi wieder auf freiem Fuße, 
Der Kohlenhändler Fred M. Me- 
Carty, Nr. 4213 Wafhington 
Blob., ftellte die-verlangte Bürg— 


- — — 





